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Sie werden händeringend
gesucht, denn ohne sie gibt
es Probleme, die derzeit
viele Eltern und Angehörige
zu spüren bekommen: Erzie-
herInnen und weitere Be-
schäftigte im Sozial- und
Erziehungsdienst sind rar.
Manche Kita muss wegen
Personalknappheit ihre Be-
treuungszeiten einschrän-
ken und sogar ganze Grup-
pen temporär schließen. In
Einrichtungen wie Behinder-
tenwohnheimen herrscht
Mangelverwaltung statt Be-
treuung und Förderung. 
Das hat Auswirkungen auf
die Gesellschaft, denn ge-
rade ErzieherInnen und So-
zialtätige stützen ein System,
das durch den Fachkräfte-
mangel bedenklich ins Wan-
ken gerät. 
Die verlässliche Betreuung
von Kindern und Pflegebe-
dürftigen durch genügend
und gut ausgebildetes Perso-
nal ist eine wichtige Voraus-
setzung für die Vereinbarkeit
von Beruf und Familie. Gut
ausgebildete Frauen möch-
ten ihren Beruf ebenso aus-

üben wie ihre männlichen
Pendants, und auf weibli-
che Fachkräfte können Un-
ternehmen nicht mehr ver-
zichten. Sollten sie wegen
Care-Arbeit in der Familie
ausfallen, würde dies nicht
nur Gehalt und Rente ver-
ringern, sondern auch der
Wirtschaft und dem Handel
schaden. 
Auf der anderen Seite wer-
den die Bedarfe der Fami-
lien größer, weiß Julia
Theile von der Stadtverwal-
tung Radolfzell. Denn stei-
gende Lebenshaltungskos-
ten zwingen viele Familien,
dass beide Sorgeberechtig-
ten einer Arbeit nachge-
hen, was eine Ganztagsbe-
treuung in den Kitas nach
sich ziehe. 
Also werde der Bedarf
nach Kita-Plätzen steigen,
zusätzlich wird voraussicht-
lich auch der kommende
Rechtsanspruch auf einen
Platz an einer Ganztags-
grundschule Auswirkungen
zeigen. Lesen Sie zu diesem
Thema weiter auf Seite 15
in dieser Ausgabe.

Es knarzt im System
Fachkräftemangel im sozialen Bereich hat Folgen für Familien und Wirtschaft / von Ute Mucha

Landkreis Konstanz

bürokratische Regeln 
und Vorgaben

Arbeit und 
Lebensunterhalt verdienen Kinder- sowie 

Altenbetreeuung 
und Carearbeit

Lebenshaltungskosten wie 
Miete, Lebensmittel und 
gesellschaftliche Teilhabe
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Es passt nicht mehr zusammen, das Puzzle an Aufgaben und He-
rausforderungen im Arbeits- und Lebensalltag. Grafik: Kim Kroll
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Singen/Stuttgart

»MEIN ZUHAUSE«

Am Samstag und Sonntag lädt in 
der Singener Stadthalle die Messe 
»Mein Zuhause Hegau« mit vielen 
aktuellen Trends rund ums Bauen, 
Renovieren und Sanieren ein. Es 
ist die erste Messe in der Singener 
Stadthalle seit einem Jahr. Die 
Themen sind angesichts der ge-
genwärtigen Entwicklungen ak-
tuell. Mehr dazu auf Seite 9.

IM WALD UND IM NETZ

Der virtuelle Stadtlauf der Volks-
bank läuft noch bis Sonntagabend. 
Gegenwärtig gibt es interessante 
Wettkämpfe im Netz, wer nun die 
meisten Kilometer hat. Am Sams-
tag kann man auch »live« an den 
Start gehen. Mehr auf Seite 12.

Singen Singen
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Abgestraft
Das Wort »Bürgermeister« ist 
selbstredend. Ein Stadtober-
haupt sollte die Anliegen der 
Bürger ernst nehmen und sie 
im Blick haben – denn sie sind 
ja auch seine Wähler. Diesen 
Teil seines Jobs hat Radolfzells 
noch amtierender OB Martin 
Staab offensichtlich vernach-
lässigt. Dafür bekam er nun die 
Quittung. Denn das Ergebnis 
der OB-Wahl am Sonntag mit 
nur knapp 14 Prozent ist eine 
deutliche Abstrafung Staabs. 
Er mag fachlich gute Arbeit ge-
leistet haben, wie ihm Bürger-
meisterkollegen aus anderen 
Kreisgemeinden attestieren, 
aber ein gesundes Miteinander 
ist ihm wohl weder im Rathaus 
noch in der Stadtgesellschaft 
gelungen. Diesen Part hat sein 
Herausforderer ausgefüllt. Nah 
am Menschen, kommunikativ 
und mit einem offenen Ohr. 
Wie groß das Vertrauensdefizit 
mittlerweile gegenüber dem 
Amtsinhaber war, zeigen die 
83 Prozent der Stimmen, die 
auf Simon Gröger fielen. Ein 
Vertrauensvorschuss, den zu 
erfüllen keine leichte Aufgabe 
werden dürfte. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net
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Hier geht es zum Video:

Singen

Das aktuelle Gebäude der »tee-
stube« in Singen steht im Zuge 
der Umsetzung der Sanierung 
des »Scheffel-Areals« zur Dis-
position. Die Nutzer des von ei-
nem Förderverein getragenen 
Treffs wollen ihren Freiraum 
erhalten sehen, und rufen des-
halb am Samstag, 23. Oktober, 
ab 14 Uhr zu einem Demons-
trationszug auf. Er beginnt mit 
einer Kundgebung an der Tee-
stube (Hauptstraße 12), und 
führt durch die Innenstadt zum 
Rathaus, wo eine weitere Kund-
gebung geplant ist. Schon im 
März wurde die Kündigung für 
das Haus ausgesprochen. -of-

Teestube geht 
auf die Straße

Orsingen-Nenzingen

Der 14. Dezember 
2020 war damals ein 
schwarzer Tag für 
Singens Geschichte. 
Jetzt gab es am Montag 
die Urteile dazu – im 
Oberlandesgericht 
Stuttgart Stammheim. 

von Oliver Fiedler

Damals eskalierte ein Clan-
Streit mit einem Überfall auf ei-
nen in der Ampelkolonne ste-
henden Transporter eines Clans 
durch entschlossene Rächer ei-
nes anderen Clans, der in eine 
wüste Messerstecherei und ei-

nem bis heute schwer gezeich-
neten Hauptgeschädigten mün-
dete, welcher auch durch die 
vielen Verletzungen hätte ster-
ben können. 
Bis weit in die Nacht hinein 
war der Ebert-Platz damals zur 
Spurensicherung gesperrt. Der 
demolierte Transporter stand 
wie ein Mahnmal dort. Das Vi-
deo einer Anliegerin, das die 
Tat zeigt, macht noch heute die 
Runde und wird auch von Me-
dien auf ihren Plattformen 
noch verteilt. 
Ähnlich spektakulär war auch 
der Prozess, den das Konstan-
zer Landgericht seit September 
aus Platz und Sicherheitsgrün-

den ins Oberlandesgericht nach 
Stuttgart-Stammheim verlegen 
musste. Der Aufwand war an-
gesichts der Vielzahl an Pro-
zessbeteiligten immens.
Nun soll mit den am Montag 
gesprochenen Urteilen ein 
rechtlicher Schlussstrich unter 
den brutalen Überfall gezogen 
werden, der auch ein längeres 
Vorspiel der Gewalt gegenei-
nander hatte. 
Acht Hauptangeklagte wurden 
zu insgesamt 23 Jahren Haft 
verurteilt, dazu kommen zwei 
Bewährungsstrafen. Der Haupt-
täter soll laut dem Urteil für 
viereinhalb Jahre hinter Gitter 
kommen.

23 Jahre für die Messerattacke
Am Samstag lud das Fas-
nachtsmuseum Schloss Lan-
genstein zu einer außerordent-
lichen Mitgliederversammlung 
ein. Einziger Tagesordnungs-
punkt war die Abstimmung 
über den Bau des neuen Fas-
nachtsmuseums. Nachdem den 
Mitgliedern das Konzept durch 
Projektleiter Michael Fuchs, die 
Bauplanung durch Willi Schir-
meister (Stadtbauamt Stockach) 
und die Finanzierung durch 
den Präsident der Narrenverei-
nigung Hegau-Bodensee, Rai-
ner Hespeler, als gesichert ge-
wertet wurde, war das »Ja« ein-
stimmig. Mehr auf Seite 4.

Grünes Licht für
Narrenmuseum

Mit diesem Triumph hatte niemand gerechnet: Simon Gröger, Wirtschaftsförderer aus Tuttlingen und Herausforderer von OB Martin Staab, 
landete am Sonntag bei der Oberbürgermeisterwahl in Radolfzell mit 83,32 Prozent der Wählerstimmen einen Erdrutschsieg. Für Staab 
stimmten 13,92 Prozent der WählerInnen – eine schallende Ohrfeige für den Amtsinhaber nach acht Jahren. Gröger konnte es – wie die 
zahlreichen Beobachter im Milchwerk – kaum fassen, als er die Stimmverteilung sah: »Das ist ein Wahnsinnsergebnis. Ich bin sehr ergrif-
fen von diesem Vertrauensvotum und werde mit Ihnen Radolfzell voran bringen«, so sein Versprechen an die Bürger, die vor dem 
Milchwerk ihrem künftigen Oberbürgermeister mit seiner Familie gratulierten. Lesen Sie mehr über die OB-Wahl in Radolfzell auf Seite 8
und das Video dazu unter: wochenblatt.link/neuerOB

DAS NEUE
STELLEN-
PORTAL :

jobs.wochenblatt.net

 Für alle, 
die es digital

  lieber mögen ...

ZUR SACHE

Werner-von-Siemens-Str. 15
78224 Singen
Tel. 0 77 31/86 83-0
info@schoettle-fenster.de
www.schoettle-fenster.de

Ihr Fenster-

spezialist

für Alt- und

Neubau

Viele Modelle sofort verfügbar. Jetzt testen bei uns!

AUTOHAUS BLENDER GMBH
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

ROBERT-GERWIG-STR. 6 • 78315 RADOLFZELL
TEL. 07732-982773 • FAX 07732-57302
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Zusteller (w/m/d)
Zustellung mittwochs ab 15 Jahren 

(Gerne auch Rentner)

Wir freuen uns über Ihre vollständige Bewerbung an 
vertrieb@wochenblatt.net oder über den QR-Code 

direkt zum Online-Formular gelangen. Melden Sie 
sich bei Rückfragen gerne unter 07731/8800-44.

für unsere Verbreitungsgebiete
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Steißlingen

Das hats vor neun Jahren das 
letzte Mal gegeben. Doch seither 
hat sich viel verändert im Steiß-
linger Gewerbegebiet, als einer 
der „Job-Motoren“ im Landkreis. 
Am kommenden Samstag stellen 
sich die Betriebe nun wieder vor 
und haben viel Neues im Ange-
bot. Mit Shuttlebus und Hub-
schrauberflug. Mehr auf Seite 11.

Wenn der Hohentwiel ruft, wenn 
Sie Ihre Immobilie verkaufen 
wollen oder wenn Sie eine schi-
cke, passende Brille möchten - 
Singen hat als Einkaufsstadt eine 
reiche Auswahl und bietet ne-
ben dem Handel auch zahlreiche 
Dienstleistungen,  Veranstaltun-
gen und individuelle Beratungen.
Lesen Sie mehr auf  Seite 9.

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Radolfzell und Konstanz

Wir beraten Sie gerne
www.autohaus-blender.de

DER NEUE

RENAULT MEGANE E-TECH
100% elektrisch.  Wir laden ein zur Premiere am 25. Juni

VOM 20. JUNI – MITTE

JULI GESCHLOSSEN

WIR MODERNISIEREN 

IN RADOLFZELL:

 

 

WIR SIND DIE KLIMASPEZIALISTEN!

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

S A N I TÄ R  •  H E I Z U N G  •  K L I M A

Hallo Singen offeneS gewerbegebiet

Das Thema erinnert an ein 
Zahnrad, das nicht mehr 
ineinander greift: Unse-
re gesellschaftlich-sozialen 
Abhängigkeiten und Ver-
knüpfungen geraten der-
zeit mächtig in Schieflage. 
Leidtragenden sind Famili-
en, Alleinerziehende, Kin-
der und Senioren – also ei-
gentlich alle, wenn sie nicht 
gerade zur gut versorgten 
Oberschicht gehören. Denn 
wenn die Verlässlichkeit in 
der Betreuung von Kindern, 
Gehandicapten und Alten 
fehlt, damit der Lebens- und 
Arbeitsalltag einer Fami-
lie funktioniert, brennt die 
Hütte. Ob Sorge-Arbeit statt 
Karriere oder Ganztagsar-
beit mit mehr Kinderbetreu-
ungszeiten – das Ergebnis ist 
gleich: Weniger Verdienst 
oder höhere Kosten, auf je-
den Fall weniger Geld. Die 
Probleme sind zu komplex 
für einfache Lösungen, müs-
sen aber angegangen wer-
den, ehe der Unmut in der 
Gesellschaft weiter wächst.
 Ute Mucha
 mucha@wochenblatt.net

ZUR SACHE:

Schieflage

Die Deutsche Bahn (DB) fährt 
bereits ab Donnerstag, 30. 
Juni, auf der Schwarzwald-
bahn Karlsruhe–Konstanz im 
Streckenabschnitt zwischen 
Hausach und St. Georgen 
Busse statt Züge. Die DB re-
agiert damit auf Ergebnis-
se weiterer Untersuchungen 
an den Rädern der auf der 
Schwarzwaldbahn eingesetz-
ten Doppelstockfahrzeuge. 
Bis eine Lösung gefunden ist, 
setzt die DB diese Fahrzeuge 
auf der kurvenreichen Strecke 
nicht ein, die erst kürzlich sa-
niert worden war. Damit stellt 
sie laut ihrer Mitteilung eine 
Abnutzung an den Rädern 
der verbleibenden Fahrzeuge 

auf einem normalen Niveau 
für weitere Einsätze sicher. 
Die DB prüft aktuell auch, ob 
durch weitere Maßnahmen an 
der Infrastruktur der Abrieb 
der Räder reduziert werden 
kann. Durch den Einsatz der 
Busse kann DB Regio zwi-
schen Karlsruhe und Hausach 
sowie zwischen St. Georgen 
und Konstanz immerhin wie-
der einen geregelten stündli-
chen Verkehr mit Regionalex-
press-Zügen (RE) anbieten.
Auf bahn.de und in den Apps 
DB Navigator und DB Stre-
ckenagent ist das angepasste 
Fahrplanangebot ab Mitt-
woch verfügbar.
 Pressemeldung

Konstanz/Offenburg

Busse statt Bahn 

Die Unterschriften sind gemacht für 
das „Reallabor“ in Singen Seite 3

Bestürzung über den frühen  
Tod von Christoph Greuter Seite 7

Comeback des Schweizer Feier-
tags als echtes Stadtfest Seite 9

Die „Experimentelle“ startet 
am Freitag in Randegg Seite 13

Genussmesse diesmal als „Open 
Air“ am Konzertsegel Seite 16

INHALT:

29. JUNI 2022
WOCHE
ST/AUFLAGE
GESAMTAUFLAGE
SCHUTZGEBÜHR

26
13.218
86.857
1,20 €

    68 JOBANGEBOTE! SEITE: 16 - 20»

- Anzeigen -



 Farben + Bodenbelagsfachmarkt

 Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.de

Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Polizei Stockach: 07771/9391-0

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten 
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Horizont – Ökumenisches 
Hospiz- und Palliativzentrum im
Landkreis Konstanz gemeinnüt-
zige GmbH 07731/ 96970-780 
oder per E-Mail:
koordination@hospizdienst-
horizont.info
Beratung, Ambulanter 
Hospizdienst, Trauerbegleitung
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Sozialstation: 07732/97197
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
Krankenhaus Stockach: 07771/8030
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas/
Wärme: 0800/8008-991
Internet und Telefonie:

0800/8008-993
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern: 
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522
Tierschutzverein: 07731/65514

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621
Tierschutzverein Radolfzell:

07732/3801
Tierheim: 07732/7463
Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 0171/6011277
Tierrettung:    
(Tierambulanz) 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri-
Gottmadingen-Hilzingen-Engen

07774/2131424
Unitymedia/Kabel-BW:

0800/7001177
(*kostenfrei)

Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Volkertshausen, Eigeltingen
Störungsannahme: 0800/3629477

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

02./03.07.2022
Dr. J. Boos, Tel. 07731/62200

Die Babyklappe Singen ist in
der Schaffhauser Str. 60,
direkt rechts neben dem 

Krankenhaus an der alten 
DRK-Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-
Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Mitglied im ...

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de
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Markenparfums
Mittwoch,  30. Juni 2022 von 10.00 bis 17.00 Uhr
Freitag,  01. Juli 2022 von 10.00 bis 17.00 Uhr
Samstag,   02. Juli 2022 von 10.00 bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb-Daimler-Straße 7

Tel. 0  77  31 –  91   77   81
78239 Rielasingen-Worblingen  

Bestattungshaus Decker

NEWS!

SCHLAFZIMMER, Bianco Eiche teil-
massiv / Bianco Eiche Nachbildung, 
Front Champagner, bestehend aus: 
Schwebetürenschrank, 3-türig,  Brei-
te ca. 300 cm, Bett ca. 180x200 cm. 
Ohne Passepartout, Nachtkonso-
lenpaar, Nako-Paneel, Beleuchtung, 
Rahmen und Auflagen. 2299.- €

NACHTKONSOLEN-PAAR, mit 1 
Schubkasten, Breite ca. 60 cm. Ohne 
Paneelaufsatz und Beleuchtung. 
359.- €
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SCHLAF-
ZIMMER

2299.-
INKL. Passepartout 

und Beleuchtung

2699.-

€

1

€

LIEFERUNG 
& MONTAGE*

GRATIS

INKL. Paneelaufsatz 
und Beleuchtung

749.-

2

€

NACHT-
KONSOLEN-

PAAR

359.-€

BIANCO 
EICHE

FRONT 
TEILMASSIV

Alles Abholpreise.
Ohne Deko.

bei                !
Gut beraten

LIEFERUNG
& MONTAGE*

FÜR ALLE MÖBEL & KÜCHEN 
 *ab einem Warenwert von 499,- €, nur für Neuaufträge, im Umkreis von 50 km inner-

halb Deutschlands. Artikel aus unserer Abteilung Junges Wohnen: Lieferung ohne Montage. 

Gültig bis 09.07.2022

GRATIS

BMC 07/22 01 SI Restaurant-Angebote gültig bis 09.07.2022. Abbildungen ähnlich.

RESTAURANT HIGHLIGHTS
4.90€6.50€ 3.90€Großer gemischter 

Salatteller 
Currywurst 
mit Pommes

Kaffee & Kuchen
das Gedeck

-50%
Ab 17:30 Uhr

Happy Hour

Viele Gerichte zum halben Preis.

Solange Vorrat
 reicht.

ab 14 Uhr

www.braun-moebel.de
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zu Top Preisen!
Markenhersteller

GARTENMÖBEL

4

2

1 PAVILLON MIT SONNENSEGEL, Gestell Alu/Stahl anthrazit, Dach Polyester-Bezug hellgrau, ca. 300x400 cm. 599.- € 

AUSZIEHTISCH, Gestell Aluminium pulverbe-schichtet anthrazit, Tischplatte aus Keramik in natur-grau, ca. 200(260)x100 cm. 1199.- €

MULTI-POSITIONSSESSEL je 199.- €

ARMLEHNENSESSEL je 169.- €

3

DINING-GEFLECHTMÖBEL, Gestell Aluminium, 
UV-Schutz.

20
22

 ARM-
LEHNENSESSEL 

JE169.-
4

€

AKTIONS
PREIS

 MULTI-
POSITIONSSESSEL 

JE199.-
3

€

AKTIONS
PREIS

Movefunktion!
Sessel mit

2

2

LIEFERUNG*

GRATIS

260 cm
200 cm

PAVILLON MIT
SONNENSEGEL

599.-
1

€

AKTIONS
PREIS

LIEFERUNG*

GRATIS
ANGEBOTE NUTZEN!

JETZT SENSATIONELLE

AUSZIEHTISCH

1199.-€

Bad Dürrheim - Freiburg - Offenburg - Reutlingen - Singen

www.braun-moebel.de
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+++ SONDERBEILAGE GARTENMÖBEL +++ SONDERBEILAGE GARTENMÖBEL +++

BMC 07/22 01 Einl SI Alles Abholpreise ohne Deko.

LIEFERUNG
 *ab einem Warenwert von 499,- €, nur für Neuaufträge, 
im Umkreis von 50 km innerhalb Deutschlands. Artikel aus 
unsereren Abteilungen Junges Wohnen und Gartenmöbel: 
Lieferung ohne Montage. Gültig bis 09.07.2022

GRATIS

SONDERBEILAGE!
INKLUSIVE

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG; Markwiesenstr. 38; 72770 Reutlingen

GESAMTAUSGABE:

TEILAUSGABEN:
HEM expert
Stadtwerke Singen Mülltrennung
Sit down Polster-Spezialhaus

Apotheke Dr. Braun
Amtsblatt Aach

(mit einigen Ausnahmen)

B A L I N G E N

Schwarzwaldstr. 22 · Tel. 0 77 31/ 6 24 33 · www.denzel-metzgerei.de

denzel
M E T Z G E R E I

S E IT 19 07

GRILL – AKTION –
GRILL – AKTION

Schweinerücken
auch mariniert

100 g € 1,18

AKTION

mager

100 g € 0,99
natürlich hausgemacht

der einzig wahre – 

100 g € 0,99

GRILL – AKTION
vorgegart 

+ mariniert – unser Renner 
für Grill + Backofen

100 g € 1,19

AKTION aus unserem
Wurstkessel

Wienerle knackig 
– ein Genuß kalt und heiß

100 g € 1,49

Handwerkstradition 
seit 1907

Lyoner
auch als Ketchup-, Broccoli-, Paprika-, Pfeffer-, 
Kräuterlyoner oder 250-g-Portion
100 g 1,18
Zigeuner-/Wacholderschinken
aus der mageren Schweinenuss
100 g 1,78

Schweinegeschnetzeltes
von Hand geschnitten, 
auch als 5-Minuten-Pfanne
100 g 1,10
Schweinerücken
mager, ohne Sehnen/Silberhaut,
auch mariniert
100 g 1,18
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Die ganze Woche aktuelle Nachrichten und Berichte aus den Städten und Gemeinden auf:
WOCHENBLATT.LINK/HOME oder QR-Code: 

KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Das „Reallabor“ als 
neue Kooperation zwi-
schen der Hochschule 
für Technik Wirtschaft 
und Gestaltung (HTWG), 
der Stadt Singen, dem 
Standortmarketing „sin-
gen aktiv“ wie mehreren 
Unternehmen, vertreten 
durch „Fondium“ und 
die „WEFA“ kann star-
ten. 

von Oliver Fiedler

Am Dienstagnachmittag setz-
ten Prof. Dr. Sabine Rein als 
Präsidentin der HTWG Kon-
stanz und OB Bernd Häusler 
und Matthias Blumentrath von 
Fondium als „Raumgeber“ ihre 
Unterschrift unter den Vertrag, 
der in der Medienkonferenz 
als großes Tor zur Zukunft des 
Standorts Singen gesehen wird.
Das Reallabor ist fast wie eine 
„Aussenstelle“ der Hochschule 
und dort sollen durch Studie-
rende der HTWG sozusagen 
unter den realen Bedingun-
gen industrieller Unternehmen 
neue Lösungen in Kooperation 
mit den Unternehmen vor Ort 
gemacht werden. Zum Bei-
spiel zum Thema Klimawandel, 
für den die Gießerei Fondium 
vor der großen Aufgabe der 
„Decarbonisierung“ steht, die 
im Kampf gegen den Klima-
wandel gefordert wird, die sich 
aber auch die Automobilher-
steller als wichtigste Kunden 
von Fondium auf die Fahnen 
geschrieben haben. Das Realla-
bor das nun alsbald mit einem 
„Transfermanager“ bestückt 
werden soll, kommt bei „Fondi-
um“ unter und soll schon bald 
beginnen mit der Entwicklung 
von Zukunftslösungen, die na-
türlich nicht nur den örtlichen 
Unternehmen zugute kommen 
sollen. „Uns geht es damit auch 
darum, die Stadt „Enkelfähig“ 

zu machen, unterstrich Dr. Jo-
achim Maier von der WEFA 
dazu. Für sein Unternehmen 
stehe die Klimakrise schon seit 
vielen Jahren auf der Agenda, 
aber es werde dafür noch mehr 
Einsatz, noch mehr Wissen 
benönigt, um zu einer klima-
neu t r a l en 
Wirtschaft 
und Stadt 
zu kommen. 
Vorstel len 
können sich 
die Partner 
des Projekts 
dabei auch neue Wege der Mo-
bilität in der Stadt, zum Bei-
spiel.
Die Singener Stadtspitze hat 
das Thema Hochschule schon 
lange auf der Wunschliste, 
schließlich sei Singen eine 
der ganz wenigen Städte über 
40.000 Einwohner, die noch 
ohne eine solche sind, deshalb 
sieht OB Bernd Häusler diesen 
ersten Schritt des Reallabors 
schon als großen Schritt für die 
Stadt. Sehr erfreulich sei, dass 

man doch innerhalb eines Jah-
res hier sogar über oft miserab-
le „Zoom“-Kanäle zusammen-
gefunden habe.
Prof. Dr. Sabine Reims unter-
strich, dass man hier die „Dritte 
Mission“ starte, eben zu Lehre 
und Forschung nun noch die 

Verflechtung 
mit der Welt 
in der die 
HTWG sich 
b e f i n d e t . 
Denn klar 
sei, dass zum 
Beispiel das 

Problem des Klimawandels gar 
nicht aus irgendeiner Fachrich-
tung gelöst werden könne, weil 
es viel zum komplex sei und in-
terdiszipinlärer Verflechtungen 
bedürfe. Man wolle die Trans-
formation der Wirtschaft vor 
Ort begleiten und anschieben, 
eben vor Ort und außerhalb der 
Hochschule. In dieser Hinsicht 
werde die HTWG nun noch 
viel aktiver werden, versprach 
Prof. Reim, die erst im Oktober 
2020 zur neuen Präsidentin der 

HTWG gewählt wurde. Prof. 
D. Gunnar Schuber von der 
HTWG, der die Idee für Singen 
hier mit entwickelt hat, sieht in 
dem Labor eine sehr bedeuten-
de Schnittstelle zwischen For-
schung und Praxis, die auch 
die HTWG bereichere. Wilfried 
Trah, der neue Vorsitzende von 
„singen aktiv“ hofft, dass durch 
die Projekte hier hoffentlich 
auch viele kluge Köpfe in die 
Region kommen, die dann auch 
hier in den Unternehmen blei-
ben. Aber jetzt wird erst mal 
gestartet.
Der Singener Gemeinderat hat-
te im letzten Herbst die Finan-
zierung der Stelle des „Trans-
fermanagers“ für zunächst zwei 
Jahre beschlossen. Dann wird 
eine erste Bilanz gezogen.  Für 
den Singener OB Bernd Häus-
ler geht damit ein schon lang 
gehegter Wunsch in Erfüllung. 
Singen ist schließlich eine der 
letzten Städte im Land mit über 
40.000 Einwohnern, die noch 
nicht über eine Hochschule 
verfügen.

Singen

Neue Drehscheibe zwischen  HTWG 
und Wirtschaft beginnt sich zu drehen

Bei der historisch bedeutsamen Unterschrift zur Installation des „Reallabors“: HTWG-Präsidentin Prof. 
Dr. Sabine Rein und Singens OB Bernd Häusler, dahinter Claudia Kessler-Franzen, Wilfried Trah und 
Dr. Gerd Springe („singen aktiv“, Prof. Dr. Gunnar Schubert (HTWG), Dr. Joachim Maier (WEFA) und 
Matthias Blumentrath (Fondium). swb-Bild: Oliver Fiedler

Bild: M. Zaversnik

Eventuell noch in diesem Jahr will das Unternehmen auf der Theresienwiese und 
den Firmenparkplätzen eine große Photovoltaikanlage bauen, die auf rund 8 
Hektar Fläche bei 7,2 Megawatt Peak rund 6 bis 7 Gigawattstunden Strom im 
Jahr erzeugen könnte. Das wäre der Strombedarf von rund 1.700 Haushalten.

Das Singener Fondium-Werk hat derzeit einen Strombedarf von rund 100 
GWh, das entspricht dem Strombedarf der Privathaushalte in ganz Singen. 
Wollte man auch das Eisen mit Strom schmelzen, benötige das Werk rund 
300 GWh. Die Dachflächen der Fabrik sind für Photovoltaik nicht geeignet.

Bei der ersten Sommertour 
der Freien Wähler Radolf-
zell fanden am Freitag trotz 
Regen einige Stahringer 
BürgerInnen den Weg zum 
neuen Dorfplatz. Dort wurde 
über die für Stahringen wich-
tigen Themen der Zukunft mit 
dem FW-Ortsvereinsvorsit-
zenden Peter Blum und dem 
Stahringer Ortsvorsteher und 
Gemeinderat Jürgen Aichel-
mann besprochen. Die wich-
tigsten Anliegen sind: die 
Fertigstellung des Dorfplatzes 
mit neuer Toilette, ein Ersatz 
für die weggefallenen Park-
plätze, denn Park and Ride 
muss am Bahnhof Stahringen 
möglich sein, eine Erweite-
rung des Gewerbegebiets 
sowie eine Verbesserung für 
die Stadtbücherei im Schul-
gebäude. 

Um Feuerwehrleute bei ihrer 
wichtigen Arbeit zu unterstüt-
zen, werden zum Teil kost-
spielige Gerätschaften benö-
tigt, erläutert Patrick Stärk, 
Bürgermeister von Mühlhau-
sen-Ehingen, bei einer Spen-
denaktion, als Vorstandsmit-
glied Roland Fahrner und 
Regionalbevollmächtigter 
Jörg Baumann vom Badi-
schen Gemeinde-Versiche-
rungs-Verband (BGV) der Feu-
erwehr Mühlhausen-Ehingen 
einen Scheck über 10.000 
Euro übergaben. Diese 
großzügige Anerkennung 
wurde unter anderem für ei-
nen Gabelhubstapler, sechs 
Notstromaggregate und drei 
Hohlstrahlrohre sowie einem 
digitalen Handsprechfunkge-
rät verwendet. 

Einen „Zaubertrank an Ge-
sang und Musik“ servierte 

der Stadtchor Engen mit sei-
ner Jugendabteilung „Die 
Philianer“ beim Konzerta-
bend und stellte Landes- und 
Bundespreisträger des re-
nommierten Wettbewerbs 
„Jugend musiziert“ im städ-
tischen Museum St. Wolf-
gang Engen vor. Die jungen 
Gesangstalente zwischen 14 
und 27 Jahre sangen sich 
mit einer Epochen-Vielfalt in 
die Herzen des begeisterten 
Publikums. Das Trio mit Laris-
sa Graf, Ardonisa Masurica 
und Francesca Citera (von 
links) eröffnete den Abend, 
es folgte das Duo mit Jarina 
Maier und Sarina Vitillo und 
im Finale begeisterte Carina 
Müller. Der erst 17-jährige 
Leonard Kunz begleitete am 
Klavier mit bemerkenswerter 
Musikalität. 

Die Gewerbeschau des Han-
dels- und Gewerbevereins 
Rielasingen-Worblingen am 
Sonntag nutzte Simon Hu-
genschmid (Mitte, mit seinen 
Mitarbeitenden) in seinem 
Fliesengeschäft auch für ein 
politisches Statement. Schon 
seit einigen Wochen setzt 
er sich für einen Boykott der 
Fußball-WM im Winter in 
Dakar ein. „Hugi“, der sich 
selbst als absoluten Fußball-
fan bezeichnet und der selbst 
auch Jugend-Fußballtrainer 
beim TSV Überlingen ist, 
will mit seiner Aktion auf die 
menschenunwürdigen Zu-
stände beim Bau der Stadien 
mit tausenden von toten Baus-
klaven hinweisen. Diese WM 
finde auf deren Gräbern 
statt, meint er. Die in Deutsch-
land gefertigten T-Shirts wer-
den für eine Spendenaktion 
verkauft. 

 

swb-Bild: FWG Radolfzell

swb-Bild: Gemeinde Engen

swb-Bild: Stadtchor Engen

WOCHENSCHAU
22. Juni 2022 bis 29. Juni 2022

von Oliver Fiedler und Ute Mucha

swb-Bild: of

Im Trauerfall
        jederzeit für Sie da.

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Da stimmte fast alles: 
auch wenn der Sommer 
wieder seine Muskeln 
ausgepackt hatte, die 
Eigeltinger ließen sich 
davon nicht einschüch-
tern. 

von Oliver Fiedler

Im Gegenteil: am Samstag-
abend wurde mit der Guggen-
musik Mühlegeischtern, der 
Dreiermoose-Gretle-Band , 
Tänzerinnen und einer klei-
nen „geflügelten“ Lichteinlage 
zu später Stunde eine richtige 
Partynacht vor vollen Rängen 
gefeiert.
Und auch der Dorffest-Sonn-
tag erfreute sich eines regen 
Zustroms auch aus den Nach-
bargemeinden. Trotz der ho-
hen Temperaturen war der 

Festplatz recht gut belegt, die 
Gäste konnten sich zudem im 
Bogenschießen und Baggerfah-
ren üben, die Feuerwehr war-
tete mit Wasserspielen aus, im 
nahem Obstgarten gab es viele 
„Benzingespräche“ rund um die 
ausgestellten Oldtimer. 
Auch die Gewerbemesse, die 
zwar als Tischmesse deklariert 
war, aber eigentlich eine Ge-
werbeschau war, angesichts der 
doch umfangreichen Pavillons 
Verschiedener, erfreute sich 
eines starken Interesses in der 
Krebsbachhalle. Bürgermeister 
Alois Fritschi hatte zur Eröff-
nung die Wirtschaftskraft dank 
engagierten Handwerks bis zur 
Top-Industrie beschworen. Die 
Aussteller sprachen von einer 
stärkeren Resonanz als in den 
Vorjahren. 
Sie konnten hier auch auf 
Vielfalt stolz sein. Denn vom 
ganz klassischen Handwerk bis 
High-Tech-Dienstleistern, vom 
Gesundheitsbereich bis zum 
Tourismus und dazu noch das 
Unternehmen „Aptar“ mit sei-
nem Standort in Eigeltingen 

hat die Gemeinde viel, auf das 
sie stolz sein kann. Rund 1.000 
sozialversicherungspflichtige 
Arbeitsplätze bietet die Ge-
meinde, was bei knapp 4.000 
Einwohnern ein starker Wert ist. 
Und über die sehr erfolgreich 
eingeführte Gemeinschafts-
schule habe man hier aus dem 
Land auch die Perspektive auf 
dem direkten Weg bis zum Abi-
tur, machte Fritschi den Gästen 
der Eröffnung die Qualitäten 
des Standorts deutlich. 
Zur Eröffnung war extra auch 
der SPD-Landtagsabgeordnete 
Hans-Peter Storz gekommen, 
um die Energien des ländlichen 
Raums zu würdigen. Eigeltin-
gen hatte in den letzten Jah-
ren im Verbund mit Mühlingen 
enorme Summen in den Ausbau 
des Breitbandnetzes per Glasfa-
ser investiert, um zukunftsfähig 
zu sein.

Mehr Bilder 
dazu gibt es 
in unserer 
Bilder-Gale-
rie.

Eigeltingen

Dorffest und Tischmesse 
als Magneten

Mächtig gefeiert wurde schon am Samstagabend mit der Dreiermoser Gretle Band fast wie in „Malle“ 
in der lauen Sommernacht. Fiedler

Ein wesentlicher Beitrag 
zur  Energiewende und 
zum Klimaschutz wird 
nun in Mühlhausen-Ehin-
gen geleistet: Seit Feb-
ruar dieses Jahres fließt 
Sonnenenergie in das 
örtliche Stromnetz - am 
Freitagnachmittag wurde 
der neue Solarpark 
Rumisbohl unweit der 
Autobahn A81 offiziell 
eingeweiht. 

von Ute Mucha

„Jeder Solarpark ist für mich 
ein Signal, dass wir gemeinsam 
das Ziel erreichen, unsere Ener-
gie vor Ort zu generieren“, fass-
te Landrat Zeno Danner bei der 
Einweihungsfeier zusammen. 
Dieses Bestreben sieht Pat-
rick Stärk, Bürgermeister der 
Doppelgemeinde, im gesam-
ten Hegau und betont: „Hier 
sind alle Gemeinden bestrebt 
mit dem Bau von Freiflächen-
anlagen den Klimaschutz zu 
fördern, um so unabhängiger 
in der Energiegewinnung zu 
werden“. In Planung sind der-
zeit weitere Projekte in Aach 
und in Gailingen, Engen und 
Tengen verfügen bereits Solar-
parks. 

Mehr Strom  
als Verbrauch

Mühlhausen-Ehingen gehört - 
wie auch Tengen - zu den soge-
nannten Überschussgemeinden, 
die über ihre Freiflächenanla-
gen mehr Strom produzieren, 
als sie verbrauchen. Der Bedarf 
der Gemeinde beträgt lediglich 
8,6 Millionen Kilowattstun-
den - der Solarpark Rumisbohl 
kann rund 9,7 Millionen Ki-
lowattstunden im Jahr erzeu-
gen. Damit  kann der jährliche 
Strombedarf von rund 2.780 
Haushalte gedeckt werden und 
dies entspricht einer CO2-Ein-
sparung von 6.100 Tonnen. 
Um diese Menge zu kompen-
sieren, wären 500 Hektar Wald 
notwendig,  erklärte Projekt-

leiter Stefan Wresch. Hinzu 
kommt noch der Ertrag der 
zahlreichen privaten Photovol-
taikanlagen auf den Hausdä-
chern.
Auf einer Fläche von elf Hekt-
ar wurde die Anlage in knapp 
fünf Monaten erbaut. Die  rund 
20.000 Solarmodule zählen zu 
den derzeit effizientesten auf 
dem Markt und halten auch 
Hagelkörner in Größe eines 
Golfballes Stand, erläuterte 
EnBW-Parkmanager Adrian 
Deutsch. 
Unter den Modulen wird durch 
eine artenreiche Bepflanzung 
zusätzlich die Biodiversität ge-
fördert und langfristig sollen 
auf dem Gelände Schafe wei-
den. 

Reiche Ernte  
an Sonnenenergie

Dies ist für die Grüne Landtag-
sabgeordnete Dorothea We-
hinger neben der „reichen Ernte 
an Sonnenenergie“ ein zusätz-
licher Pluspunkt für die Anlage. 
Sie hob angesichts des ambiti-
onierten Klimaschutzgesetzes 
des Landes die Notwendigkeit 
hervor, dass die Kommunen 
dem „großen Energiehunger“ 
etwas entgegensetzen. 
Ähnlich sieht es auch der 
SPD-Landtagsabgeordnete 
Hans-Peter Storz und fordert 
kreative Lösungen, um das am-
bitionierte Ziel zu erreichen, im 
Jahr 2040 klimaneutral zu sein. 
„Wir müssen alle nur mögli-
chen Potenziale nützen, um 
fossile Energien überflüssig 
zu machen“, unterstrich  der 
Landtagsabgeordnete. 
Vonseiten des Energieversor-
gers EnBW betonte Stefan 
Kempf, Leiter Kommunale Be-
ziehungen im Regionalzentrum 
Heuberg-Bodensee der Netzte 
BW GmbH, dass es nicht immer 
einfach sei, Solarparks umzu-
setzen. 
„Doch jedes Projekt bringt uns 
unserem Ziel ein Stückchen 
näher“, so Stefan Kempf und 
wünschte für den Solarpark 
Rumisbohl „viele ertragreiche 
Sonnenstunden“.

Mühlhausen-Ehingen

Viel Sonne für mehr 
Unabhängigkeit

Sie weihten gemeinsam den neuen Solarpark Rumisbohl an der 
A81, ein (von links): Stefan Wresch (EnBW), Patrick Stärk (BM 
Mühlhausen-Ehingen, Stefan Kempf (EnBW), Stephan Einsiedler 
(Kommunalberater Netze BW), Dorothea Wehinger (MdL Grüne), 
Hans-Peter Storz (MdL SPD), Landrat Zeno Danner und Johannes 
Voss (EnBW). swb-Bild: Ute Mucha

Nach einem rege besuchten 
Ortstermin und einer anschlie-
ßenden Ortschaftsratssitzung 
wurden neue Maßnahmen 
beschlossen, um die Gefahr 
eines starken Wachstums von 
Blaualgen im Böhringer See 
zu reduzieren. 
Beim Ortstermin wurde be-
tont, dass man den See damit 
nur unterstützen kann. Der 
See war in den letzten Jah-
ren mehrmals wegen starkem 
Wachstums von unter Um-
ständen toxischen Blaualgen 
für den Badebetrieb gesperrt 
gewesen. Die Belastung wird 
auch als ein Teil des Klima-
wandels gesehen, machte 
Nadja Grundler von der Ab-
teilung Grün und Gewässer 
deutlich, die sich schon lan-
ge mit den Belastungen des 

kleinen Sees auseinandersetzt, 
der von den Böhringern na-
türlich als ihr Schatz gesehen 
wird. Beschlossen hat der Ort-
schaftsrat dann die Umset-
zung einer Extensivierung der 
landwirtschaftlichen Flächen 
rund um den See. Das aber auf 
freiwilliger Basis. Auch wurde 
der Einbau einer sogenannten 
Rückschlagklappe am Aus-
fluss des Sees beschlossen, 
zusätzlich eine Sicherung ge-
gen Vandalismus. Für später 
ist zudem der Einbau eines 
sogenannten Schilfpolders 
vorgesehen. Aktuell wird die 
Blaualgenbildung im See noch 
als eher gering angesehen. Der 
See wird in der Badesaison an 
zwei Stellen, auch im Badebe-
reich am Ufer, alle zwei Wo-
chen beprobt. Oliver Fiedler

Radolfzell-Böhringen

Den See unterstützen

Alle Bilder zu der Tischmesse Eigeltingen mit den Ausstellern 
und Aktionen vom Sonntag, den 26. Juni, fi nden sie auf unse-

rer Homepage. QR-Code einscannen und durchklicken!

Alle Bilder zu der Tischmesse Eigeltingen mit den Ausstellern 

 Auf folgende Gewinne dürfen sich die Gewinner freuen: 
2x Lebensmittel-Gutscheine für  75,- € vom Aach Center Stockach

2x Veranstaltungsgutscheine für 40,- € vom Kulturamt Stockach
1x Gutschein der Markthalle Wassmer im Wert von 75,- € 

1x Restaurant-Gutschein der Lochmühle Eigeltingen im Wert von 50,- €
2x Wochenblatt Familienanzeigen-Gutschein im Wert von 324,87 €

2x Wochenblatt Fotostation-Gutschein im Wert von 12,50 €

Wir möchten uns hier nochmal herzlich bei allen für Ihre 
Teilnahme und Feedback bedanken und gratulieren den 

Gewinnern!

Die 10 Gewinner unseres Gewinnspiels von der Tischmesse 
in Eigeltingen vom 26. Juni 2022 werden von uns in den 
kommenden Tagen per Mail oder Telefon benachrichtigt. 
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Die Stadthalle Engen 
war als Veranstaltungs-
ort sicherlich nicht zu 
groß gewählt für die 
Geburtstagsfeier des TV 
Engen 1847 e.V. Am ver-
gangenen Freitagabend 
lud der Turnverein zu sei-
ner 175-Jahr-Feier seine 
Freunde und Mitglieder 
ein. 

von Uwe Johnen

Ein „vom Herzen kommender 
Willkommensgruß“ sandte die 
erste Vorsitzende Marita Ka-
menzin in die nahezu vollbe-
setzte Halle. „Wir feiern heute 
ein wahrhaft stolzes Jubiläum. 
Unser Verein ist wie eine große 
Familie und der heutige Abend 
ist ein Familienfest“, sprach sie 
und gab die Bühne frei für die 
erste von drei Jubiläumsvor-
führungen des Vereins. Den 
überaus dynamischen Auftakt 
machte die Abteilung „Gerä-
teturnen“. Ganz ohne Geräte 
begeisterte die junge Truppe 
mit ihrer Akrobatik, mit spek-
takulären Überschlägen und 
Handständen. Im Mittelpunkt 
der Feier stand die Festrede 
des Präsidenten des badischen 
Turnerbunds Gerhard Menges-
dorf. Seine Rede hielt er über-
raschend anders, als man von 
einer Geburtstagsfeier-Rede er-
wartet hätte. Mengesdorf hatte 
stets das Große und Ganze im 
Blick, vergaß aber nie, den TV 

Engen in diesen Kontext einzu-
beziehen. So begann er, an die 
großen Krisen unserer heutigen 
Zeit zu erinnern: Klimakrise, 
den Krieg in Europa und die 
Corona-Pandemie. Er gedachte 
daran, dass der TV Engen in 
seinen 175 Jahren vieles durch-
gemacht habe. Doch zeigte er 
sich zuversichtlich, dass Kri-
sen helfen würden, um über 
Grundsätzliches nachzudenken. 
„In der Corona-Pandemie ha-
ben die Vereine lernen dürfen, 
dass sich in solchen Notzei-
ten ihre Mitglieder nicht vom 
Verein abwenden, sondern ihn 
unterstützen“, stellte er fest. In 
seinem spannend gehaltenen 
Vortrag betonte er den Stellen-
wert von Vereinen. Diese seien 
ein Ort der Demokratie und 
eine wichtige Stütze unserer 
Gesellschaft. So sei der TV En-
gen eine Gemeinschaft für alle. 
„Ganze Generationen können 
mitmachen, vom Kleinkind bis 
zu Senioren.“ Aufgrund des be-
sonderen Engagements erhielt 
der TV Engen 2020 den wert-
vollen Dr.-Rolf-Kiefer-Preis des 
Badischen Turner-Bundes.
Die Gedanken von Gerhard 
Mengesdorf nahm in seinem 
Grußwort der Vizepräsident 
des badischen Sportbundes 
Wolf-Dieter Karle auf. Wie sein 
Vorredner griff er die Geschich-
te des Sportvereins auf und er-
läuterte anhand der Sport- und 
Turnvereine, wie diese sich seit 
der Gründung durch Turnvater 
Friedrich Ludwig Jahn 1810 
zum Ort der Demokratie ent-

wickelt hatten. Dabei bettete 
er die Zeitgeister entsprechend 
ein. Zudem betonte er, wie 
wichtig die Kooperation des 
TV Engen mit dem Kindergar-
ten und der Grundschule sei. 

„Inzwischen ist der TV Engen 
ein unverzichtbarer Verein 
aufgrund seiner sozialen Ar-
beit“, unterstrich der Vizeprä-
sident. Feierlich überreichte er 
den Ehrenteller des badischen 

Sport-Bunds dem TV Engen, 
den Marita Kamenzinmit gro-
ßer Freude entgegennahm.
Auch Bürgermeister Johannes 
Moser dankte dem Verein. „175 
Jahre TV Engen sind 175 Jahre 
Engagement für unsere Stadt-
gesellschaft“, betonte er. Er ver-
wies auf die große Bedeutung 
des Ehrenamtes. „Es ist schwie-
rig, Nachwuchs zu bekommen. 
Genau deswegen ist der Weg 
des TV Engen richtig, in die 
Kindergärten und Schulen zu 
gehen“, lobte er. Zwischen den 
Festreden gab es zwei weitere 
Jubiläumsvorführungen. Nahe-
zu magisch wirkte die Auffüh-
rung des „Circus Casanietto“ 
des TV Engen, deren Akteure 
auf dunkler Bühne mit illumi-
nierten LED-Equipment durch 
ihre Jonglierkünste das Pub-

likum mitrissen. Richtig Stim-
mung in die Halle brachten die 
fetzigen Tanz-Choreografien 
der beiden Gruppen „Dance-
4Kids & Teens“ mit ihren zwei 
Tänzen Power. Die Stadtkapel-
le Engen unter der Leitung von 
Joachim Mager hatte zu Be-
ginn die Gäste mit dem Marsch 
„Zur Feier des Tages“ be-
grüßt und sorgte während des 
Abends mit „Coldplay On Sta-
ge“, dem fetzigen Medley „80er 
KultTour“ mit den Hits aus den 
80ern sowie dem Marsch „Eh-
renwert“ für richtig Stimmung 
und rundete den äußerst un-
terhaltsamen 
Abend per-
fekt ab.
Mehr in un-
serer Bilder-
galerie:

Engen

„Der Verein als Ort gelebter Demokratie“

Der Ehrenteller des Badischen Turnerbunds wurde von Präsident  
Gerhard Mengesdorf (rechts) und dem Vize-Präsidenten Wolf-Die-
ter Karle an TVE-Vorsitzende Marita Kamenzin überreicht. 
 swb-Bild: Uwe Johnen

Am Sonntag, 3. Juli, sind ge-
nau 3.000 wahlberechtigte 
Öhninger Bürgerinnen und 
Bürger aufgerufen, bei der 
Bürgermeisterwahl ihre Stim-
me abzugeben. Von 8 bis 18 
Uhr sind die vier Wahllokale 
geöffnet, zusätzlich ist auch 
Briefwahl möglich. Wahlloka-
le sind  in Wangen in der Hö-
ristrandhalle, in Schienen im 
Gemeindesaal und im Öhnin-
ger Rathaus im Sitzungs- und 
Trauzimmer sowie im Foyer des 
Bürgersaals.
Nach Schließung der Wahl-
lokale werden die Stimmen 
ausgezählt, ehe der Gemeinde-
wahlausschuss tagt. 
Gegen 19 Uhr wird dann 
Gemeindewahlleiter Bruno 

Schnur das Wahlergebnis auf 
dem Kirchplatz bekanntge-
ben. Vor acht Jahren erreichte  
Andreas Schmid als Alleinkan-
didat 95,3 Prozent der Stimmen 
bei einer Wahlbeteiligung von 
31,4 Prozent. Am Sonntag kan-
didiert neben dem langjährigen 
Amtsträger Schmid (CDU) sein 
Herausforderer Marc Micha-
el Berchheim von „Die Par-
tei“. Beide Kandidaten stellten 
sich vergangene Woche in der 
Mehrzweckhalle in Öhningen 
vor. 
Mehr Informa-
tionen gibt es 
unter www.
wochenblatt.
net. 
 Ute Mucha

Öhningen

Öhningen wählt 
seinen Schultes

Amtsinhaber Andreas Schmid (links neben seiner Ehefrau Hei-
ke) und sein Gegenkandidat Marc Michael Berchmann treten am 
Sonntag bei der Bürgermeisterwahl in Öhningen an. swb-Bild: mu

aach-center   Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr · Samstag 7.30 bis 22.00 Uhr

Grillen?Ist doch Käse

Leckere Grilltipps an der FrischethekeGRILLEN MAL ANDERS



Pelz- und Goldankauf Singen
Ekkehardstr. 35 • 78224 Singen

Telefon: 0177 3991323
Öffnungszeiten: Montag – Samstag 10.00 – 18.00 Uhr

Besuchen Sie uns ohne Terminabsprache!
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SINGEN2022IN DER INNENSTADT SOMMER

www.singen-totallokal.de

PROGRAMM
im Juli

Wir freuen uns auf Sie!

Samstag, 02. Juli, 11 - 17 Uhr 

SPIEL, SPASS & GUTE LAUNE
Großes Spiel- , Sport-, Bastel- und Spaßangebot, u.a. 
mit Spielmobil „Feier-Brigade“, Hüpfburg, Bogenschie-
ßen, XXL-Fußballdarts, Minigolf, Tischtennis, Teqball, 
Kinderschminken, Mitmachzirkus, Kinderflohmarkt & 
Kinderkleidermarkt, Fotobox, Remstaler Figurenthea-
ter (13 & 15 Uhr), KiJu-Karte uvm.

Samstag, 09. Juli, 11 - 14 Uhr  

WANDELNDE ROSEN
Rosenbüsche in voller Blüte erwachen zum Leben und 
setzen sich langsam in Bewegung

„Summer in the City“ – Hans Wöhrle-Duo
Hegaustraße 19

Samstag, 16. Juli, 11 - 14 Uhr 

BACH CONNECTION
Die fahrende Connection auf musikalischer Tour durch 
die Innenstadt
10 - 11 Uhr Clown-Show mit den "Tamala-Clowns"  
vor dem CANO, Haupteingang

Samstag, 23. Juli, 11 - 14 Uhr 

SCHMETTERLINGSELFEN
Wie in einem Regenbogen reihen sich die tanzenden 
Flügelwesen zu einem Ganzen – ihre bemalten  
Seidenflügel ergeben einen sich ständig wandelnden 
Farbenrausch

Samstag, 30. Juli, 11 - 14 Uhr 

SINGEN IN SOMMERLAUNE
DJs feat. City – zwei „fahrende“ DJs sorgen für 
Club-Stimmung inmitten der Stadt
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Die Nachricht mach-
te bereits am letzten 
Wochenende die Runde 
und eigentlich wollte sie 
niemand so recht glau-
ben. Doch bald bestä-
tigte sich, dass es für 
Christoph Greuter (55) 
kurz vor dem Ziel doch 
nicht mehr gereicht 
hatte, für die Übergabe 
seines Unternehmens, 
die für den 1. Juli ange-
setzt ist. 

von Oliver Fiedler

Bereits am Dienstag preschte 
die Börsenzeitung des Deut-
schen Buchhandels vor, um die 
Nachricht vom Tod des enga-
gierten Buchhändlers bundes-
weit zu verbreiten. Christoph 
Greuter war am Freitag, 17. 
Juni, nach lang bekämpfter 
Krankheit überraschend für 
alle verstorben.
Im März hatte, für viele über-
raschend, Christoph Greu-
ter per Medienmitteilung die 
Übernahme seiner derzeit vier 
Filialen in Singen, Radolf-
zell, Tuttlingen und Rottweil 
mit rund 40 Mitarbeitenden 
an den Oberpfälzer Buch-
händler Rupprecht bekannt 
gegeben. Heute ist damit der 
Hintergrund durchaus klarer. 
Christoph Greuter hatte die 
1951 gegründete Buchhand-
lung 2006 gänzlich von sei-
nen Eltern Michael und Hanni 
Greuter übernommen gehabt 
und bald ausgebaut. Und das 
in vielen Punkten beispielhaft, 
mit Blick auf einen Markt, der 
zwar immer mehr in Richtung 
„online“ tendierte, aber der 
doch eben vom persönlichen 
Kontakt, vom Rat der leiden-
schaftlichen Buchhändler lebt. 
Christoph Greuter hatte diese 

Gratwanderung mit viel Herz-
blut für den stationären Han-
del beschritten - und vor allem 
im Team mit seinen Mitarbei-
tenden, die sich immer als Bot-
schafter des Buchs verstanden 
haben. Das kam nicht nur 
bei den KundInnen sehr gut 
an: Das Unternehmen wurde 
im Jahr 2020 mit dem Deut-
schen Buchhandlungspreis 
ausgezeichnet, schon 2015 
gab es, vor allem durch die 
Verknüpfung von digitalen 
und analogen Handel, den 
„Zukunftspreis Handel in Ba-
den-Württemberg“. Dieses 
Niveau werde auch nach der 
Übernahme durch die Buch-
handlung Rupprecht gepflegt, 
ebenso wie die sehr eigenstän-
dige Arbeitsweise aller Mitar-
beitenden, die ja durch ihre 
Verankerung in der Region 
eine Stärke der Buchhandlung 
sind, vermittelte der damals 
mit der Nachricht der Über-
nahme. Vor allem die letzten 
zwei Corona-Jahre stellten da 
eine besondere Herausforde-
rung auch für den Buchhandel 
dar: Das Unternehmen unter-

nahm viele Aktivitäten, um 
trotz Lockdown und Kontakt-
beschränkungen nah bei den 
Kunden zu bleiben, zum Bei-
spiel mit einem Lieferservice 
per Lastenrad - als Antwort 
auf die anonym globalen Su-
perhändler. Greuter war auch 
einer der ersten Mitstreiter der 
einstigen „Buy Local“-Bewe-
gung, die den Kunden deutlich 
machen sollte, wie wichtige 
eine lebendige Innenstadt als 
Lebenstreffpunkt ist - und wel-
che Rolle die inhabergeführten 
Geschäfte dabei spielen, mit 
Händlern, die eben ihre Heimat 
damit zum Lebensort machen.  
Genau das wurde ja auch in 
seinen Filialen gepflegt - ob-
wohl das Unternehmen auch 
„online“ durchaus agil am 
Markt vertreten war. Viele Ak-
tionen vor Ort, das Buch zum 
Erleben über die Autoren, das 
machte Greuter aus. 
Die Übergabe der Buchhand-
lung an die Buchhandlung Ru-
precht war eine Zukunftsop-
tion. Sie wird trotzdem 
umgesetzt, zum 1. Juli, wie 
dort zu erfahren war.

Singen

Trauer um Buchhändler 
Christoph Greuter

Der Singener Buchhändler Christoph Greuter ist am Freitag im 
Alter von 55 Jahren verstorben, wenige Tage vor der im März an-
gekündigten Übergabe seiner vier Filialen an den Oberpfälzer Buch-
händler Rupprecht. Das Bild zeigt ihn bei einer der vielen Veran-
staltungen, die die Buchhandlung zum Treffpunt der Literatur für 
die Region machten. swb-Bild: Archiv

Ein neuer Begegnungsraum 
des Diakonischen Werks im 
evangelischen Kirchenbezirk 
Konstanz öffnete in Radolfzell 
seine Türe: Im „TeggIn“ 10 in 
der Tegginger Straße 10 werden 
künftig verschiedene Grup-
penangebote stattfinden. Hell 
und einladend sind die neuen 
Räumlichkeiten in zentraler 
Lage, die nun Selbsthilfe- und 
Malgruppen, ein Kurs für Ba-
bymassage, Geflüchtete aus der 
Ukraine und ein neu gegrün-
deter Tagestreff für psychisch 
erkrankte Menschen mit Leben 
füllen werden. Binnen eines 
halben Jahres wurde der neue 
Treffpunkt renoviert und ein-
gerichtet. Die Ausstattung wur-
de durch großzügige Spenden 
mitfinanziert, erläuterte Anke 
Brednich, Fachbereichsleitung 
des Diakonischen Werks.  Wie 
wichtig die Angebote für vie-

le Menschen sind, unterstrich 
Christian Grams, Geschäfts-
führer des Diakonischen Werks 
als Träger des „TeggIn“ 10: 
„Der Bedarf ist groß“. Beson-
ders wichtig sei, dass der neu 
ins Leben gerufene Tagestreff 

„Boje“ für psychisch erkrankte 
Menschen nun eine Bleibe hat. 
„Dieses niederschwellige Ange-
bot ermöglicht den Menschen 
die Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben“, erklärte Dr. Rolf 
Tränkle. Ute Mucha

Radolfzell

Gemeinsam im „TeggIn“10

Willkommen im neuen „TeggIn“ 10, von links: Grafikerin Anet-
te Maurer, Christian Grams, Geschäftsführer und Anke Brednich, 
Fachbereichsleitung (beide Diakonie), Dr. Rolf Tränkle, Michael 
Bingeser und Helmut Göpfert (beide Lionsclub Radolfzell-Singen) 
und Bernd Stephan (Sparkasse Hegau-Bodensee.  swb-Bild: mu



FÜR SENIOREN

ICH SUCHE
Auto angefahren
In der Nacht von Samstag auf Sonn-
tag wurde mein Seitenspiegel abge-
fahren, Falls jemand etwas gesehen
hat bitte melden, Tel. 07731-3828045
(nur Vormittags) Zuschriften unter
117598 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

MERCEDES
Mercedes Roadster
MB 560 SL Roadster, Bj 87, rauchsil-
ber, Leder dkl.rot,Softtop schwarz,
TÜV 07/2023, 52000 mls,Classic
Data Gutachten Note 2+, VB €

36.400,-,Tel. 0173 / 6105231

SKODA
Skoda Yeti 1.2 TSI
77 kW, EZ 10/10, 162.800 km, DSG-
Automatik, Klimaautomatik, Sitzhei-
zung, Parkassistent, Tempomat,
Multifunktionslenkrad, AHK, 17Zoll
Alu, Winterräder, TÜV bis 09/23, EUR
3.800.- Tel. 01781352404

TOYOTA
Toyota Prius Hybrid
Bj 2010, Laufzeit 190.000km, TÜV
neu, VB 7,800€, T. 0162-2392353

KFZ.-ZUBEHÖR
Zu vermieten 
Kühlanhänger und Verkaufsanhänger,
Vielseitig verwendbar, Tel. 0171-
8142149

Nachmieter gesucht
für eine 3 Zi. Whg. mit Blk. ab dem
1.8.2022 in Öhningen. Waschküche,
Kellerraum u. Parkplatz vorhanden. E-
Mail: martin@die-sickels.de

SONSTIGE OBJEKTE
Lagerbox, Singen,
abgeschlossen, bewacht, Tel.:
0163/9227287

IMMOBILIENGESUCHE

2 ZIMMER
Suche neues Zuhause
Kl. Häuschen oder 2-3 Zi. (Kauf,
Miete, Erbpacht), mit d. Möglichkeit
einen Garten zu bewirtschaften, in Ra-
dolfzell u. OT, Steißlingen und Umge-
bung. Ich bin ausgebildete
Seniorenbetreuungsfachkraft , 58J.,
humorvoll, musikliebend, naturver-
bunden, verantwortungsbewusst und
ich freue mich auf Ihren Anruf. Tel:
07738/ 923950

GRUNDSTÜCKE
Bauplatz Steißlingen
von privat voll erschlossen, 600qm f.
EFH, beste Lage, kein Bauzwang E-
Mail: verbegeme@web.de

GARAGEN/STELLPLÄTZE
Stellplatz, Si., bewacht,
überdacht, mit Infrastruktur, H: 4 m,
zu vermieten, Tel. 0163-9227287

Garage gesucht 
Garage, abschließbar zur baldmöglich-
sten Anmietung in Radolfzell und Um-
gebung. Tel. 0152-59611259

FAHRRÄDER
Flyer Tandem 

Trekking Bike, 26.000 Zoll, E-Bike, Typ
S-Pedelec, es besteht Helm- und Ver-
sicherungspflicht, Rahmen Unisex,
Größen 50,35,45,55, Gewicht 32 kg,
Mittelmotor Panasonic, 250 Watt bis
45 km/h, 2x Lithium-Mangan-Akku,
475.00 Wh/13.00 Ah/36.00 V, Ket-
tenschaltung, 10 Gänge Shimano XT,
Scheibenbremsen, Magura MT 4, hy-
draulisch. Wie neu, 2.599,- Euro VB,
Mobil: 0171-3011924

ZU VERSCHENKEN
Diaprojektor
inkl. Leinwand, Stativ und weiterem
Zubehör zu verschenken. Tel.:
07731/9129000

3er Ledercouch
zu verschenken. Tel.:
0160/94835290

Schiebentürenschrank
(250x223x66 cm) ganz leicht beschä-
digt, zu verschenken, nur an Selbstab-
holer und Selbsabbauer, Tel.
07771-877677

Wohnzimmer Ledersofa
Schönes Wohnzimmer Ledersofa zu
verschenken, Maße 225x95 cm,
cremefarbig, guter Zustand, Tel. 0172-
8421367

Reiseführer + Reise-
literatur im Karton zu verschenken.
Nur an Selbstabholer, Tel.
07771/62770

MIETGESUCHE

1 ZIMMER
Wer hilft Frau mit Rente
(Grundsicherung), die wegen Abriss
bis Ende Sept. ausziehen muss, mit
1-2 Zi.Whng., 570 warm, Da die Stadt
Singen für gebürtige Singener keine
Whng. hat. Zuschriften unter 117599
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2 ZIMMER
1,5 - 2 Zi.-Whg. 
von ruhiger Dame mittl. Alters, NR, k.
HT, langfristig zu mieten gesucht, be-
vorzugt R’zell/Bodman, Tel. 0152-
26008703

3 ZIMMER
3-Zi-Wohnung/Balkon
Hilz./Gottm./Höri-W in Festanstel-
lung, NR/KH, zum 01.09. warm max.
1.000€, mail:info@runilkarun.com

4 ZIMMER UND MEHR
3,5 - 4 Zi.-Whg.
oder kl. renovierungsbed. Haus von
nettem Ehepaar (handwerkl. begabt)
aus Radolfzell dringend zu mieten ge-
sucht i.R. Singen/Radolfzell, gerne
auch OT, wenn möglich EG mit Terr.
u. kl. Garten. Warmmiete bis 1000.-
€. Bekamen nach 28 Jahren Eigen-
bedarfskündigung! Tel.
07732/979577

SONSTIGE OBJEKTE
Lagerfläche 
Lagerräume o.Garage, trocken, im
Raum Landkreis KN gesucht. Tel.:
0170/3423773

Wohnungssuche
Ich, Arbeitserzieherin, berufstätig,
suche eine Wohnung evtl. mit Balkon
oder Terrasse, WM 550,- Euro,in Sin-
gen und Umkreis 15km, Einzug ab
01.09 Mobil: 0170-3835004

VERMIETUNGEN

2 ZIMMER
2 Zi.-Whg. Gaienhofen
40qm, EBK, Dusche/WC, Terr.,
Stellpl., sep. Eingang ab 1.08.22, KM
360,- + NK., Tel. 07735/3636

3 ZIMMER
3,5 Zi.-Whg. Gottmad.
1. OG, 5 WE, 84 qm, ruhige Lage,
FBH, BLK, GWC, EBK, Keller, KM
800,- € inkl. Stellpl. + NK. Zuschriften
unter 117596 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3,5 Zi. Gottmadingen 
79 qm mit Blk. ohne EBK, keine HT,
1. OG. Frei ab Sept. 22; Kaltmiete 710
€ + 60 € Garage + NK + Kaution. Te-
lefon 07731 49424

Lattenrost, S.-Liege
100x200 cm verstellbar, Sonnenliege
193x67 cm zu verschenken. Abholung
in Moos, Tel. 07732/9885166

Heimorgel
Marke Lowrey, 2 Manuale und Fuß-
bass, mit orginalem Leslie zu ver-
schenken, Tel. 07731/948113

Kettler Heimtrainer
mit Condor Magnet Brems-System
inkl. Übungsbuch u. Cardio-Puls-Set
zu verschenken, Selbstabholung Sa
02.07. von 10:30 - 13:00 h, Adresse:
Steinerweg 37, 78239

Mia Meerschweinchen
ist einsam und sucht ein neues Zu-
hause mit Gleichgesinnten (Rosette,
webl., 2,5 Jahre), Tel. 07732/939363

Kücheneinrichtung
2 Blocks, div. Elektrogeräte, funktions-
fähig zu verschenken an Selbstabho-
ler, Tel. 0152-04345925

Fensterglasscheiben
einfach, 2.2x0.95m: einmal,
1.20x0.94m: zweimal, an Selbstabho-
ler zu verschenken, Tel. 07733/6622

KAUFGESUCHE
Haben Sie Vertrauen
Frau Wagner zahlt Höchstpreise für
Pelze aller Art, Trachten, Abendbeklei-
dung, Leder, Porzellan, Zinn, Uhren,
Instrumente, Bronzefiguren, Teppiche
und Schmuck aller Art. Tel. 0151-
70345260.

Privat sucht Rolex

Uhr, auch defekt. 0151-21332971

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

Stand-u. Wanduhren
sowie, Kamin- u. Kuckucksuhren,
auch defekt. Tel.: 0151/29602786

Konzertpianist kauft
Flügel/Klavier, Barzahlung, Tel.:
0152/36730311

Lagerfläche
zu kaufen gesucht im Raum Landkreis
KN. Tel.: 0170/3423773

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

MUSIK
Sauter-Flügel 180
mit einem weichen, klaren, brillanten
Klang verführt Sie unser Sauter-Flü-
gel., Bj. 1963, Nussbaum 180, VB
8.900.-, Tel: 07731-67166

STELLENANGEBOTE
Gassigeher in 78333
Wir suchen einen erfahrenen Hunde-
führer zum gassi gehen für morgens
Mo-Fr. 9.00 Uhr/ 10.00 Uhr für unse-
ren 3 Jahre alten Belgischen Schäfer-
hund in Stockach. Tel. 0162-2463204

Bühelhilfe gesucht
vordere Höri, Privathaushalt, Telefon
01702411820

Suche Haushaltshilfe
2x wöchentlich, 3 Stunde, in Singen,
Weststadt, wenn möglich mit Auto, Tel.
0160-4327753 (morgens)

STELLENGESUCHE
Maler u. Gipser sucht
Renovierungsarbeit als Nebenjob, Tel.
0172-9835559

Haushaltshilfe
Auch Seniorenbetreuung. Suche Stelle
bei netter Familie. Ich bin ausgebildet,
erfahren u. zuverlässig, Tel. 0160-
95539866 Aline

Rentner sucht Arbeit
als Maler, Fahrer, für Haus und Garten
oder Betreuer (Zertifikat vorhanden).
Tel.: 077399269030

TIERMARKT
Samson, Ralphie
und Maggie sind in ca. 3 Wochen aus-
zugsbereit. Ganz entzückende kleine
Kitten, die sich über ein liebevolles Zu-
hause freuen. Keine Einzelhaltung!
Für weitere Informationen und bei
ernsthaftem Interesse schreiben Sie
an: marion.katzenhilfe@t-online.de

Mimi und Merlin
2-3 Jahre alt suchen ein ruhiges Zu-
hause ohne Kinder mit viel Zeit und
Liebe! Sie spielen und schmusen
gerne! Unbedingt sollte ein vernetzter
Balkon da sein. Weitere Informationen
unter. 07731/948458, 0170/
3254409 oder mollybutz@web.de
und www.katzenhilfe-radolfzell.de

Darwin süßer Kater
sucht als Einzelprinz ein schönes Zu-
hause. Darwin ist ein verschmuster
lieber Kerl. Ca. 4 Jahre alt. Er freut
sich über Anfragen. Für weitere Infor-
mationen und bei ernsthaftem Inter-
esse schreiben Sie an:
marion.katzenhilfe@t-online.de 

ANTIQUITÄTEN
Toller Perserteppich

Schöner, sehr gut erhaltener und ge-
pflegter Perserteppich in der Farbe
Rose - 1a Qualität, ehemals hoher
Neupreis. Maße 250 x 343cm Preis
VB unter Tel. 07731- 26190

FLOHMÄRKTE
Scheunen-Trödelmarkt
Samstag, 2. Juli, Gottmadingen
Kirchstr. 9 (Nähe Kirche), 9-15 Uhr di-
verse Möbel, zum Teil antik (Spiegel-
kommode etc.), Bilder und Rahmen,
Kleinkindfahrzeuge, Kinderwagen,
Maxicosi, diverser Kleinkram

ZUM VERLIEBEN
Der Sommer kommt 
Bringst du mir den Sonnenschein ins
Herz? Er 65 J., 1,79m sucht auf die-
sem Wege sein Glück. Du suchst wie
ich eine Partnerschaft, aufgebaut auf
Treue, Liebe u. Geborgenheit. Fehlt dir
auch das Kribbeln im Bauch bei wun-
derbaren, romantischen Stunden?
Dann trau dich. Zuschriften unter
117597 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

EINFACH SO
Suche netten Freund
zum nett reden, gemeinsam Zeit ver-
bringen Zuschriften unter 117600 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

WOHNWAGEN/_MOBILE SONSTIGE MODELLE

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

Altautos werden kostenlos abgeholt. 
Tel. 01 71/ 8  35  46 13

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

www.ulrike­blatter.de/awo­bosnienhilfe/

KÜCHENPROFI
M.O.C.-Engen, Tel.: 07733/5000-0
www.lagerkuechen.de

MÄRKTE
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KS Hausbau GmbH  Telefon: 0 77 31 / 18 23 55
Stockergarten 12, 782247 Hilzingen E-Mail: info@ks-hausbau.de

Viele weitere Haustypen auf
www.ks-hausbau.de

Wir bauen für SIE !

KS
Hausbau GmbH

Einladung zum »Tag der offenen Tür«
WO?  - in 78224 Singen, Hedwig-Peitavy-Straße (ist ausgeschildert) 

WANN?   - am Sonntag, den 3. Juli 2022 von 11 Uhr bis 15 Uhr 

Stadtvilla mit sechs Zimmern, zwei An-
kleiden, Abstellraum, offener Küche, 
Bad, Gäste-WC, Technikraum, Garde-
robe und Diele. Mit Walmdach. 

Dieser Zweigeschosser bietet Platz für 
eine große Familie. Vier Kinder könnten 
hierin ein eigenes Zimmer bewohnen. 
Der großzügige Stauraum im Oberge-
schoss ließe sich bei Bedarf in zusätz-
liche Duschbäder umplanen. Auch im 
Wohn-/Essbereich mit seinen fast 50 
Quadratmetern kann sich jedes Fami-
lienmitglied entfalten. Zum Lesen, Fernsehen, Malen und Spielen ist reichlich Raum vorhanden, der außerdem gut 
aus der Küche überschaut werden kann. So steht einer guten Kommunikation zwischen allen Familienmitgliedern 
nichts im Wege.
Auch diesmal sind unsere Bauherren wieder mit dabei - und Sie haben die Möglichkeit direkt und aus erster Hand 
zu erfahren wie der gesamte Ablauf vor und während der Bauphase lief.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

HAUSTYP — »Park 181W« 

Menschen helfen e.V.
steht für Menschen
aus der Region

„Menschen helfen e.V.“ sucht
•  Kinderbetten und Kleider-

schränke für 3 Kinder
•  2x Betten für Erwachsene
 (eventuell Doppelbett)
• Sofa für Wohnzimmer
Kontakt unter: 0174 769 49 82
Danke für Ihre Hilfe!

5,5 Zi., 78256 Steißlingen
2

Infos: Tel. 07531/939440, E-Mail: wg@immobilien-gaensslen.de

Übernahme Physiotherapie-Praxis
in 78...

Gut eingeführte, renomierte seit Jahren bestehene Praxis mit 
Wachstumspotential, incl. Inventar, in guter Lage abzugeben.

Gute Anbindung an ÖPNV, nahe Parkplätze, Räume mit
Tageslicht, Wartebereich und Anmeldung sind vorhanden.

Wir suchen laufend 
Immobilien - aktuell
Zahntechniker mit Fam. kommt 
zurück nach Süddeutschland &
braucht ein größeres HAUS 
(gerne mit ELW oder 2-Famh.)
                                  

Rufen Sie an, wir freuen 
uns           Tel. 07376 960-0

 

IMMOBILIENHAUS 

www.biv.de

Wasser ist gesund, wenn es sauber ist.
Ich mache alle wichtigen Analysen, günstiger 
als Sie denken. Informieren Sie sich.
Aachtal-Analytik, Rüdiger Balasus,
analytik@gnh.de, 0170 / 831 65 93

VERSCHIEDENES
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Experten haben es schon prognos-
tiziert, nun ist es soweit: Die Zinsen 
steigen. Das hat Folgen, mit an ers-
ter Stelle auf dem Immobilienmarkt. 
Lohnt es sich überhaupt in der aktu-
ellen Situation, Immobilien zu ver-
kaufen oder gar zu kaufen? Wenn ja, 
zu welchem Preis? Darüber geben 
Gerhard Hammer und sein Team 
gerne Auskunft.
Tel. 07731/62047, 0172/7239045, 
info@immobilienbodensee.eu

Wir bieten Brillenfassungen von 
über 20, mit Bedacht erlesenen, 
Herstellern. Einige davon produ-
zieren in Deutschland oder den 
Nachbarländern beste Qualität und 
haben das Thema Nachhaltigkeit in 
ihrer Firmenphilosophie verankert 
und gehen dabei keine Kompromis-
se bei Funktion und Ästhetik ein. 
Schaut´s euch an - die Auswahl ist 
vielfältig und braucht sich nicht zu 
verstecken.
Scheffelstraße 1, Tel. 07731/67572

Eines der Veranstaltungshighlights 
der Region: Am Sonntag, 17. Juli 
2022, von 10 bis 21 Uhr kann sich die 
ganze Familie wieder auf ein buntes 
Programm in Deutschlands größter 
Festungsruine freuen: eine Menge 
Kleinkunst und Musik der verschie-
densten Sparten, Kinderprogramme 
zum Mitmachen und eine internatio-
nale Bewirtung.
Tickets gelten auch für die Fahrt 
im VHB, Kinder bis 14 Jahre haben 
freien Eintritt.

Das praktische Multifunktions-Gimmick 
von sedia Grimm gibt es jetzt im Kü-
chenhaus. Als perfekte Abtropfhilfe 
für wiederverwendbare Flaschen, 
auch der gängiger Soda-macher. Zur 
Keimreduzierung in Spüle dank besser 
trocknendem Spüllappen, Schwäm-
men und Bürsten. Mit flexibler Sieb-
halterung zum Abtropfen von Lebens-
mitteln. Einfach das perfekte Gimmick.
Grubwaldstr. 15, Tel. 07731/9070010, 
www.kuechenhaus-schwarz.de

Lassen Sie sich begeistern von un-
serer großen internationalen Aus-
wahl. Sie können wählen zwischen 
frischen Weißweinen, herrlichen 
Roséweinen und aromatischen Rot-
weinen aus Italien, Frankreich und 
Spanien. Wir haben neue Weine, 
teilweise bereits Jahrgang 2021, für 
Sie eingekauft. Genießen Sie das 
Urlaubsfeeling zu Hause auf Balkon 
oder Terrassse.
Freiheitstr. 28, Tel. 07731/189614 

Was tun mit
der Immobilie?

Schaut´s euch an – 
über 20 Hersteller

Burgfest: Der 
Hohentwiel ruft!

Praktischer Helfer 
in der Küche

Urlaubsfeeling
im Glas

IMMOBILIEN BODENSEEINDIVIDUELL OPTIC STADT SINGEN

KÜCHENHAUS SCHWARZ

Sie wollen für Ihre Immobilie den 
optimalen Preis erzielen? Dann sind 
Sie gut damit beraten, sich an einen 
Fachmann zu wenden. Wir stehen Ih-
nen seit über 25 Jahren kompetent 
zur Seite und übernehmen alle not-
wendigen Aufgaben rund um den 
Verkauf Ihrer Immobilie. Seriös und 
effizient. Lehnen Sie sich zurück 
und überlassen uns die Arbeit.
Freiheitstraße 20,
Tel. 07731/69664

Immobilien
erfolgreich verkaufen

SPI IMMOBILIEN

WEINHANDLUNG BAUMANN

Ein Produkt aus der Reihe Singen VorFreude

HALLO SINGEN Mittwoch, 29. Juni 2022 – Anzeige –

Anrufen und
 beraten lassen

LBS IMMOBILIEN SINGEN

Spielen Sie mit dem Gedanken Ihre Im-
mobilie zu verkaufen? Dann wenden 
Sie sich an Martin Moser von LBS Im-
mobilien in Singen! »Wir wissen, dass 
jedes Objekt und jeder Immobilienver-
kauf individuell und einzigartig ist. Wir 
schauen genau hin, prüfen die Objekt-
unterlagen sorgfältig und entwickeln 
eine maßgeschneiderte Verkaufsstra-
tegie für jede Immobilie«, so Martin 
Moser. Interessiert? Dann lassen Sie 
sich doch gleich unverbindlich bera-
ten. Hadwigstraße 7, 07731 909525.

WOCHENBLATT seit 1967

Die Verkäufer des Singener 
Wochenblatts haben ein gemeinsames 
Ziel: Die Kunden sollen mit ihrer 
Werbung Erfolg haben — und dafür 
setzen sie alle Hebel in Bewegung. 
Der erste und wichtigste Schritt ist 
eine individuelle Beratung und 
Betreuung für jeden einzelnen Kunden. 
So können passende Strategien und 
Konzepte zusammen mit dem Kunden 
erarbeitet werden, sodass hier die 
Grundlage für den Werbeerfolg gelegt 
wird. Sie möchten wissen, wie Ihr 
Erfolg bei uns aussehen kann? 
Dann kontaktieren Sie uns!
 
Kathrin Reihs, Tel. 07731/8800125, 
k.reihs@wochenblatt.net 
 
Rossella Celano, Tel. 07731/880028, 
r.celano@wochenblatt.net 
 
Sonja Muriset, Tel. 07731/880033, 
s.muriset@wochenblatt.net 

Eine gute Grundlage für
Ihren Werbeerfolg

Hadwigstraße 2a, 78224 Singen SINGEN
HALLO

 
 

 
 

 
 

Bruderhof

Bruderhof Eigeltingen
Infotelefon 0 77 74 / 92 04 09 · Familie Hertell

www.bruderhof-beerenobst
.deHimbeeren !!

Es wurde eine Sommer-Gewerbeschau für den Handels- und Gewerbeverein Rielasingen-Worblingen 
am Sonntag. Doch auch trotz der hohen Temperaturen waren die Veranstalter mit dem Besuch und den 
Gesprächen ganz zufrieden, die Michael Pätzholz als Vorsitzender des Gewerbever-
eins sagte, der damit auch den 20. Geburtstag des Unternehmens verband. Es kamen 
viele Interessierte, und man habe einfach auch Zeit gehabt, mit ihnen zu reden. An 
insgesamt 10 Standorten in den Gewerbegebieten hatten sich 20 Unternehmen prä-
sentiert, inklusive Oldtimertreffen. Mehr dazu und mehr Bilder in unserer Onlineaus-
gabe unter www.wochenblatt.link/gewerbeschau1. swb-Bild: of

Gewerbeschau Rielasingen

Es wurde richtig schön gefeiert in Stockach zum Schweizer Feiertag am Wochenende. Nach zwei Jahren 
Zwangspause kamen die Besucher gerne wieder in die Stadt, um mit viel Musik und Markt zu feiern. Der 
Auftakt am Freitagabend, war noch nass gewesen, die Gäste kamen aber später dann 
doch, als der Regen aufgehört hatte. Der Straßenmarkt am Samstagvormittag war sehr 
gut besucht, beflügelt auch durch die Abkühlung in der Nacht. Und am Samstagabend 
gabs auf zwei Bühnen fette Hits, die für eine richtig volle Sommernachts-Oberstadt 
sorgten bis zum letzten Ton. Mehr zum Schweizer Feiertag gibt es mit vielen Bildern 
in unserer Onlineausgabe unter www.wochenblatt.link/schweizertag.

Schweizerfeiertag Stockach



Zuverlässige Fachfirmen in Ihrer Nähe! Ihre

1110987654321

DER KAMIN UND KOCHHERD WIRD
ZUM MITTELPUNKT
Ein knackender Holzscheit, tanzende Flammen, 
wohlige Wärme und Behaglichkeit – diese Stim-
mung, dieses Gefühl kann nur ein Kamin erzeu-
gen. In der Küche als Kochherd kann mit Holz 
geheizt, gekocht und gebacken werden. Im Wohn-
zimmer erzeugt er ein unvergleichliches Flair.
»Jeder, der auf einem Holzherd schon einmal ge-
kocht hat, kann bestätigen, dass das gegarte Es-
sen eine besondere Qualität hat«, erklärt Thomas 
Stark, Kachelofenbaumeister in dritter Generation. 
Durch die hohen Oberflächentemperaturen der 
Stahlherdplatte, werden die Poren beim Braten 
rasch geschlossen und die wertvollen Aromen 
und Röststoffe verleihen einen besonderen Ge-
schmack.
Unabhängig von den aktuellen Energieengpässen 
bei den fossilen Brennstoffen erfreuen sich Kami-
ne und Öfen jeglicher Art immer größerer Beliebt-
heit. Ob als individuell gestaltetes Unikat, das auf 
die Wohnraumsituation angepasst wird oder als 
industrieller Serienherd können viele Wünsche 
erfüllt werden. Eine Besonderheit ist dabei die 
Möglichkeit, der Herdfeuerstelle einen Abwärme-
ofen anzubauen. Hier wird dann die Abwärme 
durch eine Sitzbank mit Rückenlehen geleitet, 
die dann über Stunden die wohlige, gemütliche 
Kachelofenstrahlungswärme abgibt. Die Experten 
von Stark geben dem 500 Jahre alten Handwerk 
den nötigen modernen Schliff durch individuelle 
Kachelherde, Grund-Kachelöfen, Speicherheiz-
kamine, Heizwasser geführte Kachelöfen-Heiz-
kamine zur Heizungsunterstützung, wie auch als 
Ganzhausheizung. Und wenn nach dem Einbau 
der Wunsch aufkommt, den gesamten Wohn-
raum neu anzupassen, kann das Team von Thorns, 
Malerfachbetrieb in ebenfalls dritter Generation, 
helfen - und hilft so, das neue Lebensgefühl zu 
verstärken. Kathrin Reihs

Ein Kamin lädt förmlich dazu ein, es sich ge-
mütlich zu machen. swb-Foto: Alexander
  Raths - stock.adobe.com

seit 1991

Dieter & Christine
Karrer
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b          Gardinen
        Polsterung
       Sonnenschutz
      Parkettböden
     Laminatböden  
    Designbeläge
   Teppichböden
  Linoleumböden
 Handwebteppiche

 Diez GmbH

Bismarckstraße 2 · 78315 Radolfzell
Telefon 07732  2065 · Fax 07732  53323

diez-fussbodentechnik@t-online.de

www.diez-fussbodentechnik.de

3

• Neu- und
    Umgestaltung
• Pflanz- und
    Pflegearbeiten
• Pflasterarbeiten

0179.89 33 759

Bohl Gartenbau
Herrenlandstr. 40/2
www.Bohl-Gartenbau.de

4

Gebäudesystemtechnik
Elektrotechnik
Kundendienst
Installation

Eisenbahnstr. 1/1
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94
www.buhl-elektro.de

7

78315 Radolfzell • Herrenlandstraße 45
Tel. 0 77 32/34 91 • Fax 34 61 

www.zimmerei-hirling.de
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NATURSTEINE
GRABMALE
Inh. Stefan Keller

Wir bringen Steine in Form
· Treppen  

· Fensterbänke  

· Fußböden  

· Arbeits- u.

  Tischplatten

· Reparaturen

Öschlestr. 73  78315 Radolfzell-Böhringen
Tel. 07732/3793 www.Natursteine-Keller.de
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Ihr Handwerker weiß, wie es geht!

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur
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- Anzeigen -
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Kachelofen-
und

Kaminbau

Thomas Stark
Kachelofen- und

Kaminbaumeister
in 3. Generation

Ortsstr. 23
78224 Singen –

Hausen a. d. Aach
Fon: 0 77 31 / 8 22 91 37
Fax: 0 77 31 / 8 22 91 36
www.stark-kachelofen.de

6



Es ist schon eine ganze Weile her,
dass der Steißlinger Gewerbeverein
eine Präsentation der Unternehmen
im Steißlinger Gewerbegebiet durch-
geführt hat. Im Jahr 2013 war es das
letzte Mal gewesen, erinnert sich der
Vorsitzende des Gewerbevereins,
Hugo Maier.
»In dieser Zeit hat sich eine ganze
Menge dort getan, denn es sind auch
durch die Ausweitungen der Gewer-
bezonen eine ganze Menge neuer
Unternehmen dazu gekommen, be-
stehende Unternehmen sind an neue
Standorte gezogen oder neu nach
Steißlingen gekommen«, so Hugo
Maier weiter. 
An der Zeit, sich hier voller Stolz als
einer der großen Wirtschaftsmotoren
im Landkreis vorzustellen, wäre es
eigentlich schon vor zwei Jahren ge-
wesen, doch das hat aus bekannten
Gründen damals wieder abgesagt
werden müssen. Doch nun wird es
am kommenden Samstag, 2. Juli,
von 10 bis 18 Uhr in imposanter
Weise nachgeholt. An 22 Standorten
stellen sich dabei weit über 30 Un-
ternehmen in den Gewerbezonen
vor, die zum einen die Wirtschafts-

kraft des Standorts, wie auch seine
Vielseitigkeit den Besuchern vorstel-
len, die hier aus der ganzen Region
herzlich eingeladen sind. 
Schließlich hat Steißlingen ja einige
Unternehmen zu bieten, die nicht
nur im Weltmarkt als »Hidden Cham-
pions« munter mitmischen, sondern
auch ein sehr stark aufgestelltes
Handwerk und attraktive Dienstleiter,
und seit letztem Jahr sogar sein ei-
genes Bier hat, das im Bereich des
Speditionsareals Dachser/MAN vor-
gestellt wird (siehe nebenstehender
Plan). Auch die großen Kieswerke
und Natursteinbetriebe sind an dem
Aktionstag mit dabei.

JOBBÖRSE 
INKLUSIVE

Der Tag der offenen Türe im Steißlin-
ger Gewerbegebiet wird dabei durch-
aus auch als Jobbörse gesehen. »Die
Unternehmen könnten noch besser
wachsen, wenn sie die Mitarbeiter
dafür hätten« unterstreicht Hugo
Maier. »Deshalb werden Stellenange-
bote wie auch Ausbildungsplätze hier

ein Thema sein, das man am besten
beim persönlichen Kontakt in den
Unternehmen besprechen kann«, so
der Vorsitzende des Gewerbevereins.

KOSTENLOSER
SHUTTLEBUS

Das Steißlinger Gewerbegebiet ist na-
türlich groß  - um die Wege kürzer zu
machen, haben wir einen großen
Schuttlebus organisiert, der nicht nur
acht Haltestellen in den Gewerbezo-
nen anfährt, sondern auch mit dem
Ortskern beim neuen Gesundheits-
haus verbunden ist«, so Hugo Maier.
So kann man getrost das Auto zu-
hause oder auf einem der Parkplätze
rund ums Gewerbegebiet lassen. Der
Bus ist den ganzen Aktionstag unter-
wegs im Gewerbegebiet. An neun
Stationen der Gewerbeschau wird
zudem für das leibliche Wohl ge-
sorgt, zudem sind für den Kinder-
spaß gleich mehrere Hüpfburgen
verbunden mit Kinderaktionen plat-
ziert, wird unterstrichen. 
Im Bereich der Daimlerstraße im Ge-
werbegebiet »Vor Eichen« wird

zudem die Radolfzeller Narrenmusik
für musikalische Unterhaltung sor-
gen. Und wie es sich für eine »Ge-
werbeschau« diesen Formats gehört,
gibt es an diesem Tag auch die Ge-
legenheit, sich das Gewerbegebiet
auch mal per Helikopter-Rundflug

nach alter Väter Sitte von oben anzu-
schauen – inklusive dem »Auge des
Hegau«, wie der Steißlinger See gern
auch genannt wird.
Und gefeiert werden soll auch noch
zusammen mit den Ausstellern und
Beteiligten diesen »Tag der offenen

Tür«, es gibt auch noch eine zünftige
»Afterwork-Party« mit der lokalen
Liveband »Cargo«, wiederum in der
Daimlerstraße.
Mehr zu weiteren Aktionen und
auch zum Gewerbeverein Steißlin-
gen unter www-gv-steisslingen.de.

- Anzeigen -

ES HAT SICH VIEL GETAN IM STEISSLINGER GEWERBEGEBIET
GROSSER TAG DER OFFENEN TÜRE AM 2. JULI

Maßgefertigte Möbel,
Küchen und Einbauten
individuell nach Ihren
Wünschen.

Planung · Fertigung · Einbau

Singener Straße 19a
78256 Steißlingen

Tel. 07738 / 274
Fax 07738 / 7110

www.schreinerei-bisinger.de
Bisinger Schreinerei@t-online.de

SCHREINEREI  INNENAUSBAU

WIR FREUEN UNS 
AUF IHREN BESUCH!

Autohaus A. Schönenberger GmbH - Opel PKW und Nutzfahrzeug Verträgshändler für Verkauf und Service in der Region

Steißlingen 
Industriestr. 14
Tel. 07738/92600
www.opel-schoenenberger.de

› Tag der offenen Tür in Steißlingen am 2. Juli 2022 ‹

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Spänetransportsysteme
- Kühlmittelreinigungsanlagen
- Sonderanlagenbau

Bär + Co. Anlagentechnik GmbH
Eichenstraße 18
78256 Steißlingen
info@baer-anlagentechnik.de
www.baer-anlagentechnik.de

IHR AUTO

RABATT-SYSTEM!

Tassone Automobile GmbH  CARWASCH
KFZ- UND REIFENHANDEL WASCHPARK STEISSLINGEN
INUSTRIESTR. 18 HARDSTRASSE 2

78256 STEISSLINGEN • TEL 07738.52 96 • WWW:TASSONE-AUTOMOBILE.DE
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Daimler-Straße 4
78256 Steißlingen

arbeiten!
... einfach

Bei uns erhalten Sie einen Einblick 
in die neuesten IT-Themen. 
Mit Grillwurst und Getränken
sorgen wir für Ihr leibliches Wohl. 
Wir freuen uns auf Sie! Unterstützt von:

FAHRZEUG-PARCOURS

KINDER

+49 77 38/92 92-0 | info@maier-its.de | www.maier-its.de

Raumkonzept Holz Carl Götz GmbH
Eichenstraße 9 | 78256 Steißlingen | www.raumkonzept-holz.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr 9 - 18 Uhr 

Sa 9 - 13 Uhr

LUST AUF WAS NEUES?
Neubau oder Modernisierung?
Entdecken und erleben Sie eine große Sorti-
mentsvielfalt an Innentüren, Böden, Terrassen
und Sichtschutzelementen.
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SchwarzwaldElemente GmbH | Daimlerstraße 9 I 78256 Steißlingen
Tel. +49 7738 937 50 0 I Fax +49 7738 937 50 650

SchwarzwaldElemente
Türen und Tore   

DIE NIEDERLASSUNGEN STOCKACH UND KONSTANZ 

SIND AB SOFORT VEREINT IN STEISSLINGEN

Neu in Steißlingen
WIR SIND UMGEZOGEN!
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Ein spannendes und auch 
erfolgreiches Jahr liegt hin-
ter der Singener Baugenos-
senschaft Oberzellerhau, die 
kürzlich auch ihre Bilanz 
für das Geschäftsjahr 2021 
vorlegen konnte. Und: auch 
optisch nimmt die BGO mit 
neuem Logo einen neuen 
Auftritt.

Vorstand Thomas Feneberg 
konnte die wichtigsten 
Punkte des Geschäftsjahrs 
nun in neuer Begleitung 
vorstellen. Denn nachdem 
Mitvorstand Andreas Heitz 
kürzlich nach 37 Jahren im 
Dienst für die BGO in den 
Ruhestand übergewechselt 
ist, wurde durch den Auf-

sichtsrat zum 1. Juni Jürgen 
Stocker zum neuen tech-
nischen Vorstand der Bau-
genossenschaft ernannt. Der 
ausgebildete Immobilien-
techniker mit handwerk-
licher Grundlage war zuvor 
schon 12 Jahre in der BGO 
für die Wohnungsverwal-
tung und als Prokurist tätig, 
kennt sich also in seinem 
neuen Verantwortungsfeld 
bestens aus.

Die BGO hat in den letzten 
Monaten einige sehr wich-
tige Bauprojekte vollenden 
können. Ganz im Vorder-
grund steht da aktuell der 
Neubau des Wohnquartiers 
Karl-Schneider-Straße, für 

das die Wohnungen nun 
im Mai übergeben und mit 
einem Mieterfest gebührend 
gefeiert werden konnten. 19 
Millionen Euro wurden hier 
nicht nur in den Bau von 71 
Wohneinheiten investiert, 
hier ist auch die neue Ge-
schäftsstelle der Baugenos-
senschaft quasi „ums Eck“ 
zur bisherigen Zentrale 
entstanden. Ganz beson-
ders an diesem Bauprojekt 
ist, dass zukunftsweisend 
hier nicht nur das Büro der 
Stiftung Liebenau integriert 
ist, sondern im Sinne des 
„inklusiven Wohnens“ auch 
sechs Wohnungen für Men-
schen mit Beeinträchtigung 
durch die Stiftung und die 
BGO betreut werden. Das 
gibt dem Projekt auch einen 
besonderen Charakter.

Ganz fertig ist seit letztem 
Herbst nun auch das Kunst-
hallenareal, an dem immer-
hin drei Jahre in verschie-
denen Abschnitten gebaut 
wurde. 22,5 Millionen hat 
die BGO hier für die ins-
gesamt 84 Wohneinheiten 
eingesetzt. 

„Beide Wohnungsangebote 
waren mit Nachfragen mehr 
als doppelt überzeichnet, 
was uns auch zeigt, dass 
der Bedarf an bezahlbarem 
Wohnraum weiterhin sehr 

groß ist in Singen“, so Tho-
mas Feneberg.

Um diesen Bedarf weiter 
abdecken zu können, ist 
ja aktuell das Bauprojekt 
Wehrdstraße seit einem Jahr 
in der Umsetzung. Es wird 
voraussichtlich im Sommer 
2024 fertig sein, beherbergt 
dann neben 87 Wohnungen 
auch einen großen Markt 
von Aldi-Südwest.  Nach 
aktuellem Stand werden 
sich die Investitionskosten 
auf etwa 42 Millionen Euro 
belaufen, diese Prognose 
ist aber natürlich den der-
zeitigen Preissteigerungen 
und Lieferproblemen aus-
gesetzt. „Auch hier wird es 
besondere Wohnformen 
geben“, kündigte Thomas 
Feneberg nun im Medien-
gespräch an. Gemeinsam 
mit den Diakonischen 
Diensten Singen werden wir 
hier 36  Wohnungen unter 
dem Stichwort „Wohnen +“ 
für unsere Mitglieder ent-
wickeln. Sprich Wohnungen 
mit einem deutlich über 
dem Standard liegenden 
Servicelevel. „Was die wei-
tere Entwicklung angeht, 
so beobachten wir diese 
derzeit nicht ohne Sorge. 
Deshalb steht vorerst auch 
kein neues Bauprojekt zur 
mittelfristigen Realisierung 
an“, so Thomas Feneberg 

über die aktuellen Turbu-
lenzen durch Lieferketten-
problemen und den Ukra-
ine-Krieg.

Und hier noch die ersten 
Zahlen der BGO zur Bilanz 
2021: durch die Neubautä-
tigkeiten machte die Bilanz-
summe einen Sprung um 
17 Millionen Euro auf nun 
116 Millionen Euro. Damit 
wurde erstmal die „100er-
Marke“ übersprungen. Der 
Umsatz stieg auf 11,5 Milli-
onen Euro, das Eigenkapital 

machte einen Sprung nach 
oben um 2 Million Euro 
auf nun 27 Millionen Euro. 
Auch der Jahresüberschuss 
erreichte die Marke von 2 
Millionen Euro.
Derzeit kann die BGO eine 
Durchschnittsmiete von 
6,31 Euro bei der Vermie-
tung vermelden. Für die 
Neubauprojekte liegt sie bei 
10,50 Euro.

Mehr zu aktuellen Entwick-
lungen: www.bgo-singen.de

LKR PR Oberzellerhau _ Bilanz Neues Quartier PR-News (Anzeige) 

Ein erfolgreiches und ereignisreiches Jahr für die BGO
Singener Baugenossenschaft mit vielen neuen Wohnungen und neuer Geschäftsstelle

An der Spitze der Baugenossenschaft Oberzellerhau gab es zum 
1. Juni eine markante Veränderung: Neuer technischer Vorstand 
ist nun an der Seite von Thomas Feneberg Jürgen Stocker. Er ist 
Nachfolger von Andreas Heitz, der 37 Jahren für die BGO tätig 
war.                                         Foto: Hans Noll, Kasper Werbetechnik

Im Neubauprojekt »Karl-Schneider-Straße« mit seinen 71 Wohn-
einheiten, davon 27 sozial geförderte Wohnungen und sechs 
»inklus iven« Wohnungen der Stiftung Liebenau, ist seit Februar 
die neue Geschäftsstelle der Baugenossenschaft Oberzellerhau.

Die regionale Foto-Website von Foto Wöhrstein

ONLINE 
SHOP
www.camera-bodensee.de

Das Thema „Vom ich zum 
Wir“ war eigentlich schon 
für 2020 für das Wirt-
schaftsforum von „Singen 
Congress“ gesetzt, doch 
bekanntermaßen kam da-
mals der erste Lockdown 
dazwischen. Nun konnte 
das regionale Format mit 
erstklassigen Fachleuten 
sein Comeback als Som-
merversion feiern, und 
mit sogar etwas stärkerer 
Teilnehmerzahl als zuvor, 
wie im Rahmen eines 
Mediengesprächs vermittel 
wurde. 

von Oliver Fiedler

Der starke Impuls kam dieses Jahr 
von Zukunftsforscherin Kirsten 
Brühl, die vor knapp 400 Zuhö-
rern die komplexen Wege des 
„neuen Wir“ zusammen mit dem 
Konstanzer Impro-Theater er-
klärte.
„Wir haben in diesem Jahr mehr 
Anmeldungen gehabt als in den 
Vorjahren“, zeigte sich Roland 
Frank als Geschäftsführer der 
Stadthalle mit dem Forum am 
letzten Donnerstag zufrieden. 
Spürbar sei der Wunsch der Men-
schen, hier wieder den persön-
lichen  Kontakt zu pflegen und 
eben als „Wir“ zu Netzwerken. 

Das Thema Tagung und Kongress 
sei auch wieder erwacht, freut sich 
Reinhold Maier, denn die Men-
schen wollten über ihre Themen 
wieder leibhaftig miteinander re-
den. „Der Vorlauf der Veranstal-
tungen hat sich allerdings durch 
die geänderten Rahmenbedin-
gungen in den letzten zwei Jahre 
halbiert, so dass wir flexibel sein 
müssen“, machte Reinhold Maier 
im Mediengespräch deutlich.

Gespannt waren Viele nach vie-
len spannenden Workshops, die 
angesichts des Sommertermins 
auch oft an die frische Luft verlegt 
wurden, auf den großen Impuls 
durch Zukunftsforscherin Kirsten 
Brühl, die unserer Gesellschaft, 
die ja so viele Jahre über Selbst-
verwirklichung diskutiert hat, 
doch ein neues Gemeinschafts-
gefühl  des „Wir“ gerade in der 
Wirtschaft diagnostizierte. Da das 

aus den Unternehmen kommt, 
genauso wie von den Mitarbei-
tern, wie das „Improtheater Kon-
stanz“ anhand von Stichworten 
aus dem Publikum auch immer 
wieder treffend in Szene setzte. 
Verbundenheit ist für die Zu-
kunftsforscherin eines der Zau-
berworte dafür, wieder aufleben-
den Genossenschaftsideen wie die 
„Solidarische Landwirtschaft“, 
die neue wieder erwachenden 

„Öko-Dörfer“ oder auch der Um-
gang eines Unternehmens wie 
„Alnatura“ mit dem „Wir“ sind 
einige der „Trends“, die mancher 
auch noch von früher kennt, als 
in den 1968ern die „Kommune“ 
zum Synonym der „neuen Ge-
meinschaft“ wurde. Freilich gibt 
es den „Trend“ so als große Bewe-
gung nicht mehr. Man müsse sich 
das so vorstellen, dass der große 
Tanker immer mehr von vielen 

Schnellbooten abgelöst werde, 
vieles also in lokalen Umfeldern 
und eben sehr schnell sich ver-
ändere. Es geht nicht ums ganz 
große „Wir“ aller, sondern das 
der Beteiligten in ihrem Umfeld. 
„Agiles Arbeiten“, „Holagracy“, 
kollegial geführte Unterneh-
men sind für sie die Stichworte, 
die in die Zukunft weisen. Die 
„Plattform V“ im nahen Bregenz 
ist für sie ein Beispiel für neues 
Vernetzen als „Wir“ für Projekte, 
das in vielfältigen Kooperationen 
als neuer „Leuchtturm“ gilt, führt 
sie als gutes Beispiel dafür an, wie 
hier inzwischen auch erfolgreich 
andere Wege gegangen werden, 
das freilich auch eine neue Ver-
antwortungs-, Risiko- und Feh-
lerkultur braucht, was sich auch 
gegen Widerstände durchsetzen 
muss und durchaus mit Macht-
kämpfen durch veränderte Hier-
archien, die es in solchen Prozes-
sen natürlich auch gibt, und das 
die Frage der Wertschätzung des 
„Ich“ immer noch stellt. Schnell 
müsse das nicht immer gehen, 
auch wenn vom Schnellboot die 
Rede ist. Das kann im Notfall ja 
auch schnell bremsen. „Wir ist 
ein riesiger Anspruch ans Ich“, 
so die Zukunftsforscherin ab-
schließend. Auch wenn die Som-
merworkshops Laune gemacht 
haben - das nächste Wirtschafts-
forum soll dann wieder am 20. 
April nächsten Jahres im Früh-
jahr stattfinden.

Singen

Das „Wir“ trägt uns in eine gemeinsame Zukunft

Zukunftsforscherin Kirsten Brühl beim Abendvortrag im Singener Wirtschaftsforum am Donnerstagabend in der Stadthalle über die Be-
wegung „Vom ich zum Wir“ gerade in der Arbeitswelt. swb-Bild: Oliver Fiedler
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Anruf Klick genügt!
BADE-DUSCHWANNEN KAFFEEVOLLAUTOMATEN

DIENSTLEISTUNGEN

MALER

ELEKTRO

STUCKATEUR
HILFSORGANISATION

TV-TECHNIKHAUSHALTSAUFLÖSUNGEN

VORBEREITUNG ZUR MPU

HUNDESALON

LEBENSBERATUNG

Hasani & Fleiner
Dienstleistungen aller Art
• Trockenbau • Malerarbeiten
• Fliesenverlegung • Gartenarbeiten
• Marderabwehr • Grabsteinentfernung
Manfred Fleiner, Hinter Zinnen 5
78256 Steißlingen,
Tel. 0152/08764 595 o.  0176/43384 182,
E-Mail: chibi.fleiner@gmail.com

GEMEINSAM STARK -
MIT IHRER HILFE
DAMIT KRANKE KINDER 
LÄCHELN.

Mehr Infos unter:
HEGAUHELDEN e.V.

www.hegauhelden.de

Spendenüberweisung
GiroCode / Bank APP

Haushaltsauflösungen
(m. Verwertung)

Entrümpelung
P. Güntert, Tel. 0 77 32/5 70 36
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Kartenlegen
mit Zeitangaben, spirituelle
Begleitung & Ausbildung
Tel. 07732 / 9435471

Das Leben ist zu kurz
für schlechten Kaffee!

Das Leben ist zu kurz
für schlechten Kaffee!

Im Grund 4 • D-78359 Nenzingen
Tel. 0 77 71 / 9 17 97 00
www.coffeemore.de

Autorisierter Fachhändler von
                            &

Service und Reparatur für
alle Marken
(De Longhi, AEG, Bosch, Siemens, 
Nivona ...)

Kaffee & Espresso & Zubehör &
Pflegemittel
Bis zu 100 € für Ihr Altgerät,
Pflegecheck 39,90 €

Klaus Heinemann
Malermeister
Staatl. geprüfter Gestalter

78244 Gottmadingen
Rielasinger Straße 16
Telefon 0 77 31/ 7 14 30
mail@maler-heinemann.info

MANFRED

STUCKATEURMEISTERBETRIEB

Schimmelpilz + Brandsanierer
Bauberater KdRo
Putz & Farbe • Reparaturen • Trockenbau
Wärmedämmung • Altbau-Renovierung

Tel. 0 77 32 / 97 02 50
Mobil: 0171 - 497 34 46

Martin-Luther-Straße 19 • 78315 Radolfzell
manfred.brunner@arcor.de

BRUNNERBRUNNER

Ihr Spezialist für
TV-Geräte

Satellitenanlagen

W. Mosbach
78359 Orsingen-Nenzingen
Telefon 0 77 71 921 474

Führerschein weg?
Sie müssen zur MPU,

Sie brauchen eine Abstinenzkontrolle ?
Bei mir sind Sie richtig.

Praxis für Verkehrsmedizin
Helmut Schreiner,  Arzt

Tel. 0170 9683353
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IMMER
EIN

GUTER
WERBEPARTNER

Wanne auf Wanne
Badewannentüren
Wannenreparaturen

Ihr Spezialist
seit 1985

Wanne auf Wanne 
Badewannentüren 

Wannenreparaturen 
 

    Ihr Spezialist seit 
    über 30 Jahren 

 

� 07774 / 92 11 77 
www.wannen-wissler.de 

Wanne auf Wanne 
Badewannentüren 

Wannenreparaturen 
 

    Ihr Spezialist seit 
    über 30 Jahren 

 

� 07774 / 92 11 77 
www.wannen-wissler.de FUSSPFLEGE

Terminvereinbarung unter
+49(0)176 - 61164315

Ganzheitliche Fußpflege
Nägel schneiden

(auf Wunsch lackieren)
Beseitigung von Hornhaut

Hühneraugen und Schwielen entfernen
Orthosen zur Druckentlastung

Energetische Fußmassage
French Pediküre

MANGILI-DASILVA GbR
Hebelstr. 4, 78224 Singen, Telefon: 07731/955937
Fax: 07731/955015, E-Mail: koelsche-huusmester-
   gbr@gmx.de

	 Profitieren	Sie	von	über	15	Jahren	Erfahrung
–	 Montageservice	(Fenster,	Türen,	Tore	etc.)
–	 Hausmeisterdienst	|	Treppenhausreinigung
–	 Garten-	und	Landschaftsbau
–	 Renovierungsarbeiten	in	und	ums	Haus
–	 Objektbetreuung/Ansprechpartner	zwischen
	 Hausbewohnern	und	Eigentümern/Hausverwaltung
–	 Winterdienst
–	 und	viele	Dienstleistungen	mehr

WERKZEUGSERVICE

PFAFFENHÄULE 50
78224 SINGEN

r.sitta@sitta-werkzeugservice.com

07731-911 99 50

PFAFFENHÄULE 50
78224 SINGEN

r.sitta@sitta-werkzeugservice.com

07731-911 99 50

Wir schleifen für Handwerk, 
Industrie und Privat 
Säge- und Holzwerkzeuge 
sowie Maschinenmesser

EIN RIESEN 
SORTIMENT
•Kameras•Objektive, Blitzgeräte•Foto-Zubehör, 

Taschen•Ferngläser, Stative•Und vieles mehr...
Einfach zuhause bestellen 
schnellste Lieferung direkt zu Ihnen.

Sie steht für Kontinuität 
und Offenheit, überwin-
det Grenzen und ermög-
licht eine ungewöhnliche 
Nähe zur Kunst: Die 
Experimentelle ist wie-
der zurück und zeigt 
in diesem Jahr an fünf 
Standorten Arbeiten von 
80 Künstlern. Am Frei-
tag, 1. Juli, um 19 Uhr 
wird die Experimentelle 
21 auf Schloss Randegg 
eröffnet. Im benach-
barten Thayngen in 
der Schweiz  findet die 
Vernissage im Kulturzent-
rum Sternen eine Woche 
später, am 8. Juli, 19 
Uhr, statt.

von Ute Mucha

„Hier muss man Kunst nicht mit 
Samthandschuhen anfassen“, 
brachte Bernhard Gassner, 
Vorsitzender des Förderkreises 
für Kultur und Heimatgeschich-
te Gottmadingen e.V., den be-
sonderen Reiz von Schloss 
Randegg als Ausstellungsort 
auf den Punkt. Ohne die Dis-
tanz, die in Museen gehalten 
werden muss, präsentieren sich 
in Randegg 25 KünstlerInnen 
aus nah und fern. Darunter 
zahlreiche aus der Region wie 
Harald Björnsgard (Radolfzell), 
Ferose (Öhningen), Thomas 
Rissler und Silvia Siemes (beide 
Tengen).  Mit dabei ist in die-
sem Jahr auch der in Singen 
geborene Biennale-Teilnehmer 
Felix Dröse, der wohl zu den 

„wichtigsten politischen Künst-
lern der Gegenwart zählt“, wie 
Schlossherr Titus Koch im Rah-
men eines Mediengesprächs 
unterstrich. Für den Mitorga-
nisator und leidenschaftlichen 
Kunstsammler hat auch die 21. 
Auflage der Ausstellung nichts 
an ihrem Reiz verloren, dafür 
aber an Belastungen gewonnen. 
Er sieht die Experimentelle, die 
den Namen der Gemeinde weit 
über die Grenzen populär ge-
macht hat, als Prophet, der im 
eigenen Lande nicht viel zählt. 
„Wir sind Kulturschaffende, die 
mit einem Leckerli abgespeist 
und gar nicht richtig wahrge-
nommen werden“, hadert Koch. 
Denn bis auf eine Zuwendung 
aus der kommunalen Anne-
liese-Bilger-Stiftung sind die 
Experimentelle-Macher auf eh-
renamtliche Mitarbeit angewie-
sen. Zwar arbeite er mit Herz-
blut für die Ausstellung, doch 

etwas mehr Unterstützung von 
Seiten der Gemeinde würde er 
sich schon wünschen, so Koch. 
„Wir tragen die Kosten für Ka-
taloge, Flyer und Versicherun-
gen und ich fahre wochenlang 
durchs Land und sammle für 
die Experimentelle Kunst ein“, 
so der Galerist. 
Ganz anders sieht es jenseits 
der Grenze aus, wo die Gemein-
de Thayngen den örtlichen Kul-
turverein unter die Arme greift 
und auch schon mal das Bauamt 
zupackt, weiß Walter Scheiwil-
ler, Kulturreferent und Gemein-
derat in Thayngen. Er, wie auch 
Koch und Gassner sehen die 
Bedeutung der Experimentelle 
nicht allein in den „Bildern an 
der Wand“, sondern im kultu-
rellen und gesellschaftlichen 
Austausch zwischen den Men-
schen. „Da entstehen Beziehun-
gen, da wird gegessen, geredet 
und Freundschaft geschlossen“, 

weiß Titus Koch im Rückblick 
auf die zahlreichen Besuche der 
Experimentelle-Standorte Bad 
Schussenried, Sélestat, Amstet-
ten, Randegg-Niederösterreich 
und Thayngen. Auch in diesem 
Jahr pilgern die Kunstbegeis-
terten über die Grenzen, um 
die große künstlerische Vielfalt 
der Experimentelle  21 zu ent-
decken. In Randegg wird es zu 
Malerei und Bildhauerei auch 
ein kleines, aber feines Rah-
menprogramm geben, kündigte 
Bernhard Gassner an: Am 23. 
Juli tritt mit Maxi Pongratz ein 
gern gesehener Gast in Randegg 
auf, am 13. August  werden 
die Bliestle-Brüder Peter und 
Hannes ihr Publikum amüsie-
ren und zur Finissage am 4. 
September unterhält beim tra-
ditionellen Frühschoppen die 
Feierware-Jazz-Band. Weite-
re Informationen unter www.
foekuhei-gottmadingen.de.

Randegg/Thayngen

Mit viel Nähe zur Kunst

Endlich wieder eine Experimentelle, von links: Walter Scheiwiller (Kulturreferent Thayngen), Bernhard 
Gassner (1. Vorsitzender des FöKuHei Gottmadingen), Monika Feuz (Vizepräsidentin des Kulturvereins 
Thayngen) und Schlossherr Titus Koch (Galerist und 2. Vorsitzender FöKuHei) freuen sich auf die Ver-
nissage auf Schloss Randegg (1. Juli) und im Kulturzentrum Sternen in Thayngen (8. Juli).
  swb-Bild: mu 

Für Vereine, Initiativen und Or-
ganisationen gibt jetzt die Thüga 
Energie erneut die Chance, ihre 
Kasse aufzubessern. Dafür hat 
die Thüga Energie zum dritten 
Mal einen Wettbewerb ausgeru-
fen. An diesem können Vereine, 
Initiativen und Organisationen 
aus der Region teilnehmen, die 
in den Bereichen Sport, Kultur 
oder Soziales aktiv sind. „In der 
jetzigen Corona-Pause merkt 
die Gesellschaft sehr genau, wie 
wichtig das soziale Miteinander 
in der Freizeit ist. Hier leisten 
die Vereine eine äußerst wertvol-
le Arbeit. Mit dem Wettbewerb 
wollen wir diese unterstützen 
und wertschätzen“, erklärt Dr. 
Markus Spitz, Geschäftsführer 
der Thüga Energie, die selbst 
bereits mehrfach als sozial enga-
giertes Unternehmen ausgezeich-
net wurde. Bis zum 31. August 
teilnehmen und abstimmen. Für 
die Teilnahme sind lediglich ein 
Vereins-Foto sowie eine detail-
lierte Beschreibung, in der erklärt 
wird, wofür der Gewinn einge-

setzt werden soll, erforderlich. 
Beides ist auf der Homepage der 
Thüga Energie unter www.thue-
ga-energie.de/Vereinswettbewerb 
hochzuladen. Im Anschluss wer-
den alle Projekte in einer Bilder-
galerie veröffentlicht und zur 
Abstimmung gestellt. Der Verein, 
der die meisten Stimmen auf sich 
vereint, gewinnt. Sowohl die Be-
werbungs- als auch die Abstim-
mungsfrist endet am 31. August 
dieses Jahres. 
Als Hauptgewinn sind 2.000 Euro 
ausgelobt. Die weiteren neun Ge-
winne sind gestaffelt. Zusätzlich 
gibt es das „Herzensprojekt“, bei 
dem eine Jury der Thüga Energie 
Ausnahmeprojekte mit 1.000 
Euro würdigt. Im vergangenen 
Jahr belegte die Singener Initi-
ative „AUFWIND“, die Hilfe für 
suchtbelastete Familien bietet, 
Platz 3 beim Vereinswettbewerb. 
Die Gewinnsumme floss in die 
Finanzierung des Verbandsmo-
bils, mit dem Kinder zur Teilnah-
me an der Kindergruppe abgeholt 
werden. Pressemeldung

Singen/Hegau

Für Vereinsprojekte 
und Herzenssachen

Sie freuen sich auf viele Teilnehmer beim dritten Vereinswettbe-
werb der Thüga Energie: Franziska Gaißer (li.) und Florence Wenz-
ler aus den Bereichen Marketing und Vertrieb. 
 swb-Bild: Thüga Energie



- Anzeigen - Mi., 29. Juni 2022

www.wochenblatt.net 14

Ärztetafel

Wir ziehen um
Dr. med. dent. J. Kilian

Singen, Tel. 0 77 31 / 9 11 76 66

Ab 01. Juli 2022 begrüßen wir 
unsere Patienten in unseren neuen 

Räumen in der 
Freiheitstraße 15 in Singen.

Wir freuen uns auf Sie!

M   O    D   E    H   A   U   S
INH.  CHRISTINE  MARGRAF-HOHLWEGLER, DIPL.-ING,  (FH)

M      A      N      N F      R      A      U

H a u p t s t r .  6 7
7 8 2 4 4  G o t t m a d i n g e n
T e l .  0 7 7 3 1 / 7 3 2 2 0
www.christines-modehaus.de
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M O D E H A U S

SAISON-
SCHLUSS
VERKAUF

Von Fr. 01.07 bis Di. 26.07.22

Wir rüsten uns für

35 JAHRE

Die gesamte
Sommerkollektion

20-50%
REDUZIERT

Von Mi. 27.7 - Mi. 03.08.22 wegen
Renovierung geschlossen

Ständig müde
und erschöpft?

Ist Ihre Darmflora aktiv genug?
Wir machen

Ihre Darmflorabestimmung!

Wir beraten Sie gerne.
Telefon: 0 77 74 / 932 60

Der Blick über die Grenze

1Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für 
die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des 
Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. 

Inklusive Selbstabholung, Zulassungskosten werden separat berechnet. Angebot gültig 
solange der Vorrat reicht. Bei vorheriger Erreichung der Stückzahl kann die Aktion vorzeitig 
beendet werden.Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen vorbehalten.
Bonität vorausgesetzt. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns.  

Taigo Style 1,0 l TSI OPF
81 kW (110 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,1 l, außerorts 4,2 l,
kombiniert 4,9 l; CO2-Emission kombiniert 112 g/km; 
Effizienzklasse B.

Ausstattung: Diebstahlwarnanlage mit Innenraumüberwachung, 
Klimaanlage „Air Care Climatronic“, Licht-und-Sicht-Paket, Innenspiegel 
automatisch abblendend, Regensensor, Seitenscheiben hinten und 
Heckscheibe abgedunkelt, Mittelarmlehne, Multifunktionslenkrad in 
Leder, Sport-Komfortsitze vorn, Vordersitze beheizbar, Einparkhilfe - 
Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, 4 Türen, 
Spurhalteassistent „Lane Assist“ Geschwindigkeitsbegrenzer, Not-
bremsassistent „Front Assist“, Digital Cockpit Pro mehrfarbig, Digitaler 
Radioempfang DAB+, Telefonschnittstelle, Außenspiegel elektrisch 
einstell-, anklapp- und beheizbar, Dynamische Fernlichtregulierung 
„Dynamic Light Assist“, IQ.LIGHT - LED-Matrix-Scheinwerfer mit 
LED-Tagfahrlicht, Nebelscheinwerfer und Abbiegelicht, LED-Rück-
leuchten, Reifenkontrollanzeige, 4 Leichtmetallräder „Funchal“ 
7 J x 18 in Adamantiumsilber lackiert u. v. m.

Fahrzeugpreis: 30.044,00 €
inkl. Selbstabholung

einmalige Sonderzahlung: 3.000,00 €
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Laufzeit: 36 Monate

36 mtl. Leasingraten à  159,00 €1

KURZFRISTIG VERFÜGBAR!

www.grafhardenberg.de

Stockholzstr. 17 | 78224 Singen
Tel. 07731/8301-0

Ihr Volkswagen Partner

Volkswagen Zentrum Singen
Ihr Volkswagen Partner

Gohm + Graf Hardenberg GmbH
Max-Stromeyer-Str. 122 | 78467 Konstanz
Tel. 07531/5816-0

Der Taigo Style
monatl. Rate € 159,–1

Character, everyday
Der neue Taigo 

IMMER
EIN

GUTER
WERBEPARTNER

E-Bike-Center
Ihre Nr. 1 in Süddeutschland

Größtes

78224 Singen
Friedinger Str. 1– 3

www.stroppa.de

Leasen Sie jetzt  
Ihr Fahrrad !!! 

Wir beraten Sie  
gerne – Ihr  
Fahrradhaus  
Stroppa Team!

Fahrradhaus

Auch für Beamte 

und Lehrer jetzt 
möglich

Bis zu 40 %Ersparnisgegenüber Barkauf!

E-Bike-Center
Ihre Nr. 1 in Süddeutschland

Größtes

78224 Singen
Friedinger Str. 1– 3

www.stroppa.de

Leasen Sie jetzt  
Ihr Fahrrad !!! 

Wir beraten Sie  
gerne – Ihr  
Fahrradhaus  
Stroppa Team!

Fahrradhaus

Auch für Beamte 

und Lehrer jetzt 
möglich

Bis zu 40 %Ersparnisgegenüber Barkauf!

SAMSTAGs

bis 14 Uhr
durchgehend geöffnet!

Jetzt wieder eingetroffen !!
E-Bike-Modelle 2022

UPSTREET 5 3.12 tief
starker Panasonic GX Power Plus-
Motor, versch. Schaltungsvarianten, 
Damen- und Herrenmodell, auch in 
weiß erhältlich

ab  3.699,-

 630 Wh
 Akku

E-Bike-Center
Ihre Nr. 1 in Süddeutschland

Größtes

78224 Singen
Friedinger Str. 1– 3

www.stroppa.de

Leasen Sie jetzt  
Ihr Fahrrad !!! 

Wir beraten Sie  
gerne – Ihr  
Fahrradhaus  
Stroppa Team!

Fahrradhaus

Auch für Beamte 

und Lehrer jetzt 
möglich

Bis zu 40 %Ersparnisgegenüber Barkauf!

Auch für
Beamte und Lehrer

möglich

Ab sofort
samstags bis 16 Uhr

durchgehend
geöffnet!

!!! NEU eingetroffen !!!
E-Bike-Modelle 2022

 Leasen 
 Sie jetzt
Ihr Fahrrad!!!

Bis zu 40%Ersparnisgegenüber Barkauf!

Die Energiekrise wird 
uns alle zum Einspa-
ren zwingen! 

Noch fühlen wir uns sicher. 
Aber das Erwachen wird un-
erbittlich kommen. Die kom-
menden, mehr als verdoppelten 
Strom- und Gaskosten werden 
den Handel an seine Grenzen 
bringen. So wird es sinnvoll 
sein, die viel zu langen, abend-
lichen Öffnungszeiten, nicht 
nur im CANO, den Realitäten 
zeitnah anzupassen. 
Nach 18 Uhr sind in den Gän-
gen und insbesondere in den 
kleinen Shops im CANO, kaum 

Kundenbesuche zu verzeich-
nen. Die Energie und Klima-
kosten laufen weiter in die 
Höhe. Wenn man jetzt schon 
weiß, dass ab sofort Energie 
eingespart werden muss, wäre 
es dringend erforderlich, die 
unrentablen, langen Abendöff-
nungszeiten auf 18 Uhr zu be-
grenzen. Energiesparen muss 
irgendwie und irgendwo an-
fangen. Es kann für Verkäufer/
innen, die Chance sein, mit ih-
ren Familien und Freunden an 
gesellschaftlichen Ereignissen, 
die nach 18 Uhr stattfinden, öf-
ter mit teilzunehmen.

Rolf Erdmenger, Singen
Mitinitiator der erfolgreichen 
Bürgerinitiative »Pro ECE + 
CANO«.

Energie sparen und Öffnungszeiten anpassen PR-News (Anzeige) 

Auf aktuelle und zukünftige Probleme 
sofort reagieren, heißt Weitsicht!
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Bruderhof

Bruderhof Eigeltingen
Infotelefon 0 77 74 / 92 04 09 · Familie Hertell

www.bruderhof-beerenobst
.deHimbeeren !!

Mehr Plätze bedeuten mehr 
Fachkräfte“, zeigt Julia Theile 
das Dilemma auf, das für Ein-
richtungsträger wie für die El-
tern wiederum mit Mehrkosten 
verbunden ist.
Sie sieht vor allem im Ausbau 
der Ausbildungsplätze einen 
Faktor für eine Verbesserung 
der Situation. Doch die klassi-
sche drei- bis fünfjährige Er-
zieherInnen-Ausbildung  ist 
wenig attraktiv und wird nur 
teilvergütet. Angehende Erzie-
herInnen erhalten lediglich im 
abschließenden Berufsprakti-
kum ein Gehalt (je nach Träger 
etwa 1.200 Euro monatlich). 
Das Anfangsgehalt liegt dann 
zwischen 2.500 bis 2.800 Euro, 
steigt aber mit den Berufsjah-
ren und mit Leitungsfunktion. 
Daneben gibt es als weite-
re Möglichkeit Fachkräfte aus 
dem Ausland anzuwerben und 
Quereinsteiger könnten helfen, 

den Mangel zu verringern und 
die Verlässlichkeit für Famili-
en zu sichern. Vorausgesetzt  
Sprachkenntnisse sowie Aus-
bildungsqualität sind garan-
tiert. 
Klare Worte zur derzeitigen 
Betreuungssituation findet 
Heike Gotzmann aus Singen. 
Die 55-Jährige ist Referen-
tin für Arbeitnehmerseelsorge 
der Erzdiözese Freiburg und 
Ansprechpartnerin für Arbeit-
nehmerInnen in Konfliktsitu-
ationen und sagt: „Ohne die 
Beschäftigten im Sozial- und 
Erziehungsdienst könnten vie-
le Eltern nicht arbeiten gehen. 
Ohne sie würde die Wirtschaft 
nicht funktionieren und ohne 
sie wären die Folgen der so-
zialen Spaltung noch gravie-
render“, ist sie überzeugt. Aus 

eigener Erfahrung aus ihrem 
Arbeitsalltag bestätigt sie ak-
tuell eine gesellschaftliche Ent-
wicklung, in der Arbeitsdruck 
und Belastung durch Beruf, Ca-
re-Arbeit wie Kinderbetreuung 
und Pflege der älteren Gene-
ration immer mehr zunehmen 
und dadurch das Familienkons-
trukt zunehmend instabil wird.
Besonders für Frauen sieht sie 
die Gefahr, in einen Kreislauf 
zu geraten, der nur schwer zu 
durchbrechen ist. „Soziale Be-
rufe sind überwiegend weib-
lich und werden tariflich weit 
schlechter bezahlt als zum Bei-
spiel technische Berufe, obwohl 
sie Dienst am Menschen leisten 
und hohe Anforderungen er-
füllen müssen“, weiß die Be-
triebsseelsorgerin und bedauert 
die geringe Wertschätzung  für 

die Beschäftigten im sozialen 
Arbeitsbereich. 
Gleichzeitig übernehmen über-
wiegend Frauen die Sorge-Ar-
beit für die Jungen und Alten, 
wenn die externe Betreuung zu 
teuer oder nicht möglich ist. Für 
mehr Gerechtigkeit im sozialen 
Bereich braucht es Veränderun-
gen, ist für Heike Gotzmann 
klar: „Wir brauchen neue Ar-
beitsmodelle, mehr Flexibilität 
für Angebote wie Teilzeit und 
Homeoffice und unsere Gesell-
schaft muss sich entscheiden, 
wo investiert werden soll. Da 
muss ein Umdenken stattfinden 
und das ist Aufgabe der Poli-
tik“, fordert Heike Gotzmann, 
und macht unmissverständlich 
klar: „Ich bin immer dafür in 
Menschen zu investieren“.
  Ute Mucha

Fortsetzung von Seite 1

„Da muss ein Umdenken stattfinden“

Arbeiten, Kinder betreuen, Pflegearbeit und, und ... Besonders 
Frauen sind auf die Verlässlichkeit von Kinderbetreuung angewie-
sen, damit sie ihren Beruf ausüben und das Haushaltsbudget auf-
stocken können. swb-Bild: twenty20photos-elements.envato.com

Der Verein inSi – kurz für „In-
tegration in Singen“ – setzt sich 
inzwischen seit über vier Jahren 
für Geflüchtete und MigrantIn-
nen in Singen ein. Am letzten 
Dienstag fand die sehr gut be-
suchte Mitgliederversammlung 
des Vereins im Bürgersaal des 
Rathauses in Singen statt.
Der in der Sitzung per Wahl be-
stätigte Vorsitzende Bernhard 
Grunewald konnte den Mit-
gliedern und Gästen zahlreiche 
erfolgreiche Projekte vorstel-
len, die von und für Menschen 
mit und ohne Fluchtgeschichte 
durchgeführt werden.  Man 
habe mit 40 Mitgliedern den 
Verein aus den Helferkreisen 
der Flüchtlingskrise von 2015 
heraus gegründet, inzwischen 
sind es 240 geworden und zu-
meist auch in der aktiven Ar-
beit dabei. Zur Erfolgsgeschich-
te zählt der „Bewerbungstreff“, 
der seit Juli 2021 in Koopera-
tion mit der AWO angeboten 
wird. 180 Nicht-EU-BürgerIn-
nen haben bisher beim „Bewer-
bungstreff“ Unterstützung bei 
Bewerbungsschreiben sowie bei 
der Jobsuche erhalten. Im Ok-
tober vergangenen Jahres fand 
zudem der Netzwerktag „Wir 
in Singen“ statt, zu dem alle 
Migrantenorganisationen so-
wie interkulturellen Gruppen in 
Singen eingeladen wurden. Hier 
konnte mit einigen der Organi-
sationen auch ein Start vollzo-
gen werden als weitere wichtige 
Ebene der Zusammenarbeit, die 
so bislang einzigartig  in Süd-
baden ist, hob Grunewald her-
vor. Er sieht in der Eröffnung 
von Konsulatssprechstunden 
für Bulgaren und Portugie-
sen in Singen einen wichtigen 
Schritt. Man müsse aber auch 
die in Singen lebenden Rumä-
nen besser erreichen, die inzwi-
schen die zweitgrößte Gruppe 
der MigrantInnen in der Stadt 
stellten, hob er heraus. Zu den 
Erfolgsprojekten zählt auch der 
„Internationale Frauentreff“, bei 
dem Frauen aller Kulturen vier-

zehntägig mittwochs um 16 Uhr 
ins Gespräch kommen. Momen-
tan treffen sich die Frauen noch 
im Stadtgarten. Räumlichkeiten 
werden dringend gesucht. Der 
Austausch ist oft auch für den 
Spracherwerb wichtig. Deshalb 
sind ausdrücklich ebenso deut-
sche Frauen willkommen, die 
an anderen Kulturen Interesse 
haben. Dank der Unterstützung 
der Buchhandlung Greuter, 
konnte inSi Familien, Geflüch-
teten und Vereinen PCs zur 
Verfügung stellen, die für viele 
Menschen Voraussetzung wa-
ren, um während der Pandemie 
online am Schulunterricht so-
wie an Deutschkursen teilneh-
men zu können.
Durch das ehrenamtliche En-
gagement von inSi finden in 
den Gemeinschaftsunterkünf-
ten in der Güterstraße und in 
der Worblinger Straße sowie 
im Interkulturellen Zentrum 
im Alten Zollhaus Sprach- und 
Nachhilfekurse statt.
Neu auf dem inSi-Programm 
steht die „Zentrale Begleitung 
für UkrainerInnen“. Ehrenamt-
liche unterstützen jeden Don-
nerstag von 16 bis 18 Uhr in 
den Räumen des Stadtsenio-
renrats Schutzsuchende aus der 
Ukraine beim Ausfüllen von 
Anträgen. Bernhard Grunewald 

unterstrich in seinem Ausblick, 
dass es trotz der aktuell rund 
400 UkrainerInnen, die in der 
Stadt Schutz gefunden haben, 
und deren es noch mehr werden 
könnten, wenn die Kreissport-
halle auch wieder mit Geflüch-
teten belegt würde, die aktuelle 
Krise in Afghanistan nicht nach 
hinten rücken dürfe, denn von 
dort sind auch viele ehemalige 
Ortskräfte im Hegau angekom-
men, die einer Begleitung zur 
Integration bedürfen.
 Die Mitglieder von inSi zeigten 
sich äußerst zufrieden mit der 
Arbeit ihres Vorstands. Bei der 
Wahl wurden der 1. Vorsitzende 
Bernhard Grunewald, der ers-
te stellvertretende Vorsitzende 
Uran Bajramaj und die zwei-
te stellvertretende Vorsitzende 
Beatrix Gabele in ihren Äm-
tern als juristischer Vorstand 
bestätigt. Die Schirmherrin von 
inSi, Bürgermeisterin Ute Seif-
ried, betonte, dass aufgrund der 
vielen Schutzsuchenden aus 
der Ukraine „inSi notwendiger 
denn je“ sei. Die Stadt Singen 
und inSi werden auch die neu-
en Herausforderungen gemein-
sam stemmen. „Menschen, die 
nach Singen kommen und un-
sere Hilfe brauchen, werden sie 
auch bekommen“, betonte die 
Bürgermeisterin.  Oliver Fiedler

Singen

„inSi“ ist wichtiger denn je

Das bestätigte Vorstandstrio von „inSi“ mit Beatrix Gabele, Bern-
hard Grunewald und Uran Bajramaj. swb-Bild: inSi

Es muss wieder mehr 
um Machbarkeit gehen

Vorab ist mir ganz wichtig:
wir haben zwischenmensch-
lich in dieser Gesellschaft viel,
sehr viel erreicht. Viel, sehr
viel lebensfreundliches.

Wir leben alle in dem System,
das wir uns geschaffen haben,
das sich um uns entwickelt
hat. Und so ein System, das
hat ungeschriebene Regeln
und Gesetze.

Ein solches Gesetz ist, dass die
Politik gelernt hat, oft kurz-
fristig darauf zu reagieren,
was die Bevölkerung gerade
bewegt, dort Pflaster draufzu-
kleben, wo es unruhig werden
könnte oder schon ist.

So wurde die Steuer auf
Kraftstoffe jetzt gesenkt,
damit die Folgen des russi-
schen Angriffs oder besser
unserer Abhängigkeit von
russischer Energie nicht so
gravierend ausfallen.

So wurde das Recht auf einen
Kindergartenplatz ab einem
Lebensalter des Kindes von
einem Jahr versprochen.
Damit beide Eltern arbeiten
können.

So wurde das Neuneuroticket
versprochen. Zugfahren für
alle zum günstigen Flatrate-
preis.

So wurden Klimaziele ausge-
rufen, um den Planeten und
unseren Lebensraum zu ret-
ten.

Es ist verlockend für Men-
schen mit Verantwortung, zu
denen Politikerinnen und Po-
litiker gehören, sich kurzfris-
tig Zufriedenheit und Zustim-
mung in der Bevölkerung zu

verschaffen, in dem man das
verspricht, was gerade offen-
sichtlich vielen fehlt.

Und gleichzeitig ist diese Ver-
lockung gefährlich.

Wir leben in einer komplexen
Welt. Wir haben ein so dichtes
System mit so vielen Wech-
selwirkungen geschaffen, dass
viele der Versprechungen sich
im besten Falle als Luftnum-
mern erweisen. 

Alleine die Machtverhältnisse
zwischen Politikerinnen und
Politikern auf der einen und
Verwaltungsorganen und Be-
hörden auf der anderen Seite
sind weit weniger konstruktiv
und einfach, als man sich das
gemeinhin vorstellt.

Viele Unternehmen haben
heute weitaus mehr Macht als
die gesetzgebende Instanz
eines Landes.

Die globale Vernetzung hat
uns alle auf Weisen verstrickt,
die in Konfliktfällen sofort für
tiefe Brüche sorgen.

Und dann kommt dazu, dass
wir Menschen grundsätzlich
relativ manipulative Wesen
sind. Sie natürlich ausge-
schlossen ;-)

Und so werden die Tankra-
batte der Regierungen von
den Mineralölkonzernen ge-
kapert, die Kindergarten-
platzversprechen mit Arbeits-
garantie scheitern an fehlen-
dem Personal und zu hohen
Gebühren, die Klimaziele sind
schon jetzt nicht erreichbar
und wir haben überall mehr
Papier als jemals vorher da-
heim, in den Büros, Ordner

über Ordner; und wenn wir
unterwegs sind, endet die di-
gitale Erreichbarkeit im end-
losen Funkschatten. Die
Neuneuroticketnutzer, die die
Bahn wirklich brauchen, um
Termine zu erreichen, stellen
fest, wie unzuverlässig die
Bahn kommt.

Politik und Verwaltung müss-
ten lernen, vom Ende her zu
denken: was soll denn der
Bahnkunde konkret mit sei-
nem Neuneuroticket erleben?
Wie sollen Familien denn den
Job des Zweitverdieners, der
Zweitverdienerin und den
Kindergartenplatz erleben?
Das geht nur, wenn sich Poli-
tik und Verwaltung mehr mit
Machbarkeit dort beschäfti-
gen, wo die Versprechen, die
sie geben, erfüllt werden müs-
sen, anstatt durch die Lande
zu reisen und immer noch
mehr zu versprechen. Das
Subsidiaritätsprinzip ist da in
vielen Fällen zur bequemen
Einbahnstrasse geworden: die
Versprechen werden nach
unten zur Konkretisierung
und Umsetzung weiterge-
reicht und oben wird oft nicht
mehr zugehört, wenn die
Machbarkeit ausbleibt. Auf-
räumen statt neue Verspre-
chen wäre angesagt. Das
würde viel Mut erfordern -
und eine Haltung, die den
einen oder anderen neuen
Konflikt aushält.

Wir (jede und jeder einzelne)
können auch entscheiden,
sich der staatlich verordneten
Verwöhnfalle teilweise zu ent-
ziehen. Voraussetzung dafür
ist allerdings, dass die Exis-
tenz irgendwie gesichert ist.

hennig@wochenblatt.net

von Anatol Hennig
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... Ihre Anzeigenberaterin 
für den Stellenmarkt.

» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

Tel: 07731 / 8800 - 33

SONJA MURISET

s.muriset@wochenblatt.net

RESONANZGESETZ :

Mit einer besonderen

Stellenanzeige sprechen Sie

besondere Mitarbeiter an !

Jetzt online bewerben!
jobs.eks.ch

Leiter Netzbau (m/w/d, 100%) DE

Deine Aufgabe: Du führst unser Netzteam in Worblingen und 
sorgst für Versorgungssicherheit. Bist du interessiert, hast 
du einen Meistertitel als Netzmonteur IHK und einige Jahre 
Führungserfahrung? Dann bewirb dich jetzt bei uns!
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Kinderarztpraxis Schmidtke 
Radolfzell

Wir suchen zur Verstärkung  
unseres Teams eine freundliche 
MFA (m/w/d) in Voll- und Teilzeit 

Anstellung ab dem 1. Juli.
Kontaktaufnahme über die Praxis 

Tel. 07732 6283 
oder mit Bewerbungsunterlagen 

direkt an die 
Kinderarztpraxis Schmidtke 

Kaufhaus Straße 7  
78315 Radolfzell

Wir suchen Vollzeitmitarbeiter in der

Glas- und Gebäudereinigung (m/w/d),

Aushilfen (m/w/d) für freitags und samstags,

Führerschein Klasse B erforderlich.

Lohner Gebäudereinigung GmbH
Friedrich-Mezger-Str. 24 · 78234 Engen

Telefon 0 77 33 / 18 45

Wir suchen eine zuverlässige und flexible

Treppenhausreinigung
(m/w/d)

auf 450-€-Basis
für Objekte in Singen und Umgebung.

Gute Deutschkenntnisse und Pkw 
zwingend erforderlich.

Bei Interesse weitere Infos unter
0160/7210578, Clean & more

Blueline
Industrieservice e.K.

Reinigungskraft
in Teil- oder Vollzeit
Zur Unterstützung unseres Teams 
suchen wir eine Reinigungskraft im 
Bereich der Unterhaltsreinigung.

Einsatzort: Singen, Radolfzell und 
Höri. Führerschein Klasse B 
erforderlich, PKW wünschenswert.

Du fühlst dich angesprochen? Dann 
freuen wir uns auf deinen Anruf.
Frau Gutsche, Objektleitung,
Tel. 0157 / 53  60 15  59

Rentner gesucht!
Aus Singen, rüstig, flexibel für Aus-
lieferungsfahrten. Auf 450,–€-Basis 
oder Teilzeit. Tel. 0171 52 81 820

Auf volles Risiko hatte 
der Förderverein der 
Haldenwangschule Sin-
gen gesetzt und für sein 
25-jähriges Jubiläum 
zum Open-Air-Festival im 
Schulgarten eingeladen. 
Zwei Jahre lang musste 
der Verein coronabe-
dingt die Feier nach hin-
ten schieben. Das Wetter 
zeigte sich von seiner 
besten Seite, sodass am 
vergangenen Samstag 
sogar mehr Besucher 
kamen, als erwartet.

von Uwe Johnen

Die Haldenwangschule ist in 
der Region Anlaufstelle für 
Kinder, die in ihrer geistigen, 
körperlichen und motorischen 
Entwicklung besonders geför-
dert werden müssen. Der Hö-
hepunkt des Abends sollte der 
Auftritt der „The Soul Machi-
ne“ sein, eine Band, die es seit 
10 Jahren erfolgreich versteht, 
ihr Publikum zu begeistern.
So freute sich der Förderver-
einsvorsitzende und ehema-
lige Schulleiter Mathias Hall 
über seine Gäste und die tolle 
Sommerpartystimmung auf 
dem Gelände im Münchried. In 
seiner kurz gehaltenen Begrü-
ßung betonte er die herausra-
gende Bedeutung des Vereins. 
„Der Schulträger, der Landkreis 
Konstanz, ist für seine Pflicht-
aufgaben zuständig. Unser 
Förderverein übernimmt die 
Sahnehäubchen, das heißt, er 
ergänzt die Finanzierung von 
wichtigen Dingen, die nicht 
im Budget vorgesehen sind“. 
Was er damit meinte, erklärte 
Schulleiter Daniel Baerwind in 
einem Interview mit dem Wo-
chenblatt. „Wir haben derzeit 

190 Schüler. Der Förderverein 
unterstützt unkompliziert mit 
zum Teil erheblichen Sum-
men.“ Er zeigte auf eine große 
Schaukel, die der Verein gerade 
bezahlt hatte, dadurch Aufstel-
len von fünf Schulcontainern 
Spielfläche weggefallen war. 
„Wir haben vier Schulbusse, 
die wir gekauft haben und die 
unterhalten werden“, erklärte er 
weiter. „Zudem gibt es inzwi-
schen viele Familien, die sich 
das Mittagessen nicht mehr 
leisten können. 
Auch hier springt der Verein 
ein, genauso wie er jeden Land-
schulheimaufenthalt fördert“. 
Die Intension für das große 
Open-Air folge der Logik, dass 
sowohl die Schule als auch der 
Verein stets mit großen Aktio-
nen dafür sorge, dass die Schu-
le für die Öffentlichkeit sichtbar 
werde. „Nicht die Behinderung 
der Kinder ist das Problem, 
sondern die Menschen, die 
nicht wissen, wie man damit 
umgeht“, sagte Baerwind. Des-
wegen würden sowohl Schule 

als auch der Verein immer gro-
ße Feste feiern, auch der Tag 
der offenen Tür sei immer ein 
großes Event, damit die Schule 
präsent werde. 
Nach der Begrüßung durch 
den Vereinsvorsitzenden Ma-
thias Hall spielte zunächst 
eine Combo der Partnerschule 
„Haus am Mühlebach“ und die 
junggebliebene Band „Old Fel-
lows“ und versetzten die Gäste 
in eine schöne Sommer-Par-
ty-Laune. 
Pünktlich um 20 Uhr betraten 
dann die zehn Bandmitglie-
der der „The Soul Machine“ 
die große Bühne und brach-
ten genau das fertig, wofür 
sie bereits bekannt sind: dem 
Publikum so richtig einzuhei-
zen. Kraftvoll starteten sie mit 
Peter Gabriels „Slegehammer“, 
gefolgt von „Higher Ground“ 
von Stevie Wonder. Spätestens 
bei  „Chöre“ von Mark Forster 
verloren die Kinder und deren 
Angehörige sämtliche Scheu 
-  Alle tanzten und rockten 
vor der Bühne mit. Kurzerhand 

verließ der Sänger zusammen 
mit Frontfrau Bianca Neve die 
Bühne und sie sangen den Song 
mitten im tanzenden Publikum. 
In der zweiten Hälfte des Kon-
zertes drehten sie so richtig auf. 
Beim Stück „Tanz Baby“ von 
der Jazzkantine tanzte auch 
Schulleiter Baerwind mit seinen 
Schulkindern richtig ab. 
Ein besonderer Abschluss fand 
das Konzert mit der Zugabe 
„Purple Rain“, bei dem sich 
die Frontleute zusammen mit 
den Kindern auf den Bühnen-
rand setzten und das eingän-
gige Stück von Prince sangen. 
„Ich habe noch nie ein so geiles 
Konzert erlebt“, gab Arnegger 
zu. So zeigte „The Soul Machi-
ne“, was sie auf dem kommen-
den Hohentwielfest bringen 
werden, die eigentlichen Stars 
dieses Abends aber waren die 
Kinder. 
Mehr Bilder 
vom Konzert- 
abend gibt 
es in unserer 
Bildergalerie.

Singen

Die eigentlichen Stars
waren die Kinder

Am Schluss durften auch die SchülerInnen mit auf die Bühne zur „The Soul Machine“ und mitsingen 
bei den tollen Hits der Gruppe. swb-Bild: Uwe Johnen

Wenn am Freitag, 1. Juli,  um 
18 Uhr für rund 70 Aussteller 
der Startschuss zur Premiere 
der „Outdoor Genuss pur“ in 
Radolfzell fällt, verwandelt sich 
der Platz beim Konzertsegel am 
See bis Sonntagabend in eine 
einzige, genussvolle Shopping-
meile. Veranstalterin Regina 
Rieger, die in den letzten Jah-
ren ihre „Genuss pur“-Messe 
im Milchwerk sehr erfolgreich 
etablierte, hat zwei harte Jahre 
hinter sich. Die „Genuss pur“ im 
Februar 2020 war schon mit viel 
Zittern ihre letzte Genießermes-
se gewesen, und jetzt steht für 
sie das Comeback erst wieder 
an. Unter freiem Himmel, weil 
einfach sicherer und bestimmt 
auch unbeschwerter, sagt sie. 
Und in den letzten zwei Jahren 
hat die umtriebige Messema-
cherin einige interessante neue 
Kontakte geknüpft, die ganz 
am Puls der Zeit liegen, betont 
sie. Mit ihren Ausstellern werde 
sie ein wahres Schlaraffenland 
rund ums Konzertsegel auf-
bauen. Da darf probiert werden 
und die Genießer sollen vie-
le Inspirationen sammel. Ihre 
Showküche wird Regina Rieger 
für die Premiere auf der Bühne 
des Konzertsegels platzieren. 
Neue Themen sind für sie da-
bei: Glutenfreie Genüsse, die 

Bäcker- und Konditormeister 
Jörg Hecker am Samstagnach-
mittag in einer zweistündigen 
Backschau zelebrieren will. Am 
Samstagabend ab 18 Uhr wird 
die Showküche zur Partymeile, 
an der es Drinks und brand-
neue „Fairfleisch“-Rezepte des 
Lokals „Tschortsches Room“ 
aus Rottweil  zu entdecken gilt. 
Unter dem Motto „Tafeln mit 
Freunden ist IN und gute Zu-
taten sind unverzichtbar“, lässt 
sich die Shoppingtour entlang 
der Stände mit handgemachten 
Cookies, schadstoffgeprüften 
Tee-Spezialitäten, hochwerti-
gem Olivenölen, handgemach-
ten Cantuccini, ausgewählten 
Gewürzen, erlesenen Spirituo-
sen und ausgesuchten Weinen 
sowie Käse- und Schinken-Va-
riationen fortsetzen. Als Erwei-
terung hat die Messemacherin 
aus Rastatt ihre „Genuss pur“ 
in diesem Jahr durch einiges an 
Kunsthandwerk erweitert. Die 
Messezeiten sind am Freitag, 
1. Juli, von 18 bis 22 Uhr, am 
Samstag, 2. Juli, von 12 bis 22 
Uhr, und am Sonntag, 3. Juli, 
nochmals von 11 bis 18 Uhr. 
Mehr Infos zu den Ausstellern 
und zum Vorverkauf der Karten 
gibt es unter www.genuss-pur-
on-tour.de/radolfzell.html.
 Oliver Fiedler

Radolfzell

Drei Tage 
Gaumenfreuden 

Die Vielfalt an Gaumenfreuden gibt es dieses Jahr als Out-
door-Messe von Freitagabend bis Sonntag rund ums Konzertsegel. 
Als „Comeback“ der „Genuss on Tour“, die letztmals noch im Feb-
ruar 2020 im Milchwerk stattgefunden hatte. 
 swb-Bild: Veranstalter/Rieger
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Spezialist Zählerwesen (m/w/d, 100%) DE

Deine Aufgabe: Du planst und montierst Messeinrichtungen,  
verarbeitest Daten, behebst Störungen. Klingt spannend? Und du 
hast eine abgeschlossene Berufsausbildung im Elektrobereich? 
Dann bewirb dich jetzt auf diese unbefristete Stelle in Worblingen!
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Eisenguss neu denken

Ferienaushilfen (m/w/d)
für die Produktion

Die FONDIUM Gruppe – ein innovati ver Partner für anspruchsvolle
Sphäroguss-Komponenten in der Automobilindustrie – sucht Schüler und 
Studenten (m/w/d) als Ferienaushilfen für die Produkti on am Standort 
Singen.

Die Aufgabe:
Zwischen Juni und September unterstützt Du uns in der Produkti on.

Die Herausforderung:
Flexibilität | Ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein |
Bereitschaft  zur Schicht- und Wochenendarbeit |
Volljährigkeit (aufgrund Schichtarbeit)

Wir bieten:
Interessante Täti gkeiten | Arbeiten im Team |
Überdurchschnitt lich gute Bezahlung

Du fühlst dich angesprochen?
Dann bewirb dich unter:
htt ps://fondium-singen.jobbase.io/

Deine Ansprechpartnerin:
Yvonne Sassano | T. 07731/886 691
yvonne.sassano@fondium.eu

FONDIUM Singen GmbH
Julius-Bührer-Straße 12
D 78224 Singen

www.fondium.eu

LINK ZUR
BEWERBUNG:

 

  Mechaniker ohne Logo .DOC.doc/bu 

Maschinenmechaniker 
         Teilzeit möglich 
 
 

Zur Ergänzung unseres Teams 
suchen wir einen Mitarbeiter, welcher 
die Einstellungen und die Wartung 
unserer Etikettier-, Misch- und  
Tubenabfüllmaschinen übernimmt. 
 

Anforderungen: 
 

• Mechanische Ausbildung und  
 langjährige Erfahrung 
• Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit,  

Exaktheit 
• Teamfähigkeit und Flexibilität bei 
 der Arbeitszeit  
• SEHR gute Deutschkenntnisse 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
senden Sie Ihre Bewerbung mit Foto  
und Lohnvorstellung an: info@trybol.ch  
Trybol AG, 8212 Neuhausen www.trybol.ch 

 

Columbus ist ein Infrastruktur- 
Anbieter für den digitalen Handel.

Mitarbeiter/in Logistik 
(m/w/d) in Radolfzell

Wir suchen Dich!

Weitere Infos unter:
www.columbus.net/job

Die KLINIKEN SCHMIEDER (STIFTUNG & CO.) KG sind als Fach-
krankenhaus mit sechs Standorten und ca. 2.200 Mitarbeitenden 
auf dem Gebiet der Neurologie und neurologischen Rehabilitation 
führend. 

Für unsere Bodenseestandorte in ALLENSBACH, KONSTANZ und 
GAILINGEN suchen wir für eine neue geschaffene Funktion ab so-
fort eine 

zur disziplinarischen Leitung und organisatorischen Führung der 
drei Standortortteams  (max. ca. 12 Köpfe) , der Sicherstellung der 
sozialdienstlichen Patientenbetreuung sowie der Unterstützung bei 
vielfältigen Projekten (z.B. Digitalisierungsprozesse). 

Es erwartet Sie ein interessanter, unbefristeter Arbeitsplatz mit viel 
Gestaltungspotential in einer hervorragend positionierten Klinik 
und attraktiver Vergütung nach HTV (EG 9b zzgl. Funktionszulage). 

Mehr Informationen über die zu besetzende Stelle und uns als Ar-
beitgeber inkl. aller Benefits erfahren Sie unter: www.kliniken-
schmieder.de/karriere Bewerben Sie sich direkt online über 
unsere Karrierehomepage oder per E-Mail an bewerbung@ 
kliniken-schmieder.de. Auch der Weg über unsere Kurzbewer-
bung oder per WhatsApp ist auf der Homepage möglich. 

Wir freuen uns auf Sie!

TEAMLEITUNG SOZIALDIENST (m/w/d)

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige  
Tochtergesellschaft Liebenau Teilhabe

Mitarbeitender in der  
Hauswirtschaft (m/w/d)
ab sofort in Singen, Teilzeit mit 15–20 Std./Woche,  
Web-ID 2022-0705,  
Kontakt: Stephan Hölzle, Tel. +49 7731 912689103

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.stiftung-liebenau.de/jobs

Mit allen!

Mit wem
ich am liebsten
arbeite?

Ab sofort stellen wir wieder ein in Minijob/Teilzeit:
• Rezeption und Frühstücksservice m/w/d

• Küchenhilfe m/w/d

Gerne stellen wir auch 
Studierende, Schüler oder Praktikanten ein!

Wir bieten genug Arbeit, einen fairen Lohn und ein super Team!
Bewerbungen und Fragen bitte an info@hotelrheingold.de

Wir freuen uns auf dich!
Familie Dobler & Team

WIR SUCHEN

Sauter GmbH / Carl-Benz-Straße 8 / D-78224 Singen
Tel. +49 (0)7731– 9261190 / Fax +49 (0)7731– 92611999
ulrike.sauter-steidle@sauter-putz-farbe.de / 
www.sauter-putz-farbe.de

Kaufm. Mitarbeiter (m/w/d)
für Baustellenabrechnung und allgemeine 
Bürotätigkeiten, Vollzeit oder Teilzeit möglich nach 
Vereinbarung, ab sofort.

Starte mit uns in Deine 
    erfolgreiche Zukunft!

Ausbildungsplätze (ab 09/2022)

Elektroniker/-in Geräte & Systeme
(m/w/d) 

Industriekaufmann/-frau
(m/w/d)

Mechatroniker/-in
(m/w/d)

hr@konrad-technologies.de

++ Wir suchen auch zahlreiche ausgelernte Fachkräfte ++

qr
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KONRAD GmbH  |  Fritz Reichle Ring 12  
Radolfzell am Bodensee 

www.konrad-technologies.com

www.tropilua.de

Wir verstärken unser Team 
und suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt oder 
nach Vereinbarung noch:
• Einen Hausmeister / Techniker
 in Vollzeit (m/w/d)
• Servicekräfte in Teilzeit oder 
 auf Minijob-Basis (m/w/d)
• Eine Küchenkraft in Teilzeit (m/w/d)
Bewerbung an: info@tropilua.de oder 
 telefonisch unter 0170  498 69 80

Tropilua · Am Eglental 2 · 78247 Hilzingen-Twielfeld

GUTE MITARBEITER
FINDET MAN
MIT DEM ...
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Alexander Bürkle robotic solutions GmbH ist ein modernes, technologisch innovatives Unternehmen mit 
abwechslungsreichen Aufgaben und spannenden Projekten. Wir bieten kundenspezifische Lösungen im 
Bereich der Roboterautomation und Automatisierungslösungen von Fertigprozessen.

Um weiterhin erfolgreich wachsen zu können, suchen wir motivierte Kollegen, die gemeinsam mit uns 
die Zukunft gestalten. Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir:

Mechatroniker für Roboteranlagen
Servicetechniker Automation

Mitarbeiter Technical Sales
Wir bieten:
–  Ein spannendes Aufgabengebiet in einer zukunftssicheren Branche
–  Einbindung in eine Deutschlandweite Unternehmensgruppe
–  Gezielte Mitarbeiterförderung: Fachliche Weiterbildung und Entwicklung der persönlichen Fähigkeiten
–  Leistungsgerechte Vergütung und vielfältige Benefits in Bezug auf Gesundheit und Mitarbeiterevents   
    wie z.B. Job Rad uvm.

Du bist interessiert?

Wenn du Interesse an einer abwechslungsreichen Tätigkeit in einem technologischen Unternehmen hast 
und dich gerne neuen Herausforderungen stellst, dann bist du bei uns richtig.
Bitte sende uns deine aussagekräftige und vollständige Bewerbung per Mail an:

robotic-jobs@alexander-buerkle.de

Alexander Bürkle robotic solutions GmbH
Freibühlstr. 18, 78224 Singen

Nähere Informationen zu unserem Unternehmen findest du auf unserer Internetseite unter
www.robotics.alexander-buerkle.com

 
Mitarbeiter im 
Vertriebsinnendienst (m/w/d) – 
Account Kunden 

 

 

 

   Let’s make industry work better 

 
Mitarbeiter im 
Vertriebsinnendienst (m/w/d) – 
Account Kunden 

 

 

 

   Let’s make industry work better 

 
 

 

Mitarbeiter im technischen
Vertriebsinnendienst (m/w/d)

Wir suchen Sie zum nächstmöglichen Termin als neues Teammitglied 
im Vertriebsinnendienst (m/w/d) in Singen/Gottmadingen.

Ihr Aufgabenprofil:
•  Angebotserstellung und Auftragsabwicklung
•  Telefonische Kundenbetreuung
•  Entwicklung und Ausbau unserer Stammkunden
•  Produkt- und anwendungsspezifische Beratung unserer Kunden
•  Eigenverantwortliche Betreuung von Projekten
•  Erstellung von kundenbezogenen Auswertungen

Was Sie mitbringen: 
•  Eine abgeschlossene kaufm. oder technische Ausbildung, denkbar
 auch als Berufseinstieg nach dem Studium
•  Idealerweise Erfahrungen im Vertrieb bzw. technischen Vertrieb
•  Teamorientierte, eigenverantwortliche, analytische Arbeitsweise
•  Ausgeprägte Kontaktfreude im Umgang mit unseren Kunden
•  Professioneller Umgang mit den MS-Office-Produkten

Was wir Ihnen bieten:
•  Spannende und abwechslungsreiche Herausforderung in einem
 wachsenden und modernen Unternehmen
•  Vertrauensvolle Unternehmenskultur, sowie flache Hierarchien
•  Übertarifliche Bezahlung und eine gute Work-Life-Balance
•  Vermögenswirksame Leistungen und betriebliche Altersvorsorge
•  Urlaubs- und Weihnachtsgeld als auch 30 Tage Urlaub

Ausbildungsstelle (m/w/d) 
  im Groß- und Außenhandelsmanagement

• Wann?  Zum 1. September 2022
• Wo?  78244 Gottmadingen
• Wie lange?  3 Jahre mit der Option der Verkürzung

Wir freuen uns über Ihre vollständige Bewerbung per E-Mail (Größe max. 5 MB) an
christoph.holle@eriks.de
Weitere Informationen unter: www.eriks.de

 

Dr. med. P. Uhrmeister PD Dr. med. N. Ghanem Dr. med. S. Schlägel
PD Dr. med. G. Pache Prof. Dr. med. D. Spira

Zur Verstärkung unseres Teams für unseren Standort in Radolfzell 
suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung

Mitarbeitende
für unsere Telefonzentrale in Vollzeit / Teilzeit (m/w/d)

Wir wünschen uns aufgeschlossene und engagierte, teamfähige 
und einfühlsame Persönlichkeiten.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Radiologie Hegau.Bodensee
Ansprechpartner: PD Dr. Ghanem / PD Dr. Pache
Virchowstr. 12 · 78224 Singen 
www.rad-hb.de · info@rad-hb.de

 

Das Bildungszentrum Singen 
sucht ab 15.09.2022 mit einem 
Beschäftigungsumfang von 10 
Wochenstunden unbefristet ei-
ne/n Mitarbeiter/in in der Haus-
wirtschaft (w/m/d).  

MITARBEITER/IN IN 
DER HAUSWIRTSCHAFT 

(W/M/D) 
im Bildungszentrum  

Singen 

Nähere Informationen 
zur Ausschreibung  
finden Sie unter: 
www.bildungszentrum-singen.de  
 

 

Das Bildungszentrum Singen 
sucht ab 15.09.2022 mit einem 
Beschäftigungsumfang von 10 
Wochenstunden unbefristet ei-
ne/n Mitarbeiter/in in der Haus-
wirtschaft (w/m/d).  

MITARBEITER/IN IN 
DER HAUSWIRTSCHAFT 

(W/M/D) 
im Bildungszentrum  

Singen 

Nähere Informationen 
zur Ausschreibung  
finden Sie unter: 
www.bildungszentrum-singen.de  
 

Gottlieb-Daimler-Straße 19
78224 Singen 
Telefon 07731 / 90 980
www.bruetsch.de

HELFER GESUCHT!

Dich erwartet ein gutes Betriebsklima, ein leistungsgerechtes 
und pünktlich gezahltes Gehalt und eine moderne Fahrzeug-
flotte zum Abschleppen/Bergen/Transportieren von PKW und LKW.

Was du mitbringen solltest, sind Motivation, Teamgeist, »Köpf -
chen«, physische und psychische Belastbarkeit, Flexibilität, 
sowie einen Führerschein mit Eintrag 95 (BKrFQG). Gerne 
helfen wir bei der Erlangung der Klasse C/CE.

Interessiert? Dann sende uns deine Bewerbungsunterlagen an 
bewerbung@bruetsch-gruppe.de

... WIR SCHLEPPEN AB!

Du suchst einen Job, bei dem Du garantiert was zum Abschlep-
pen bekommst und auch noch gut und leistungsgerecht bezahlt 
wirst? Du arbeitest gerne im Team und magst einen abwechs-
lungsreichen Arbeitsalltag? Dazu hast Du technisches Interesse 
und bist bereit Neues zu lernen?

Dann bist DU vielleicht gerade der/die Richtige! Wir suchen 
für unsere Standorte

SINGEN + TUTTLINGEN

FAHRER/INNEN
SCHICHT- UND RUFBEREITSCHAFTSDIENST

(MIN. KLASSE C1/C1E – C/CE)

- VERKEHRSLEITER/IN

AUSHILFSFAHRER/INNEN
RUFBEREITSCHAFTSDIENST WOCHENENDE

AUF 450,–€-BASIS / MINIJOB
(MIN. KLASSE B/BE)
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Wir stellen ein:

Zeitungszusteller (m/w/d)
ab 18 Jahren für die Verteilung des Südkuriers
in Beuren an der Aach, Schlatt unter Krähen

als Minijob oder auch in Teilzeit.
Starten Sie beherzt in den Tag und die Zustellung  

mit einer systemrelevanten Aufgabe!

Ansprechpartner:
Direkt-Kurier Zustell, Druck und Logistik GmbH
Bewerben unter: bewerbung.dkz@suedkurier.de

Haben Sie Fragen? Rufen Sie an: 0 75 31/9 99-11 00

Jetzt online bewerben!
jobs.eks.ch

Netzelektriker (m/w/d, 100%) DE

Deine Aufgabe: Du arbeitest von Rielasingen-Worblingen aus im 
Kabel-, Anlagen- und Freileitungsbau. Klingt spannend? Und du 
hast eine abgeschlossene Berufsausbildung im Elektrobereich? 
Dann bewirb dich jetzt auf diese unbefristete Stelle bei EKS!
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Wir suchen für unseren  
Evangelischen Kindergarten 
in Gottmadingen
 
- pädagogische Fachkräfte nach 
  § 7 KiTaG, für die Ganztagesbetreuung (50% - 100%)
- eine Hauswirtschaftskraft (12 Stunden/Woche)
 

Detaillierte Informationen zu unserer Einrichtung, 
der Konzeption und der Stellenbeschreibung erhalten Sie auf 
www.evang-gottmadingen.de
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen postalisch oder per Mail an: 
EVANG. KINDERGARTEN | Rielasingerstr. 24 |78244 Gottmadingen  
Bei Fragen steht Ihnen die Leiterin des Kindergartens, Sabine 
Kvapil, gerne unter kiga.gottmadingen@kgb.ekiba.de oder 
telefonisch unter 07731-71386 zur Verfügung.

Wir suchen für unser tolles Team ab sofort oder
nach Vereinbarung einen zuverlässigen

Mitarbeiter (m/w/d)
in Dauerstellung. FS-Kl. B ist Voraussetzung.

Ihre Tätigkeit umfasst das Bohren von Löchern bis 1 m
Durchmesser, das Sägen von Beton und Mauerwerk auf

unterschiedlichsten Baustellen.
Wir bieten: Einarbeitung, interessante, abwechslungsreiche

Tätigkeit im Innen- und Außenbereich, gesicherten Arbeitsplatz,
überdurchschnittlichen Stundenlohn, tolles Betriebsklima,
Arbeitskleidung ... Bewerbung bitte an Frau Gerhäuser

– schriftlich oder telefonisch –

Breiter Wasmen 15
78247 Hilzingen
Tel. 0 77 31 / 1 23 23
Fax 0 77 31 / 1 23 99

thomas.gerhaeuser@t-online.de
www.betonbohrer-gerhaeuser.de

Praxis Dr. Dörflinger
Internist · Sportmedizin
Wir suchen zur Mitarbeit in unserer Praxis
eine engagierte und freundliche

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
gerne auch Quereinsteiger
Für die Bereiche:
– Rezeption, telefonische Terminvergabe
– Organisation und Verwaltungsaufgaben
– Qualitätsmanagement, Dokumentation
–	 Abrechnung	HzV / GKV / Privat
–	 DMP-Diabetes,	KHK
– Blutabnahme, Verbände
Gute	Computerkenntnisse	erwünscht.
Was bieten wir:
– Festanstellung in Vollzeit und Teilzeit
– ein abwechslungsreiches Arbeitsumfeld mit Weiterbildungsmöglichkeiten
–	 ein	leistungsorientiertes	Gehalt
– gute Arbeitsatmosphäre
– krisensicherer Arbeitsplatz
Ihre Bewerbung senden Sie bitte per Mail an
dr.doerflinger@praxis-doerflinger.de oder an unsere Postanschrift
Praxis	Dr.	Dörflinger,	Hauptstr.	59,	78247	Hilzingen
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Amtliche Bekanntmachung

Die KLINIKEN SCHMIEDER sind als Fachkrankenhaus mit sechs Stand-
orten und ca. 2.200 Mitarbeitenden auf dem Gebiet der Neurologie und 
der neurologischen Rehabilitation führend. 

An unserem Standort in ALLENSBACH bieten wir eine interessante 
Perspektive für eine:n

für diagnostische Untersuchungen in der Radiologie/Neuroradiologie 
inklusive der Befundung sowie Unterstützung der Ärztlichen Leitung bei 
der organisatorischen und inhaltlichen Entwicklung des Bereiches. 

WIR BIETEN attraktive Konditionen, familienfreundliche und individuell 
abgestimmte Arbeitszeiten sowie umfangreiche Fort- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten.

IHR KONTAKT: Prof. Dr. Christoph Stippich, Ärztlicher Leiter der 
Abteilung Neuroradiologie & Radiologie / Tel.: 07533 808 1173 / E-Mail: 
bewerbung@kliniken-schmieder.de / www.kliniken-schmieder.de/karriere

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

RADIOLOGE:IN (m/w/d) in Teilzeit (40%–80%)

WERDEN SIE TEIL UNSERES TEAMS!
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IHRE KARRIERE IM SONDERMASCHINENBAU
in Radolfzell am Bodensee

Mechaniker / Monteur  
im Sonderanlagenbau (m/w/d)

Ihre Aufgaben
 Termingerechter Zusammenbau mechanischer Bau- 

 gruppen, Maschinen und reinraumtechnischer Anlagen

 Montage und Inbetriebnahme vor Ort und bei unseren  
 Kunden im In- und Ausland

 Service-, Umbau- und Reparatureinsätzen

Ihr Profil
 Abgeschlossene Berufsausbildung als Industrie- 

 mechaniker oder Mechatroniker

 Berufserfahrung in der Montage mechanischer Baugruppen

 Grundkenntnisse in der englischen Sprache

 Teamfähigkeit, Engagement und Eigeninitiative

 Internationale Reisebereitschaft

 Bei einer Reisebereitschaft in Höhe von 100% besteht  
 die Möglichkeit vom aktuellen Wohnsitz aus die Montagen  
 wahrzunehmen

Auf unser Wissen und innovatives 
Anlagenportfolio vertrauen  
weltweit führende Pharmaunter-
nehmen. Über 170 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter entwickeln und  
fertigen modernste kunden- 
spezifische Isolator-Technologien  
für höchste Ansprüche. 
 
METALL+PLASTIC GmbH ist ein  
Unternehmen der Optima  
packaging group GmbH. 

GROUP
www.karriere-metall-plastic.de
Auf Ihre Online Bewerbung freuen wir uns. 

Renommiertes langjähr. Immo-Büro
sucht Maklerin (auch Neueinstieg).
Bewerbung T/SMS 0174 3 68 08 77 
oder smart100@gmx.de

www.st-verena.com

Sie begleiten gerne Menschen und möchten sich sinnvoll engagieren?
Dann kommen Sie in unser sympathisches Team als

Mitarbeitende (m/w/d)
in Teilzeit oder auf geringfügiger Basis

• für unser Cafe Verena (11.00 – 17.00 Uhr, auch am Wochenende)
• als Schüleraushilfe im Cafe Verena (am Wochenende)
•	 für	unsere	Wäscherei	/	Hauswirtschaft	(5.30	–	12.00	Uhr,	
 auch Wochenende)
•	 im	Fahrdienst	für	die	Tagespflege	(Führerschein	Klasse	B	Voraussetzung)
•	 für	die	ambulante	Hauswirtschaft	(Führerschein	Klasse	B	Voraussetzung)

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Pflegezentrum St. Verena,	Gänseweide	7,	78239	Rielasingen-Worblingen,
Tel.	07731/93 43-118,	E-Mail:	personal@st-verena.com

Wir sind eine hausärztliche
Gemeinschaftspraxis in Singen.
Zur Verstärkung unseres Praxis-

teams suchen wir eine/n

MFA (w/m/d)
in Teilzeit oder Vollzeit

Tätigkeitsbereiche:
Anmeldung, Labor, Diagnostik, 

Scan
Sind Sie teamfähig, freundlich, 
flexibel und können selbststän-
dig arbeiten, dann sind Sie bei 

uns genau richtig. 
Bewerbung schriftlich bitte an
Hausarztpraxis Postarkaden

z. Hd. Frau Jäckle
Engestr. 6, 78224 Singen

Suche Fahrer (m/w/d)
für Sprinter auf 450,– €-Basis.

TransCourier Engen
Kurzbewerbung:

fahrerstelle@transcourier.de
oder Telefon: 0 77 33 / 9 43 00

Seniorenwohnanlage 
„Am Stadtgarten“ in Radolfzell

Wir suchen ab sofort eine

Reinigungskraft
auf Minijob Basis

2 x vormittags für ca. 3  – 4 Stunden
oder nach Absprache

Weitere Infos: www.senioren-rdz.de 
unter Aktuelles  oder senden Sie uns 

Ihre Bewerbung an:
Seniorenwohnanlage Am Stadtgarten

Tanja Mairock Obertorstraße 8,
78315 Radolfzell oder

tanja.mairock@senioren-rdz.de

Für unseren Fachbetrieb suchen wir per 
sofort oder nach Vereinbarung einen

gelernten Raumausstatter 
 (m/w/d) in Festanstellung

ebenfalls bieten wir eine

Ausbildung zum Raumausstatter  
(m/w/d) zum 01.09.2022

Wir sind seit über 35 Jahren ein Inhaber geführtes 
Fachgeschäft für umfangreiche Raumausstattung 
und Gestaltung mit Sitz in Singen. Unsere Kunden 
kommen rund um den Bodensee und Innerschweiz 
zu uns. Wir fertigen für Privatkunden die Wert auf 
Individualität und höchste Qualität legen sowie Ge-

schäftskunden im hochwertigen Objektbereich.

Unter anderem arbeiten wir mit folgenden 
Werkstätten zusammen:

JAB Anstoetz | ipdesign | Bielefelder Werkstätten
und viele mehr.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail an 
Frau Speichinger: info@speichinger.de

Ihr Raumausstatter am Bodensee
Schwarzwaldstraße 14 | 78224 Singen | www.speichinger.de

Wir stellen ein:

Zeitungs- und Briefzusteller(m/w/d)
ab 18 Jahren für die Verteilung des SÜDKURIER

in Bodm./Ludwghshf., Sipplingen und Überlingen
Gerne auch als Vertretung (temporäre Einsätze).

Starten Sie in der besten Jahreszeit 

 und haben dennoch den Tag zur Verfügung!

Ansprechpartner:

Direkt-Kurier Zustell, Druck und Logistik GmbH
Bewerben unter: bewerbung.dkz@suedkurier.de

Haben Sie Fragen? Rufen Sie an: 0 75 31/9 99-11 00

Unsere Kinder sind unsere Zukunft!

Die Stadt Engen ist Träger von 7 Kindertageseinrichtungen, bietet etwa 400 Betreuungsplätze und 
beschäftigt ca. 90 Erzieherinnen und Erzieher. Eine intensive sowie pädagogisch qualifizierte 
Entwicklungsförderung der Kinder liegt uns sehr am Herzen. Wir betreuen in unseren sieben Einrichtungen 
Kinder im Alter von 1 bis 11 Jahren und benötigen gute und qualifizierte

Erzieher-/ innen (m/w/d)
oder pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG,

sowohl in Vollzeit wie auch in Teilzeit (ab 80% Beschäftigungsumfang)

für unser Kinderhaus Glockenziel

Wir bieten Ihnen:
- eine zukunftssichere Beschäftigung in einem hochmotivierten Team
- eine Vergütung nach dem TVöD mit den im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen, wie 
  bspw. Betriebsrente/Zusatzversorgung, Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt sowie 
  ein attraktives betr. Gesundheitsmanagement, Firmenfitness in Kooperation mit Hansefit und Jobrad.

Näheres über unsere Kindertageseinrichtung und deren Arbeit erfahren Sie im Internet oder rufen Sie 
einfach direkt bei uns an.

Sind Sie Interessiert?  Dann senden Sie uns bis 10.07.2022 eine aussagefähige Bewerbung an die 
Stadtverwaltung Engen, Personalamt, Hauptstraße 11, 78234 Engen 
oder per � bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.engen.de  
(Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie auf der Startseite unserer Homepage unter dem Kontaktformular)

Für Fragen stehen Ihnen die Leiterin des Kinderhauses Glockenziel, Frau Doris Jäckle-Braunwald unter 
Tel. 07733/977366 sowie Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser unter Tel. 07733/502203 gerne 
zur Verfügung.

Wir suchen per sofort oder 
nach Vereinbarung

Physiotherapeut/
Lymphdrainage-
Therapeut m/w/d
in Vollzeit, Teilzeit oder

auf 450,-€-Basis

Praxis Andreas Peters
Bruderhofstraße 51

78224 Singen
Tel. 07731/947777

Chemie-/Pharmatechnologe
(Teilzeit möglich)

Sie haben ein hohes Verantwortungs-
bewusstsein, sind an exaktes, 
selbstständiges Arbeiten gewöhnt und 
körperlich fit.  

Sehr gute Deutschkenntnisse sind
Bedingung.
Aufgabenbereich:
Selbstständige Herstellung von Körper-
pflegeprodukten und Kosmetika in 
Gross- und Kleinchargen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann senden Sie Ihre Bewerbung  
mit Foto und Lohnvorstellung an: 
info@trybol.ch
Trybol AG, Neuhausen, www.trybol.ch 
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Todesanzeige und Danksagung 
 

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von 
 

Willi A. Martin 
 

*  0 2 . 0 6 . 1 9 4 5    †  1 3 . 0 5 . 2 0 2 2  
 

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlen und ihre Anteilnahme  

auf vielfältige Weise zum Ausdruck bringen. 
 

In lieber Erinnerung 

 

Theresia Baumgarten mit Angehörigen 
 

Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch des Verstorbenen  
im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Stockach statt. 

 

 

Traueranschrift: Familie Martin | Hadwigstraße 8 | 78315 Radolfzell 
 

 

Zum frommen Gedenken  
im Gebet an 

Frau Erika Keller 
geb. Kreiter 

Im Alter von 84 Jahren rief Gott 
sie am 14. Juni 2022 zu sich.

Im Grab ist Ruh  
Im stillen Schmerz  
Da schlummere sanft  
Du liebes gutes Herz. 

O Gott auf Dich hat sie gehofft,  
an Dich geglaubt, schenke ihr  
nach Deiner unendlichen Erbarmung 
das Heil der besseren Welt. 

Ewige Ruhe verleihe ihr o Herr -
und das ewige Licht Deiner Herrlichkeit 
laß ihr leuchten.

In Liebe und Dankbarkeit  
Werner Keller  
Klaus und Andrea Keller mit Kindern  
Mario und Claudia Keller  
Ulrike und Hans-Roland Kreutz mit Kindern 

Die Beerdigung fand im engsten Familienkreis statt. 

Traueradresse: Werner Keller, Vorderambohl 6, 
78224 Singen

Leuchtende Tage - 
nicht weinen, dass sie vorüber, 
lächeln, dass sie gewesen. (Konfuzius)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem Mann, unserem Vater, Schwieger-
vater und Opa

Adolf Hermann
* 16.05.1936    † 30.05.2022

In stiller Trauer  
Inge Hermann  
Thomas und Irene Hermann mit Familie 
Jürgen Hermann  
Holger und Sabrina Hermann mit Familie 
Kai und Gabriele Hermann mit Familie 
Karsten Hermann und Kathrin Wohlbeck

Auf Wunsch des Verstorbenen fand die Trauer-
feier in Überlingen am Ried in aller Stille statt.

Je schöner die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung.
Du wirst immer in unseren Herzen sein.

Kurt Ganter
† 06.06.2022

Herzlichen Dank allen,
die ihm im Leben Freundschaft und Verbundenheit schenkten,
ihm Achtung und Wertschätzung entgegenbrachten,
ihm auch am Ende seines Lebensweges zur Seite standen
und uns auf vielfältige Weise ihre Anteilnahme erfahren ließen.

Im Namen aller Angehörigen
Marina, Manuela und Andrea mit Familien
Lebensgefährtin Hannelore mit Familie

Herzlichen Dank
allen, die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Ulrich Wieland
Ein besonderes Dankeschön an
die Praxisteams Dr. Axmann und Dr. Fietz für die jahrelange gute ärztliche Begleitung,
die Sozialstation St. Verena, im Besonderen an Schwester Viola,
Frau Carmen Heim für die großartige Unterstützung in den letzten Stunden,
Herrn Pfarrer Steidle für die Unterstützung auf seinem letzten Weg,
Herrn Franz Duffner für die Würdigung und gedenkenden Worte,
seine Schulkolleginnen und -kollegen,
seine Arbeitskolleginnen und -kollegen sowie
seinen Arbeitgeber Maggi / Nestlé Deutschland AG,
das Bestattungsunternehmen Bernhard Ruf für die große Hilfe.

Worblingen, im Juni 2022 Im Namen aller Angehörigen
 Ursula Wieland

Das einzig Wichtige im Leben,
sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen,
wenn wir gehen.

Albert Schweizer

Christoph Greuter
16.09.1966 17.06.2022

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

Carolin mit Finn Greuter-Scholze
Gabi mit Elias und Lorena Greuter
Hanni und Michael Greuter
Michaela und Andreas Klinkenberg mit Familie
Martina und Norbert Hoch mit Familie
Sowie die Großfamilie und alle Freunde

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

NACHRUF

Wir trauern um unseren Chef und Inhaber von Buch Greuter

Christoph Greuter,
der am 17.06.2022 nach schwerer Krankheit leider viel zu früh von uns gegangen ist.

Christoph Greuter hat seine Buchhandlungen bis zum Schluss mit großem Engagement und 
unternehmerischem Weitblick geführt. Er war immer Optimist und hat sein Unternehmen 
sicher für die Zukunft aufgestellt. Darüber hinaus hat er sich jederzeit unermüdlich für die 
Belange des Einzelhandels eingesetzt und uns in allen Zeiten eine feste Perspektive gegeben. 
Sein Werk werden wir in Ehren halten.

Unserem gesamten Team wird er als menschlicher Firmenchef in Erinnerung und in 
unseren Herzen bleiben. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von
Buch Greuter Radolfzell, Rottweil, Singen und Tuttlingen
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Ihre Familienanzeige in der Wochenblatt-Printausgabe in über 80.000 Briefkästen + E-Paper : www.wochenblatt.net

» In einer Situation, die sehr persönlich und emotional ist und 
in der in kurzer Zeit sehr viele Entscheidungen zu treffen sind, 

möchte ich Sie unterstützen und Ihnen behilflich sein. «

Ihre Anzeigenberaterin für die Familienanzeigen : Tina Caputo | Tel : 07731 / 8800 - 122 | E-Mail : familienanzeigen@wochenblatt.net

NIKLAS NEITSCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

Ludwigshafener Straße 9 · 78333 Stockach

Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60

info@steinhandwerk.de

www.steinhandwerk.de

W
ir 

bieten
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äge

an!
Die Waldruh St. Katharinen ist ein sorgsam gewählter Ort des Abschieds und des Gedenkens auf
dem Bodanrück. Inmitten des Waldes können hier zu Lebzeiten oder für verstorbene Angehörige 
Ruhestätten unter Bäumen ausgewählt werden.

Eine unverbindliche und kostenlose Führung findet am Samstag, den 2. Juli und
Samstag, den 16. Juli um 11 Uhr oder nach Vereinbarung statt. 
Treffpunkt ist der ausgewiesene Parkplatz 1 direkt an der Waldruh.

Mehr Informationen unter: www.waldruh.de oder Tel. 07773 93 04 12

Trauer. Gedenken. Hoffnung.

Wolfgang 
Seppelt

* 18.2.1949   † 12.6.2022

Auf Wolfgangs Wunsch 
werden wir ihn in aller Stille 

auf dem Friedhof in Rielasingen 
beisetzen.

Im Namen der Familie
Maik Seppelt

NACHRUF

Wir trauern um unser
Ehrenmitglied

Helmut Simond

Helmut ist 1973 in den Narrenverein eingetreten.
Er war 18 Jahre lang im Narrenrat tätig.

In dieser Zeit übte er 14 Jahre
das Amt des Kassierers aus.

Im Jahre 1991 wurde er zum Ehrenmitglied ernannt.
Bis ins hohe Alter besuchte Helmut sämtliche 

Veranstaltungen der Moofanger.
Wir danken für alles, was Helmut Simond 
für den Verein getan hat und werden ihm 

ein ehrendes Gedenken bewahren.

Narrenverein Moofanger Liggeringen

Wir wollen nicht trauern, dass wir Dich verloren haben, 
sondern dankbar sein dafür, dass wir Dich gehabt haben.

Danksagung
Renate Weiß

* 13.09.1934    † 02.06.2022

Allen, die sich in stiller Trauer beim Tode unserer 
lieben Mutter mit uns verbunden fühlten, mit uns 

Abschied nahmen und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, 

danken wir von ganzem Herzen.
 

Ganz herzlich möchten wir uns bei 
Herrn Pfarrer Steidle für die würdevolle Gestaltung 

der Trauerfeier bedanken. 

Wir sind dankbar für die schönen Jahre voller Zuneigung 
und Liebe, die wir mit ihr verbringen durften. 

Im Namen aller Angehörigen 
Thomas und Markus Weiß

Die Spuren deines Lebens  
und die Zeit mit dir  

wird stets in uns  
lebendig sein. 

* 14.02.1980    
† 03.07.2003 

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und 
unsere liebe Mutter auf ihrem letzten Weg 
begleitet haben.

Paola Lenti
Besonderen Dank an Herrn Diakon Vallelonga 
für die einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier.

Rielasingen, im Juni 2022

 Im Namen der Familie
 Alesandro, Marco und Claudia

Das große Glück der Liebe besteht darin, 
Ruhe in einem anderen Herzen zu finden.

Wir nehmen Abschied von unserem geliebten Onkel 
und Schwager, der uns sehr fehlen wird und jetzt 
glücklich bei seiner Frau und seinem Sohn sein darf.

Walter Wölfle 
* 07.02.1931   † 13.06.2022

 In Liebe und Dankbarkeit 
 Heidrun und Wolfram 

  Tatjana und Michael 
  Torsten, Helga und Martha

Wir haben in aller Stille von ihm Abschied genommen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre
Anteilnahme in vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten und sie auf ihrem
letzten Weg begleitet haben.

Barbara
Hauswald

geb. Fichtner

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer
Stahlmann für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier.

Gailingen, im Juni 2022 Im Namen aller Angehörigen
Carolin Rönsch mit Familie

MIT DEM ...

DER
LIEBEN 
GEDENKEN

Herr, Dir in die Hände sei Anfang und Ende, sei alles gelegt.
Eduard Mörike 

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von 
unserer lieben Mutter, Großmutter und Urgroßmutter

Gisela Wolff
* 21.11.1925   † 07.06.2022

In stiller Trauer
Die Söhne Gerhard, Kai und Sven 

mit ihren Familien
alle Enkelkinder und Urenkel

Familie Meißner

Die Urnenbeisetzung  fand im Familienkreis 
auf dem Gertraudtenfriedhof in Bad Belzig statt.

Traueranschrift: Weißdornweg 3, 14806 Bad Belzig
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Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.
Was uns bleibt sind Liebe, Dank und Erinnerung
an viele schöne Stunden, Tage und Jahre.

Rosemarie Wucherer
geb. Prill

* 17.08.1939            † 23.06.2022

In Liebe und Dankbarkeit
Roland und Zita
Jasmin
Alexander, Daniela und David
Waltraud Wittau
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 8. Juli 2022, 
um 15.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen (kleine Trauerhalle) statt.
Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir abzusehen.

Herzlichen Dank

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich beim Tode unseres lieben

Erwin Muffler

* 25.07.1929 £ 04.06.2022

in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck

brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Angelika und Reiner Bäuerle

Gottmadingen, im Juni 2022

Besonderen Dank

der Sozialstation Hegau-West und der Tagespflege

für die gute Betreuung

dem Pflegepersonal der Station 2 vom

Altenpflegeheim St. Hildegard für die

hervorragende Pflege

Herrn Pfarrer Dr. Waldvogel für die würdevolle

Gestaltung der Trauerfeier

DER LIEBEN
GEDENKEN

MIT DEM ...

DER 
LIEBEN 

GEDENKEN

MIT DEM ...

DER LIEBEN GEDENKEN
MIT DEM ...

DER LIEBEN 
GEDENKEN

MIT DEM ...

DER LIEBEN GEDENKEN
MIT DEM ...

DER LIEBEN 
GEDENKEN

MIT DEM ...

DER 
LIEBEN 

GEDENKEN

MIT DEM ...

DER LIEBEN 
GEDENKEN

MIT DEM ...

MIT DEM ...

DER
LIEBEN 
GEDENKEN

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nun ruhen Deine fleißigen Hände, immer für uns hilfsbereit,  
Du wolltest noch so viel erleben, doch dafür nahmst Du dir so wenig Zeit. 
Ruhe sanft und schlaf‘ in Frieden, hab‘ tausend Dank für deine Müh‘,  
wenn Du auch bist von uns geschieden, in unseren Herzen gehst Du nie. 
 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben 
Mutter, unserer Oma und Tante 
 

Ludwiga Lang 
geb. Kaiser 

 

* 01.12.1933          † 25.06.2022 

  In liebevoller Erinnerung 
 Sabine Weber mit Yannick und Alessa 
  und alle Anverwandten 
 
Das Seelenamt findet am Montag, den 4. Juli 2022 um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche  
St. Leonhard in Weiler statt, anschließend Beerdigung auf dem Friedhof in Weiler.  
Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen. 
 
Traueradresse: Yannick Weber, Reutestr. 67, 78467 Konstanz 

Unsere gemeinsame Zeit war viel zu kurz

Carola Else Meßmer
* 15.2.1960          † 19.6.2022

Das Unfassbare ist passiert, viel zu früh
bist Du von uns gegangen.
Was uns von Dir bleibt, ist unsere Liebe
und Erinnerung zu Dir.

In tiefer Trauer
Deine Kinder Vanessa, Svenja und Nicole
Deine Enkel Can, Lia, Noah, Milena und Nevio
Deine Geschwister sowie Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier findet am 6.7.2022 um 11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Radolfzell 
statt. Im Anschluss die Beisetzung im engsten Familienkreis.

Paul Wrobel
11.09.1943 – 17.06.2022

Unser Kiwanisfreund Paul ist für immer von uns gegangen.

Über 30 Jahre hat er mit seinem Engagement und seiner 
ehrenhaften und liebenswürdigen Art unser Clubleben geprägt.

Wir sind traurig!

Club Hegau

Nachruf

Mit tiefer Betroffenheit und großer Trauer 
nehmen wir Abschied von

Günter Pfeiffer
Sein plötzlicher Tod hat uns mit grosser Trauer erfüllt.
Günter war ein langjähriges, aktives Vereinsmitglied 
und ein großzügiger Förderer und Unterstützer
der Schützengesellschaft Gailingen.
Wir möchten Günter für seine Unterstützung danken und 
werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen trauernden Angehörigen.

Gailingen, Juni 2022

Schützengesellschaft Gailingen 1907 e. V.

NACHRUF
Wir trauern um unsere Mitarbeiterin i. R.

Frau Rosemarie Wucherer
die am 23. Juni 2022 im Alter von 82 Jahren verstorben ist. Über 41 Jahre war 
Frau Wucherer Mitarbeiterin und Vorarbeiterin in unserer Abteilung Verpackung Bereich 
Suppen/Saucen. Sie zeichnete sich in all diesen Jahren durch ihr hohes Engagement, 
Gewissenhaftigkeit und ein großes Maß an Verantwortungsbewusstsein aus.
In dankbarer Erinnerung für ihre langjährige Tätigkeit nehmen wir von der Verstorbenen 
Abschied und werden ihr ein ehrendes Andeken bewahren.

 Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
 Nestlé Deutschland AG
 Maggi - Werk Singen
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So spricht der Herr:  
„Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich bei deinem Namen gerufen. 
Du bist mein.“

Plötzlich und unerwartet verstarb unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

                                 Ingrid Klaus 
* 16.1.1933    † 14.6.2022

In Liebe und Dankbarkeit 
Gudrun Wunsch mit Sebastian 
Angelika und Rüdiger Faller  
Roland Klaus und Eva-Maria Geiger
Tobias Faller mit Familie

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis auf dem Waldfriedhof Singen statt. 

Traueradresse: Gudrun Wunsch, Am Heidenbühl 43a, 78224 Singen

Wir haben den Mittelpunkt unserer Familie verloren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Ehrfried Steiner
* 21.04.1934           † 23.06.2022

Wir werden dich sehr vermissen
Elke Steiner
Michael Steiner mit Jutta und Nina
Sabine Thiel mit Klaus und Philipp
alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet am Dienstag, 5. Juli 2022, um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof 
Singen (große Trauerhalle) statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Traueradresse: Elke Steiner, Blauenstr. 78, 78224 Singen

»Erinnerungen, die unser Herz berühren, 
gehen niemals verloren.«

Konstantin Menzer 
* 28.08.1983    † 28.03.2022 

Unser herzlicher Dank gilt all denen, die in den 
Stunden des Abschieds an unserer Seite 
standen: Ob mit Worten, Taten, Geldspenden 
oder Gedanken. Danke für die Anteilnahme und 
Wertschätzung, danke für die vielen liebevollen 
Gesten. All das hat uns gezeigt, dass wir mit 
unserer Trauer nicht allein sind. 

Familie Menzer

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von Diakon Hans Glücklich. 
Als langjähriger Vorstand und Vereinsmitglied war er von 1963 bis 2010 
an vielen zukunftsweisenden Entscheidungen des Vereins beteiligt. 
Zutiefst dem diakonischen Auftrag verbunden, hat er sich stets für das 
Wohl der Menschen, die in der Einrichtung leben und arbeiten, eingesetzt. 
Die Erinnerung an seine Persönlichkeit und an sein Engagement wird 
uns Vorbild und Ansporn sein. 
Diakonische Dienste Singen e.V. Rolf Wagner, Aufsichtsratsvorsitzender 

Du kannst nicht mehr essen, du kannst nicht mehr trinken, 
ich kann nur deine Hand halten und winken. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, 
unserer guten Mutter, Schwiegermutter, Oma und Tante 

Thea Hage 
geb. Henkel 

* 18.07.1935   † 26.06.2022 

Möggingen, 
Mindelseestr. 2 

In stiller Trauer 
Gebhard Hage 
Klaus und Bettina 
Rolf und Sigrid mit Yannis 
sowie alle Anverwandten 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 5. Juli 2022 um 
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Möggingen statt. 

Ein liebevolles Herz hat aufgehört zu schlagen.
In unseren Herzen und Gedanken schlägt es weiter.

Nicola Porath
* 14.12.1973          † 25.06.2022

In tiefer Trauer
Manfred Porath und Marcel Reichl

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am 8.7.2022 
um 14.00 Uhr im Ruhewald in Gottmadingen statt.

Oberholzstr. 14, 78239 Rielasingen-Worblingen
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Gabriele Frasch

geb. Pompetzki

11. Februar 1945 - 30. Mai 2022

Mit Humor und Tapferkeit gingst Du durchs Leben,

voller Freundlichkeit und Freude, warst Du für uns alle da.

Herzlichen Dank

für die vielen Zeichen der Anteilnahme

für die Worte des Trostes

für die Zuneigung und Verbundenheit

für die Wertschätzung in Wort und Schrift

für einen Händedruck, eine stille Umarmung

für die vielen Freundschaften zu Lebzeiten

den Verwandten und Freunden

den Nachbarn und Bekannten

Wir danken Dir, liebe Gabi, für die vielseitige und schöne Zeit, die wir mit Dir

verbringen durften!

Die Trauerfamilie Frasch & Frasch Peyer

Gailingen, im Juni 2022

Todesanzeige und Danksagung
Wenn ihr an mich denkt seid nicht traurig.

Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,

so wie ich ihn im Leben hatte.

Traurig haben wir Abschied genommen von

Bruno Mayer
* 13.12.1932    † 12.06.2022

In Liebe und Dankbarkeit
Klothilde
Thomas mit Familie
Angelika mit Familie
Roland mit Familie
Wolfgang mit Familie

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.
Für die erwiesene Anteilnahme durch Wort, Schrift und Blumen sagen wir allen 
Verwandten, Freunden und Bekannten herzlichen Dank.

Traueranzeige und Danksagung

Heinz Schmitz

* 10.05.1938

† 25.06.2022

In lieber Erinnerung nehmen wir Abschied von

In stiller Trauer

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 30. Juni 2022, um 10.00 Uhr auf

dem Friedhof in Volkertshausen statt.

Volkertshausen, im Juni 2022

Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied n hmen.

Traueranzeige und Danksagung

Heinz Schmitz

* 10.05.1938

† 25.06.2022

In lieber Erinnerung nehmen wir Abschied von

In stiller Trauer

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 30. Juni 2022, um 10.00 Uhr auf

dem Friedhof in Volkertshausen statt.

Volkertshausen, im Juni 2022

Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied n hmen.

Nachruf
Tief bewegt erhielten wir die traurige Nachricht vom viel zu frühen Tod unseres
langjährigen und hochgeschätzten Mitarbeiters und Kollegen

Harald Hlavaček
Wir trauern mit seiner Familie um einen loyalen, pflichtbewussten und hilfsbereiten 
Mitarbeiter, den wir stets in bester und dankbarer Erinnerung behalten werden. In 
seinen fast 33 Jahren Betriebszugehörigkeit leistete er wichtige Pionierarbeit und war 
als Vorgesetzter, Kollege und Mensch immer ein verlässlicher Ansprechpartner. 
Sein Tod wird eine große Lücke in unserem Unternehmen hinterlassen.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie, seinen Angehörigen und Freunden.

Geschäftsleitung und Mitarbeiter der Metall + Plastic GmbH

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Der Mensch, den wir lieben, ist nicht mehr da, wo er war, 
aber er ist überall da, wo wir sind. 

 
Fassungslos müssen wir viel zu früh Abschied nehmen  
von unserem über alles geliebten Ehemann, Papa,  
Bruder, Schwiegersohn, Schwager, Onkel und Freund 
 

Harald Hlavaček 
* 30.03.1959                † 22.06.2022 

 
 In unendlicher Liebe und Dankbarkeit 
 

 Deine Sassa 
 Deine Luisa mit Heiko 
 Dein Moritz mit Theresa 
 Sigrid 
 sowie alle Angehörigen 

Die Trauerfeier findet am Montag, den 4. Juli 2022 um 10.30 Uhr in der evangelischen 
Kirche in Böhringen statt. Gerne darf von Trauerkleidung abgesehen und eine Blume  
zum Ablegen vor der Urne am Ende der Feier mitgebracht werden.  
 

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis  
auf dem Waldfriedhof Radolfzell. 

    Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig, 
    erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.   
    Lasst mir einen Platz zwischen euch, 
    so wie ich ihn im Leben hatte.

  In liebevoller Erinnerung müssen wir Abschied nehmen von meiner 
  lieben Mutter und Schwiegermutter, unserer Schwester, Tante und Patin.

Erna Oschwald
geb. Liss

* 26.09.1923     † 26.06.2022

 In Liebe und Dankbarkeit
 Oliva und Franz 
Schwestern: Gerda Erismann mit Familie
 Sigrid Daberkow mit Familie  
 sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Montag, den 04.07.2022 um 15.00 Uhr in der kleinen Trauerhalle 
auf dem Waldfriedhof Singen statt. 

Traueradresse: Oliva Kleipa, Johann-Georg-Fahrstraße 6, 78244 Gottmadingen

Wo immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und
traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Unsere gemeinsame Zeit war viel zu kurz.
In Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Hans-Joachim May
* 24.03.1955 † 22.06.2022

Steißlingen, im Juni 2022 In Liebe
Deine Renate mit Melanie
Nicole mit Filip und Emil
Simone mit Alexander, Emelie, Johanna und Nele
Carmen
sowie alle Anverwandten

Der Wortgottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 7. Juli 2022 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Steißlingen statt.

Hans-Joachim May

Und immer sind da Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an Dich erinnern, uns glücklich und
traurig machen und Dich nie vergessen lassen.

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Es ist so schwer, einen lieben Menschen zu verlieren, 
es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu empfangen.   
 
DANKE 
 
sagen wir allen von Herzen, die sich in stiller Trauer 
beim Abschied von unserem lieben Mann, Vater und 
Schwiegervater  
 

Manfred Merk 
 
mit uns verbunden fühlten sowie für die vielen 
tröstenden Worte, gesprochen und geschrieben.  

 Ingrid Merk 
Güttingen, Alexandra und Jürgen 
im Juni 2022 Patricia und Norbert 
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Wir lassen nur die Hand los, nicht den Menschen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
Mann, unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Walter Zanon
Polier

* 22.5.1932          † 15.6.2022
Aach/Hegau  Waldshut-Tiengen

Paula Zanon

Bernhard und Elke Zanon mit
Simon und Janina
Heike und Kai mit Lena, Fabio, Joel und Amira 
Britta und Alex mit Nico, Chantal, Leonie und Alena 
Eva und Simon

Udo und Monika Zanon mit
Marcel und Anna
Selina und Janis
Tim

Lothar Zanon und Tina Arnold mit
Swetlana
Erik
und alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung im Ruhewald Gottmadingen findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.
Traueradresse: B. Zanon, Schwarzwaldstr 1, 79848 Bonndorf

Gottmadingen, 
im Juni 2022

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
nicht mehr selber gestalten kann, ist Freiheit 

für die Seele und ein Trost für uns alle.

Natalie Dazinis
* 13.11.1931      † 21.06.2022

Wir werden Dich immer in unseren Herzen behalten.

Diane und Hans Jörg
Nico und Svenja mit Ilay

Remo und Sarah
Elvira

Manuel und Esther mit Alena und Nora
Doris, Ron und Sven

alle Anverwandten und Freunde

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 1.7.2022, um 
13.00 Uhr im MAC  1 Museum, Parkstraße 1, in Singen 
statt.

Traueradresse: Elvira Dazinis, Arlener Str. 40,
 78239 Rielasingen- Arlen

Danksagung

Siegfried Senn
Unser Dank gilt
– Herrn Pfarrer Gaßmann für die würdevolle
 Gestaltung der Trauerfeier
– dem Bestattungsunternehmen Trüb für die
 herzliche Unterstützung
– dem Organisten, Herrn Stöckle
– der Totenbruderschaft und dem Kirchenchor
 Schienen
–	 Familie	Villinger	aus	Markelfingen	für	den
 jahrelangen freundschaftlichen Umgang mit
 Siegfried
 sowie allen, die ihn durch irgendeine Weise auf
 seinem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Bruno Senn

» MEHRTAGES-
EVENTS

RADOLFZELL
Outdoor – Messe | 01.07. bis 03.07. |
Genuss pur on Tour in Radolfzell an 

der Seepromenade. Das Tagesticket
kostet 10,– €/Person incl. aller Koch-
Shows und Degustationen des jewei-
ligen Tages und ist an der Tages-
kasse am Eingang oder im Vorver-
kauf unter www.eventim.de
erhältlich.

» DO. 30.06.
FÜHRUNGEN

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 15:00 Uhr | Das
Kaufhaus Pfeiffer. Das interessante
Gebäude und die originale Ladenein-
richtung mit dem Warenangebot
sind einzigartig. Infos: www.freilicht-
museum-neuhausen.de.

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt« |
17:30 Uhr | Öffentliche Führung:
Joan Miró – Magie der Zeichen. Mit
einem Glas Sekt in die poetische
Traumlandschaft der Zeichen, Farben
und Formen eintauchen. Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

KONZERTE
ENGEN
Marktplatz | 18:00 Uhr | Feierabend-
konzert. Alljährlich im Sommer fin-
den auf dem Marktplatz die

Feierabendkonzerte der einzelnen
Musikvereine statt. Die Veranstaltung
findet nur bei gutem Wetter statt. In-
formationen finden Sie unter:
www.engen.de.

PARTIES & FESTE
MESSKIRCH
Innenstadt | 18:00 Uhr | Meßkircher
Streetfood-Abend. Schlemmen und
Genießen mit dem Team vom Food-
truckcatering aus Sigmaringen ist
angesagt. Der Eintritt ist frei. Infos
unter www.messkirch.de.

» FR. 01.07.
JAZZ/BLUES

SINGEN
GEMS Kulturzentrum | 20:30 Uhr |
Nicole Johänntgen »Henry Quar-
tett«. Eine gelungene Kombination
von New Orleans-Jazz mit zeitgenös-
sischem Sound. Musik, die Respekt
vor den musikalischen Traditionen
mit Experimentierfreude verbindet –

ein Genuss. Reservierung gerne
unter karten@jazzclub-singen.de.

WORKSHOPS
NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 14:00 Uhr | Schlag
auf Schlag – Die Sense richtig den-
geln. Dengeln bezeichnet den Vor-
gang des Schärfens einer Sense oder
Sichel. Hierbei wird kein Schleifstein
benötigt, sondern das Sensenblatt
wird durch Hämmern dünn ausge-
trieben. Infos unter www.freilichtmu-
seum-neuhausen.de.

» SA. 02.07.
KINDER

RADOLFZELL
Innenstadt | 10:00 Uhr | Aktionstag
Herz für Kinder. Beim großen Spiele-
parcours mit 25 Stationen und einem
bunten Rahmenprogramm stehen
Spiel und Spaß für Kinder zwischen
3 und 15 Jahren im Mittelpunkt. Zum
Programm gehört auch ein Kinder-

flohmarkt. Infos erhältlich unter:
www.radolfzell-tourismus.de.

Stadtbibliothek, Marktplatz 8 | 10:00
Uhr | Buchflohmarkt für Kinder und
Jugendliche. Bücher, Bilderbücher,
Hörspiele, Filme, Spiele gibt es von
10 bis 14 Uhr zu super günstigen Kin-
derpreisen. Infos unter Tel. 07732 /
81382.

Stadtmuseum | 11:00 Uhr | Kräuter
unter der Lupe – Faszination selbst
gemalt. Workshop für Kinder ab acht
Jahren. Gebühr: 8,– € (mit Zeller
Karte 6,– €). Anm. bis Fr., 1. Juli 2022
unter museum@radolfzell.de oder
Tel. 07732 / 81530 (Do. bis So.). Infos:
www.radolfzell-tourismus.de.

VORTRÄGE
SINGEN
Jugendmusikschule | 11:00 Uhr | In-
selfest – Infotag. »Offene Türen zur
Musik« – Instrumente ausprobieren.
»Wir machen Musik«-Konzerte. Infos
unter www.jugendmusikschule-
singen.de.

– Anzeigen –

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

Die  Erlebnis-Messe– Genuss purOutdoor
01. – 03.07.2022 
an der Seepromenade Radolfzell

im Freigelände beim Konzertsegel 
und Yachthafen, Karl-Wolf-Straße 1Fr. 

Sa. 
So. 

18 – 22 Uhr
12 – 22 Uhr
11 –  18 Uhr www.genuss-pur-on-tour.de

Veranstalter: Regina Rieger SARL, Akazienstraße 3, 76437 Rastatt

Riesen-Flohmarkt

Aufbau ab 7 Uhr, pro m 9,- €
Info:  Tel. 0172 / 7 97 60 02 

Riesen-Flohmarkt

Aufbau ab 7 Uhr, pro m 9,- €
Info:  Tel. 0172 / 7 97 60 02 

Mathilde Stosberg
geb. Weber

* 22.5.1942    † 22.6.2022

In Dankbarkeit

Deine Geschwister, Nichten und Neffen

Die Beerdigung findet am Montag, den 4.7.2022, 
um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt. 

Seelenamt am Mittwoch, den 6.7.2022, 
um 8.30 Uhr in der Liebfrauenkirche.

Was Gott tut, das ist wohlgetan.



» SO. 03.07.
FÜHRUNGEN

SINGEN
MAC1 Museum Art & Cars | 14:30
Uhr | Öffentliche Führung: DOLCE
VITA – oder die wunderbare Leichtig-
keit des Seins. Die Symbiose von
einzigartigen Autos und Kunst lässt
das stilvoll betörende Lebensgefühl
der DOLCE VITA lebendig werden.
Infos: www.museum-art-cars.com.

Kunstmuseum Singen, Ekkehardstr.
10 | 11:00 Uhr Eröffnung der Ausstel-
lung »Schaut her! Toni Schneiders.«
Der Künstler zählt zu den herausra-
genden Vertretern der »subjektiven
Fotografie«. Infos erhältlich unter:
www.kustmuseum-singen.de.

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt« |
17:00 Uhr | Öffentliche Führung:
Joan Miró – Magie der Zeichen. Mit
einem Glas Sekt in die poetische
Traumlandschaft der Zeichen, Farben
und Formen eintauchen. Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

KINDER
ENGEN
Neue Stadthalle | 15:00 Uhr | »Die
Zauberhafte« Musical für Kinderchor
und Orchester. Dem Musical von
Wolfgang König liegt ein irisches
Märchen zugunde: Nur einmal im
Jahr lässt sich der König die Haare
schneiden. Infos unter 
www.kirchenmusik-engen.de.

KONZERTE
MESSKIRCH
Schloss Meßkirch | 18:00 Uhr | Le-
sung und Musik. »Die Mozarts auf
der Reise nach Paris«. Klavierkonzert.
Georg Mais, Sprecher; ChingFen Lee,
Klavier. Weitere Informationen unter
www.messkirch.de.

PARTIES & FESTE
SINGEN
Jugendmusikschule | 10:30 Uhr |
Insel-Matinee. Unter dem Konzertse-
gel mit Mini Winds, Leitung Florian
Gutmann; Bläser-Vororchester und
Jugendblasorchester, Leitung Kuno
Mößmer; Blasorchester der Stadt
Singen, Leitung David Krause. Infos: 
www.jugendmusikschule-singen.de.

WORKSHOPS
RADOLFZELL
Stadtmuseum | 14:00 Uhr | Unter der
Lupe – Pflanzenstrukturen künstle-
risch umgesetzt. Workshop für junge
und ältere Erwachsene. Gebühr: 20,–
€ inkl. Eintritt (mit Zeller Karte 15,–
€). Anm. bis Fr., 1. Juli 2022 unter
museum@radolfzell.de oder Tel.
07732 / 81530 (Do. bis So.). Infos: 
www.stadtmuseum-radolfzell.de.

» MO. 04.07.
KINDER

ENGEN
Neue Stadthalle | 08:45 Uhr + 11:00
Uhr | »Die Zauberhafte«. Musical für
Kinderchor und Orchester. Dem Mu-
sical von Wolfgang König liegt ein iri-
sches Märchen zugrunde: Nur
einmal im Jahr lässt sich der König
die Haare schneiden. Infos unter
www.kirchenmusik-engen.de.

VORTRÄGE
SINGEN
GEMS Kulturzentrum. Mühlenstr.
13 | 19:00 Uhr | Open Air – get shor-
ties Lesebühne aus Stuttgart. Keiner
anderen Lesebühne gelingt so mühe-
los die Verknüpfung von Literatur,
Kabarett und Comedy. Eintritt frei.
Bei schlechtem Wetter findet die Vor-
stellung im Saal statt.

WORKSHOPS
STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt« |
18:00 Uhr | Malen wie Miró. Joan
Mirós Kunst ist Ausdruck von Le-
bensfreude und Fantasie. Lassen Sie
ihrer Fantasie freien Lauf! Informa-
tionen und Anmeldung unter
www.vhs-landkreis-konstanz.de.

» DI. 05.07.

» AUSSTELLUNGEN
BÜSINGEN
Rathaus. Beatrix Schären »Kontras-
te«. Eine faszinierende Welt eröff-
net sich dem Besucher. Im Bürger-
haus, bildgewaltige große Formate,
in der Galerie kleinformatige Ölbil-
der und Aquarelle. Information unter
www.alte-schmiede-buesingen.de.

ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos-
tergasse 19, undatiert von Davor
Ljubicic. Monumentale Kohlezeich-
nungen auf schwerem Aquarellpa-
pier, mit Leinöl und Graphit durch-
tränkte Papierarbeiten auf eisernen
Stellagen, Fragmente von farbinten-
siven Malereien, raumgreifende 
Installationen. Informationen unter
www.engen.de.

Städtisches Museum Engen. Klos-
tergasse 19, Sichtfelder von Sibylle
Möndel. Die Künstlerin verbindet in
ihren Arbeiten unterschiedliche
Techniken wie den Siebdruck, die
gestische Malerei und die Zeich-
nung. Infos unter www.engen.de.

MESSKIRCH
Schloss Meßkirch. Kreisgalerie,
Kirchstr. 7. Ausstellung »Die Mo-
zarts – Wunderkinder auf Reisen«.
Am 6. Juni 1763 verließ die Familie
Mozart ihre Heimatstadt Salzburg,
um eine dreieinhalbjährige Westeu-
ropa-Reise anzutreten. Infos unter
www.messkirch.de.

RADOLFZELL
Waldfriedhof. Skulpturenpfad auf
dem Waldfriedhof. Der Friedhof als
Ort der Erinnerung, Begegnung und
kulturellen Vielfalt. Mit diesem Ge-
danken werden dort 14 verschie-
dene Skulpturen ausgestellt. Infos
unter www.radolfzell-tourismus.de.

Stadtmuseum. Seetorstraße 3. Son-
derausstellung: »Musikstadt –
Stadtmusik«. Die Ausstellung
nimmt das 250-jährige Jubiläum der
Stadtkapelle Radolfzell zum Anlass,

einen Blick auf das gesamte musika-
lische Geschehen in Radolfzell zu
werfen. Informationen unter
www.stadtmuseum-radolfzell.de.

SINGEN
Rathaus, Haupteingang, Hohgarten
2. Auf zu Otto Dix. Das Wandbild
»Krieg und Frieden«. Mit seinen
Maßen von 5 auf 12 Metern zählt
das Mahnbild »Krieg und Frieden«
aus dem Jahr 1960 zu den monu-
mentalsten Werken, die Otto Dix 
geschaffen hat. Infos unter
www.kunstmuseum-singen.de.

Kunstmuseum Singen. Ekkehardstr.
10. »Schaut her! Toni Schneiders.«.
Der Künstler zählt zu den herausra-
genden Vertretern der »subjektiven
Fotografie«. Informationen unter
www.kunstmusuem-singen.de.

MAC Museum Art & Cars 
MAC1
Parkstraße 1.
Dolce Vita – oder die wunderbare
Leichtigkeit des Seins.
Galerie im MAC1
Black Magic. Fotografien von Bruno
Poinsard.
MAC2
Parkstraße 5.
Level 1. Concept Cars und Werner
Pawlok.
Level 2. Nobelkarosserien der 20er-
und 30er-Jahre aus der Design-
Werkstatt Erdmann & Rossi; zusam-
men mit Bildern von James Francis
Gill – 60 Jahre Women in Cars. Die
Szenarien laden zum Verweilen,
Träumen und Nachdenken ein.
Level 3. Faszination Superbikes &
Thüga Erlebniswelt.
Level 4. MAC-Fahrzeugsammlung
sowie Auto-Fotografien von Dirk
Patschkowski.
Weitere Infos zu MAC1 und MAC2:
www.museum-art-cars.com

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«.
Salmannsweilerstraße 1. Sonder-
ausstellung: Joan Miró – Magie der

Zeichen. Mirós magische Welten
sind Heimat für Menschen und
Tiere, aber auch für Fantasiegestal-
ten und kuriose Formen. Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

» VORSCHAU
ENGEN
Do., 07.07., 19:00 Uhr, Felsenpark-
platz, Am Maxenbuck. »Die Grenz-
gängerin« – eine historische Erleb-
nisführung. Engen, anno 1868: Mit
der Grenzgängerin kannst du was
erleben! Kaum zurück in Engen hat
sie schon wieder Ärger mit der »Bo-
lizei«! Infos unter www.engen.de.

SINGEN
Do., 04.08., 19:30 Uhr, MAC2 Mu-
seum Art & Cars. Barocke Pracht –
Höri Musiktage. Werke von Schmel-
zer, Biber, Muffat und Vivaldi. 
Karten online oder im PARK1 erhält-
lich. Kartenbestellservice unter:
www.hoeri-musiktage.de/veranstal-
tungen/barock-pracht. Infos unter:
www.museum-art-cars.com.

Mi., 06.07., 18:30 Uhr, Jugendmusik-
schule. Vorspiel Violinen und Brat-
schen. Vorspiel der Violinen- und
Bratschenklasse von Bruno Ke-
witsch. Infos unter www.jugendmu-
sikschule-singen.de.

Mi., 06.07., 16:30 Uhr, Städtische Bi-
bliotheken. Wie bereits im vergan-
genen Jahr lädt die Stadtbücherei
auch in diesem Sommer Kinder ab
vier Jahren zu spannenden Ge-
schichten in den Stadtgarten ein.
Unter schattigen Bäumen,verteilt
auf Picknick-Decken,s wird es wie-
der ein besonderes Vorlese-Erlebnis
geben. Alle Infos auch unter
www.bibliotheken-singen.de

RADOLFZELL
Do., 07.07., 17:00 Uhr, Stadtgarten.
Stadtgartenkonzert Musikschule.
Schüler aus der Trompetenklasse

Christina Goldstein und Schüler der
Celloklasse Frank Westphal lassen
den Stadtgarten erklingen. Alle Mu-
sikinteressierten sind herzlich einge-
laden. Informationen unter:
www.radolfzell-musikschule.de.

MÜHLHAUSEN-EHINGEN
Sa., 09.07., 12:00 Uhr, Haus am
Mühlebach. »Sound am Bach«. Zum
fünften Mal wird das inklusive
Open Air »Sound am Bach« im
SBBZ Haus stattfinden. Mit Musik,
Tanz und vielem mehr werden
KünstlerInnen und Gäste - mit und
ohne Handicap - sicherlich wieder
ein ganz besonderes Festival erle-
ben. Eintritt frei. Weiters Infos unter:
www.haus-am-muehlebach.de

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

Die Ausstellung SICHTFELDER von Sibylle Möndel ist
noch bis zum 21. August 2022 im Städtischen Museum
Engen+Galerie, Klostergasse 19, Engen zu sehen. Die
Künstlerin verbindet in ihren Arbeiten unterschiedliche Techniken
wie den Siebdruck, die gestische Malerei und die Zeichnung. Auf
diese Weise entstehen malerische oder ornamentale Strukturen, die
mit den Abbildern der fotografischen Vorlagen verschmelzen. Öff-
nungszeiten: Di. – Fr. 14 – 17 Uhr und Sa. / So. 11 – 18 Uhr. Infos unter
www.engen.de. Copyright: VA

■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49 (0)7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. + So. 11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 3,– Euro, 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum Radolfzell
Seetorstraße 3, Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732 / 81-534 
Öffnungszeiten: 
Do. – So. 11:00 – 17:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 6,– €, 
ermäßigt 4,– €,
Kinder und Schüler unter 
18 Jahren haben 
freien Eintritt.
www.stadtmuseum-radolfzell.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr, 
Sa. + So. 11:00 – 17:00 Uhr. 
Vom 20.06. bis 02.07.2022
bleibt das Museum wegen
Ausstellungsumbau 
geschlossen.  
www.kunstmuseum-singen.de

■ MAC Museum Art & Cars 
MAC1, MAC2
Parkstraße 1+5, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. & Feiertag 
11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. – Di. Ruhetag
(letzter Einlass 17:00 Uhr);
Eintritt: 12,– €, 
ermäßigt 9,– €. 
www.museum-art-cars.com

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Salmannsweilerstraße 1
Öffnungszeiten: 
Di. – Sa. 10:00 – 17:00 Uhr
So. und feiertags 
13:00 – 17:00 Uhr,
Mo. (auch an Feiertagen)
geschlossen.
www.stockach.de

■ Campus Galli Meßkirch
Öffnungszeiten:
01.04. – 29.10.2022 
von 10:00 – 18:00 Uhr
30.10. – 06.11.2022 
von 10:00 – 17:00 Uhr
Buchungen unter 
Tel. 07575 / 2061423
www.campus-galli.de

– Anzeigen – – Anzeigen –

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646 

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.de
Tickethotline: 07531 / 900 2150

STADTTHEATER 
SCHAFFHAUSEN
www.stadttheater-sh.ch 
Telefon: 0041 / 52 625 05 55

DIE FÄRBE SINGEN
■ Der eingebildete Kranke 

(Open Air)
Eine Komödie von Molière. 
Das Stück handelt von dem 
Hypochonder Argan, der sich 
nur einbildet, krank zu sein. 
Open Air im Färbe-Garten, bei 
schlechtem Wetter in der 
Basilika. 
Mi. (29.06.), Do., Fr., Sa., 
Mi. (06.07.), Do., 20:30 Uhr,
So., 11:00 Uhr.

STADTTHEATER KONSTANZ
MÜNSTERPLATZ OPEN AIR
■ Fantasia. 

Ein Gesellschaftsspiel

Das Theaterkollektiv Theater-
Ansicht aus Wien hat gemein-
sam mit Grundschüler*innen 
aus Konstanz und Umgebung
recherchiert und ein Spiel 
entwickelt. Die genauen Spiel-
orte und der Zeitplan für den 
1. Juli werden noch bekannt- 
gegeben.

■ Nosferatu
Eine Schauermär für lebendes 
Ensemble und Blaskapelle in 
vierzehn, teilweise 
schrecklichen Bildern, 
von Stephan Teuwissen. 
Mi. (29.06.), Do., Sa., So., Mo.,  
um 19:30 Uhr.

Sonntag:  Rinderzunge 
                       mit Madeirasoße und Spätzle 18,90 € 
Singen-Hausen • Auf dem Bohl 5 • Tel. 0 77 31 – 4 92 25

Landgasthaus Bohl

vom Fass

Frische Bratwurst

VERKAUF • VERLEIH • REPARATUR
info@zweirad-mees.de                 Inh. Bertram Pausch

Höllturmpassage 1
78315 Radolfzell

Telefon
0 77 32 / 28 28

149. Radolfzeller Gebrauchträder-Markt
Samstag, den 2. Juli 2022, auf dem Platz Hinter der Burg, Höllturmpassage

Bringen Sie IHRE Räder (alle Fahrräder sowie MTB, Trekking, Kinderräder, Kinderanhänger, E-Bikes usw.) am SAMSTAG, den 2. Juli 2022, zu uns.
Anlieferung der Räder ist von 8.00 Uhr – 9.30 Uhr. Der Verkauf der Räder beginnt um 9.00 Uhr – 12.00 Uhr.

Die nicht verkauften Räder müssen bis 12.30 Uhr wieder abgeholt werden!
10% vom Verkaufserlös geht an den BSV Nordstern.

Nordstern-FLOHMARKT
RADOLFZELL

Sa., 02.07.2022
BSV-Parkplatz Vereinsheim,

Autos am Stand (4 m),
lfd. Meter 7,– €,

Aufbau ab 6 Uhr, Beginn 7 Uhr
bis 15 Uhr, Kaffee für Händler

kostenlos von 6 – 8 Uhr

Freundes- u. Förderkreis
BSV Nordstern e.V.

FLOHMARKT
Samstag, 9.7., Hallenbad-

Parkplatz Singen
9 - 15 Uhr, Aufbau 7 Uhr

Infos: www.timke.com



FASHION
RÄUMUNGSVERKAUF

ALLE MODE SNEAKER*                   REDUZIERT

*Reduktionen gelten nur für Artikel aus der Modeabteilung

*

BADE MODE
AUF ALLESAUF ALLES-20%-20%

29.6.–9.7.22

-50%-50%

-50%-50%

AUF ALLESAUF ALLES

SPORTHAUS SINGEN Gambrinus 2, 78224 Singen, Tel: +49(0)7731-872068
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